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S u p e r b l k e - W M
Harkus Reiterberger:
Nach OP alles stabil S 34
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Exkiusiv-interview mit
Sieger Neei Jani s,2
P a n o r a m a

BHW-N1-Revivai am
Red Bull Ring S 42

m o t o r s p o r t -
a k t u e i i - c o m

^Zwei Premieren an einem Wo- A-ssen überraschend seinen 2006! Der Schweizer Nico Mül-
cheaende. Und zweimal heißt erstenMotoGP-Laufundsorgt 1er triumphiert mit Audi beim
der Sieger Müilcn Der Aus- für den ersten TViumph einer SaisonhOhcpunktderDTMam
trailer Jack MUler gewinnt in Nlcht-Wcrksmaschine seit Norisring. abS.16/26
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L I E B E L E S E R !

Chr tn lan E iehenberge r
C h e f v o m D i e n s t

Alles Müller, oder was? DieseFr.ijie sei nach dem Wochen
ende erlaubt. Gleich z%cci Mül

ler schrieben Geschichte: der Schwei
zer Nico Müller in der DTM (ab Seite
16). der Australier Jack Miller in der MotoGP (ab Seite 26).
Während «Müller mit Dach» in diesem Jahr .schon eiiunal am
Podest hatte schnuppem dürfea kam der Sieg des Zwcirad-
Mütlers aus heiterem Himmel. Der 21-jährige Australier muss
te in den letzten eineinhalb Jahren viel Kritik einsteckenJ
Manch einer warf ihm vor. dass es leichtsinnig gewesen sei
die Molo2 /u übetspringen und gleich in die MotoGP aulzu
steigen. Doch beim GP der Niederlande in Assen hat er all
seine Kritiker zum Schweigen gebracht. Bei schwierigen
Bedingungen rcicrte Miller nicht nur seinen ersten Sieg in der
KönigskJasse, sondern auch den ersten auf einer Nicbt-Weiks-
tna.schine seit zehn Jahren! Wir ziehen den Hut - s-or beiden
Leistungen. Und geiüe&en es, dass in einer Zeit, in der alles
von der FuBbaQ-EM spricht, nicht Thomas Müller, sondern
eben «unsere» Vollgas-Müller (Ür Schlagzeilen gesorgt haben.

In dem Sinne, bis nächste Woche. Ihr Christian Eiehenberger WER? John Wes Townl«/
(USA), Spencer Gallagher (USA)
WO? Gateway Park (USA)

WAS? Boxkampf In der
NASCAR-Truck-Serie. Aul
Youtube gibt es das Video

WER? Jenson Button (GB)
WO? Goodwood (GB)

WAS? Der Formel-I-Champion von 2009 Im 19B4er-Weltmelster-
McLaren von Niki Lauda beim legendlren Festival of Speed

I N H A L T
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RoC DIM: BMW - zu viel des
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1 F O R M E L I W i e M e r c e d e s

in einer VWoche powerte S.S
FORMEL 1 Was in einem I
Vietteijahrhundert blieb S.jSI ÜÛ GSTRECKEN-WM j
Interview mit Neel Jani S. izi TOURENWAGEN-WM j
MonteirtM realer Traum S. ̂ 4
1 DTMDerEks t rom-Un fa l l
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RALLYE-EM In Belgien mscti
Loixnematxlwasvor S. ^3
RALLYE Kreim njtscht in DRM
z u r H a l b z e i t f ü h n j n g 5 . 3 4

T H E M E N D E R W O C H E
MotoGP; Suzuki löst ein StCit)-
IcrOcken aus; Supersport- [
WM: Wie Krummenacher d ie
Z u k u n f t p l a n t S . j S
l MOTOGP MiUersSensa-

liortssieg beim Chaos-GP S. 26
I MOT02LüthisRückschr,tt

i m T i t e k a m p f • S . 3 0
M0T03 Birtders Patzer ist
N a v a r r o s G l ü c k S .
I SUPERBIKE-WM Reiter-

bergers Kampf zurück S,.
MOTOCROSS-WM Die Leidort
d e r L e a d e r S S S
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I A U T O M O B I L Z u m R e v i
val der BMW MI Procar S. 42
AUTOMOBIL Die Forrrtel 1
a l s C o m i c S . 4 4
BOXENGEFLOSTER Fan-
Shop; Namen S Nachrichtrrn;
L e s e r t y i e f e S . 4 6
I M P R E S S U M S 4 7
SERVICE Termine, TV-Prd-gramm, MSa-Tipp S. |j7
I = Ti t e i t h e m e r t

F o t o s T i t e l s e i t e :
F R E I

M O T O R S P O R T a k t u e l l

« L e s e r b r i e f e »
70162 Stuttgart
E-Mail: msa-lesertribuenc1i'<
motorpresse.de
wwwjnotoî >ort-alctuelLco|n

WER? Romain Dumas (F)
WO? Pikes Peak (USA)

WAS? Eine Woche nach dem Le-Hans-Sieg jubelt Dumas über den
Sieg beim «Rennen zu den Wolken» - ein Bericht folgt in Heft 29
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F o r m e l 1

Ein Trio sieht rot
Vo n M I C H A E L S C H M I D T

Ser^o Pörez, Carios Sainz
Jr. und Volttcri Bottas träu
men aUesamt von Fcrtari.
Doch Teainchef Maur iz io
A r r i v a b c n c s t ä r k t s e i n e m
Fahrer Kiml Rälkkönen den
Rücken. Allerdings ohne
ihm vorzeitig einen neuen
Vertrag für 2017 zu geben.

Ist es Ihnen auch aufgefallen?
Sergio Pörcz, Carlos Sainz jr.
u n d Va l t t c r i B o t t a s f a h r e n i n
den letzten Kennen, als gingp es
u m L e b e n u n d To d . A l l e d r e i
Pi loten wol len s ich ins Schau
f e n s t e r . s t e l l e n . N a c h z w e i
s c h w a c h e n R e n n e n v o n K i m i
R ä l k k ö n e n i n M o n a c o w i t t e r
ten sie ihre Chance, vielleicht
doch noch be im berühmtes ten
Renristal) der Welt zu landea

Bei Force India spricht man
offen darüber. «Checo fahrt um
sein Ferrari-Cockpit. Er ist so
angcfbtt wie noch nie zuvoc. In
Jeder Trainingssitzung fragt er.
wie er im Veî eich zu Hüiken-
berg liegt», erzählt Teanunana-
ger Andy Stevensoa Als es in
Baku wieder passierte, juxte
Sportdirektor Otmar Szafnauer
am Kommandosland: «S:^ ihm,
da.ss er langsamer ist.»

S t e v e n s o n k a n n m i t P e r e z
mi t füh len : «A l l e im Fe ld wür
den das tun. Es ist legitim, von
F e r r a r i z u t r ä u m e n . U n d u n s
hilft es. Sergio fahrt in der Form
seines Lebens.» Es gibt nur ein
kle ines Problem. Perez hat e i
nen Vertrag mit dem Team. Der

. : i i©
t m r

K i l ä S t « • —

Bald Seite an Seite mit Vettel? Sergio P6rez (hinten Im Force India) träumt von einer Karriere In Rot

Mexikaner dürfte göhea aber
nur gegen eine Ablöse in zwei
stelliger Millionenhöhe. Szaf
n a u e r : « F e r r a r i b e k o m m t v o n
den Rechte inhabcm dreimal so
v ie l w ie w i r. Dann so l l t en s ie
auch das Geld haben, uns einen
Fahrer abzukaufe iL»

Bei Red Bull denkt man ge
nauso. Die Teamleitung wird
demnächst die Option auf Car
los Sainz für ein drittes Jahr bei
Toro Rosso einlösca Das muss
rücht heißen, dass der Ferrari-
TTaum für den Spanier ausge-
träu in t is t . Marko: «Wenn Fer
rari dafür bezahlt, können wir
darüber sprcchett.»

Das A-Team von Red Bull ist
lür die nächsten Jahre mit Da-
t ü e l R i c c i a r d o u n d M a x Ve r -

stappcn besetzt. Da will man

keinem Fahrer, der im e^nen
Stall mittelfristig nicht außtci-
gen kann, die Zukunft verbau
en, weim er von einem Top-
Team ein Angebot bekäme.

Die Analysten bringen Perez
und Sainz auch wegen der Fer
rari-Sponsoren Clarö (Mexiko)
und Sanlander (Spanien) ins
Spiel Ferrari-Teamchef Mauri
zio Arr ivabcnc machte mit sei
ner Gcgenfiagc gleitdt klar, dass
Ferrari nicht wegen Sponsoren
Fahrer anheuert «Was hat das
eine mit dem anderen zu tun?»

Bottas Wäre ablösefrei
Valttcri Bottas ist der einzige
aus dem Trio, der keine Spon
s o r e n v o r w e i s e n k a n n . Tr o t z
dem fähr t der F inne se i t dem
GP Russland wie beflügelt Fe

lipe Massa kommt gerade ziem
l i c h u n t e r d i e R ä d e r . B o t t a s
w ä r e a b l ö s e f r e i W i l l i a m s v e r

längerte den Vertrag 2015 in Spa
nur um ein Jahr.

Arr ivabcnc häl t an Rälkkönen
wd te r f es t Au f d i e Fün l sekun -
den-Strafe von Baku ging er
n i c h t w e i t e r e i n . S t a t t d e s s e n

sang er auf seinen Fahrer ein
L o b l i e d ; « K i n ü i s t w i e d e r z u
rück und vo l l konzent r ie r t be i
der Sache . Im Rennen ha t e r
demonstriert, was für ein guter
TeamkoUege er für Sebastian
is t I n e i nem bes t immten Sek
tor auf der Strecke war er in ei
ner Phase des Rennens sogar
sc fu ie l le r a ls Vet te l . Wi r s ind ,
was die Fahrerwahl angeht,
nicht In Ei le . Und Kimi is t es
auch n ich t .»♦

F o r m e l E

Kalender
abgelehnt
Bei der Wel tratssitzung in Tiirin
am vergangenen Freitag stand
auch der In Hef t 26 veröffent
l i c h t e K a l e n d e r d e r F o r m e l E
zur Debatte. Hinigc Rennen sind
dabe i unums töß l i ch . Zum Be i
spiel der Auftakt in Hongkong
am 9. Oktober. Oder die Rennen
in Monaco (13. Mai), Paris (20.
Mai) und Ber]in{24.Iuni). Doch
dazwischen gibt es zahlreiche
Fragezeichen So viele, dass die
FIA beschlossen h.at, den Kalen
der überarbeiten zu lassen.

Neu wird 2016/2017 ein Punk
tesystem für die E-Iizenz einge
führ t . Ahn l ich dem der Formel
1. Der Schlüssel dafür ist noch
n i c h t b e k a n n t . B i s h e r m u s s t e
ein Fahrer für die Fahrkarte in
der Formel E 20 Zähler im Su-

perlizenz-System gesammelt
haben schon einmal im Besitz
einer Superlizonz gewesen sein
oder an mindes tens d re i Ren
nen der ersten Formel-E-Saison

teilgenommen haben.
Die Anzah l der Teams b le ib t

fü r d ie d r i t t e Sa ison unverän
dert. Jaguar wird (in Zusam
menarbeit mit Williams Engi
neering) den frei gewordenen
P l a t z v o n Tr u l l i ü b e r n e h m e n .
Dragon wird einen eigenen An
triebsstrang oiasetzen (bisher
Ventuci). Aguri hofiJ auf eine
Kooperation mit Renault. Und
BMW? Da ist entgegen anders
lautender Meldungen keine
Vorstandsentscheidung zum
Thema Formel-E-Engagemetit
gefallen. «Ebensowenig ^bt es
einen eigenen Antriebsstrang»,
so ein BMW-Spa-cher. Wir blei
ben an dem Tliema dran. ♦ CE

D T M

Kommt Rückzietier bei «Lex BMW»?
W i e v o n M S a . s c h o n v o r
d e m D T M - A u f t a k t e r w a r
tet, sorgt die «Lex BMW»
(s iehe MSa 17 ) be re i t s nach
a c h t v o n 1 8 S a i s o n r e n n e n
f ü r D i s k u s s i o n e n . G r u n d i s t
die gute Performance des
M4, mit dem man in zwei
D T M - W c r t u n g c n f ü h r t .

Ingenieure von Audi und Mer-
cedes -Beru haben schon nach
der Entscheidung der lür die
DTM zuständigen Kommission
des DMSB gewusst: Die Zu
geständnisse an BMW. in der
D T M - S a i s o n 2 0 1 6 m i t e i n e m
u m 5 0 M i l l i m e t e r b r e i t e r e n

Heckflügcl und 7,5 kg weniger
Gewicht an den Start gehen zu
dürfen, waren offenbar zu viel
des Guten!

BMW hatte in Gesprächen
m i t A u d i , M e r c e d e s , d e m
D M S B u n d d e r D T M - D a c h o r -
ganisaiion fl'R als Grund für
den Antrag einen angeblich
konstruktionsbedingtcn Rück
stand des BMW M4 genannt,
der aufgrund der Homologation
n i c h t d u r c h e i t i e t e c h n i s c h e

Weiterentwicklung kompen
sier t werden könne.

BMW sieht Ausgeglichenheit
Un te rdessen haben BMW-P i l o
ten in den ersten acht Rennen
aber zwei Siege und sieben Po
destplätze eingcfahrea Zudem
führt Ex-Champ Marco Witt
mann ebenso die Tabelle an wie
sein Arbeitgeber BMW die Her-
stellerwertung. Diese Tatsache
wird bei den Rivalen mit ge

mischten Gefühlen registriert.
Auf Nachfrage sagt Dieter Gass.
Leiter DTM bei Audi Sport:
«Für uns war immer klar, dass
man sich die Entwicklung die
ser Entscheidung anschaut, um
möglicherweise nach einigen
Rennen auf eine veränderte Si
tuation reagieren zu könnea»
L a u t M e r c e d c s - A M G D T M -
Te a m c h e f U l r i c h F r i t z t u t d i e
Performance der BkfW, «sub
jektiv gesehea weh!»

Ein schriftlicher Antrag, die
Lex BMW wieder rückgängig
z u m a c h e n , i s t ( n o c h ) n i c h t

gestellt wordea Nach MSa-In-
fbrmationen hat es aber bereits
eine mündliche Anfrage beim
DMSB gegebea Für BMW ist
die Welt dagegen völlig in Ord
nung. «Wir sehen bisher eine

sehr ausgeglicliene DTM-Sai-
soa bei der die Fans spannen
den Rennsport erleben. Das war
das gemeinsame Ziel vor der
Saison, das wurde erreicht», so
BMW-Motorsportdirektor Jens
Marquardt: «Die D'FM-Kom-
mission (DMSB, ITR und die

drei Hersteller, d. Red.) hat vor
der Saison in einem transparen
ten und koas i ruk t i vcn P rozess
gemeinsam eine Entscheidung
im Sinne des Sports getroffen,
zu der sich alle bekannt h.ibca
Warum sollte daran jetzt etwas
geändert werden?» ♦ AW
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Macht einen ganz entspannten Eindruck: WM-Leader Rosberg Crash im Oualifying; Lewis Hamilton war In Baku neben der Spur

Von ELMAR BRÜMMER

Lewis Hamilton ist nach
den Siegen in Monte Cario
u n d M o o t r c a l b e i m G r o ß e n .
Preis von Europa aus dem
IVitt gekommen. Mit Bück
nach vorne (vier Grands
P r i x i n f ü n f W o c h e n ) m u s s
der Weltmeister bei sich
selber schleunigst die
richtigen Knöpfe drücken.

Präzision gegen Intuition, ma.
wieder. Lewis H.nmi l ton mach
es seinen Gegnern, vor allen,
den Gegnem seiner Ixbensart
aber auch leicht. Da verhölint e|'
das Ablaufen der Piste zu Fuil
vor dem Rennen, setzt sein
Auto im Qualifying in die Mau
ern und kämpf! dann mit dorn
Gameboy-I.enkrad. Ein mattet
Silberpfeil, während Nico Rös
berg im Siegerpfeil mit einemweiteren perfekten Wochenenj-
de glänzt. All das ist ein Stereo
typ, der langsam so langweilig
wild wie das Rennen in Baku.

N a t ü r l i c h h a t H a m i i i o n t e c h
nisch ähnlich viel drauf wie Rös

berg, sonst wäre er bei McLaren
v o n R o n D e n n i s n i c h t i n d i !
zwei te Kktssc versetz t wordei
Natürlich hat Nico Rosberg hin
ter dem Lenkrad ähnlich vie
Leidenschaf t wie Hami l ton,
sonst wäre er auch als Weltmels
tersohn nie in die Formel 1 ge
kommen. Es sind zwei völlig un
terschiedl iche Charaktere at i fe i
n e m g e m e i n s a m e n h o h e n
Level - deshalb darf Toto Wolff
auch weiterhin zu Recht be
haupten, dass Mercedes di
stärkste Fahrerpaarung haL mir
destens bis 2018. Und Hamilton s
Attacken gegen alle, und manci -
mal auch gegen sich selbst, g( -
hören zu diesem Erfolgskonzcp.
Der Titelverteidiger weiß, wi:
gefährlich Rosberg ist, so w;;
Rosberg weiß. das.s ein Hami •
ton in e inem funkt ionierende >
Auto immer noch die größer;
Gefahr als Vettel oder Ricciard)
darstellt. Die Betonung liegt ai f
« f u n k t i o n i e r e n d » .

Es lässt sich tretnieh daiüb< r
streiten, ob ein besserer Star -
platz als der zehnte etwas ai i
Endergebnis des Großen Pre -
scs von Europa geändert hätt ^
vermutlich ja. Aber das, was de i
britischen Angreifer mehr quält
als der am Ende filnfte Rank
sind die technischen Schwierig
keiten, die in diesem Jahr im
Mercedes wohnea Im Zusanl-
menspicl mit seinem Tempera
ment ist das die größte Gefahr
für se in Unternehmen Ti te lver

teidigung. Wird der Brite ner
vös, mit jetzt 24 Punkten Rücs-
stand auf den Teamkollegcri?
Wie geht er den Großen Preis
von Österreich an? Wo liegt der
richtige Mittelwert zwischen
Mut und Übermut? Die nächste,
im Wortsinn «cnglisclie» Wei
che der Formel 1 ist eine gar z
e n t s c h e i d e n d e f ü r d e n W . \ -

Kampf Fgal, ob Hamilton schon
mal einen größeren Nachtol
auf Rösberg aufgeholl hat - in
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diesem [ahr, das spürt er.
m u s s e r n ä h e r d r a n b l e i b e n .
<dch bin nicht zuversichtlich,
was die Zukunft angeht», hat
er in Aserbaidschan gesagt.
«Es sieht gut aus für Nico.
Aber ich gebe nie auf und habe
noch viele Rennen vor mir.»

Der verzweifelte Mr. Cool
Wie schnell zwei Rennen et
was ändern können, hat er ja
selbst in Monte Carlo und
M o n t r e a l e r l e b t . A b e r a u f
ho len oder davonz iehen zw i
schen dem Mercedes-Duo,
das funktioniert im großen
Stil immer nur dann, wenn ei
ner technische Probleme hat .
«Ich bin froh über die Punkte,
die ich in Baku geholt habe
und hoffe jetzt, dass ich ein
paar bessere Rennen vor mir
h a b e . » D a n n w i r d e r n o c h
e m s t e r « A b e r i c h h o f f e d a s
schon seit einiger Zeit, und es
giTit immer noch hier und da
Motorenprobleine.alsc haben
wir noch Arbeit vor un-s.»

Der falsch programmierte
M o t o r e n - M o d u s b e i m l e t z t e n
GP hat Hamilton weniger statt
der gewünschten Zusatz-
Power gegeben. Er brauchte
länger mit der Neueinstellung
am Lenkrad als Rosbcig und
hätte darüber fast die Nerven
verloren. Eine Seite, die man
v o n M r , C o o l i n ä h n l i c h e n
Situationen nocl i selten erlebt
liat. Das Problem, nennen wir
es die Unsicherheit, scheint
also tiefer zu sitzen.

Seine generelle Verzweif
lung am Funk-KUfe-Verbot ist
n a t ü r l i c h v e r s t ä n d l i c h . « D a s
war wirklich gefährlich. Wenn
man die meiste Zei t während
einer Runde aufdas Lenkrad-

display guckt, die ganze Zeil
denkt, ob man ein Idiot ist.
und alles, was die Ingenieure
e i n e m v e r r a t e n d ü r f e n , d e r
H i n w e i s a u f e i n e f a l s c h e

Schaiterposiiion ist.» Nicht
nur der Champion empfiehlt.

K O M M E N T A R

die Regeln zu ändern: «Für die
Show wäre es besser gewcsea
w e n n i c h d i e v o l l e M o t o r e n
kraft gehabt hätte.»

Rivale Rosberg konnte auch
d e s h a l b b e s s e r m i t d e m P r o
b l e m k l a r k o m m e n , w e i l e r o b
s e i n e r P o l e - P o s i t i o n n i c h t i m
Extra-Power-Modus war. son
dern im norma len Kennmodus .
Auch eine Auswirkung im ty-
pLschcn Vor- und Nachteil-Spiel
zwischen Spitzenreiter und
Verfolger. Rosberg hat natürlich
schon mehr fach von Hami l tons
technischen Sorgen im Quali
profitiert. Doch der Wiesbade
n e r f ä h r t a u c h i m m e r z u v e r -
s l c h t l l e h c r, u n d f u r H a m i l t o n s

missglückte Angriffsversuche
k a n n e r n a t ü r l i c h n i c h t s . D i e

Mehrznhlseincrbisherigen fünf
Saisonsiege hat er seiner eige
nen Leistung zu verdanken.
Und seine Taktik, sich nur au&
R c n n w t K h e n e n d e z u k o n z e n
trieren. auch nur über den je
weiligen Moment zu sprechen,
i s t z w a r m a n c h m a l e i n z ä h e s

Unterfangen für die Öffentlich
keit. liir ihn selbst aber wohl die
optimale Einstellung.
Vertrauen zurOckflnden
U n t e r m S t r i c h b l e i b t n a c h a l l
den kleinen und größeren Miss
geschicken von Baku, dass Ha
milton schleunigst das Vertrau
en in seinen Dieastwagen und
s e i n c M a n n s e h a f t z u r ü c k f i n d e n
mu,s.s. Sieh über ein vermassel
tes Setup am Samstag aufzu
regen. bringt nichts. Es war
wohl tatsäciüich das schlechtes
te Quali seiner Fl-Laufbaha
Daraus lü-sst sieh für den weite
ren Saisonver lauf etwas lernea
Eine Menge guter Ansätze hat
am Ende etwas Schlechtes er-

gebea Hei Aasnahmefehrcm ist
es gelegentlich eben sa dass,
wenn etwas schiefgeht.es dann
auch richtig schiefgeht. Auch
die Software der Menschen,
nicht nur die im KennwT^a hat
manchmal ihre T uckea ♦

Kommt jetzt der Große
Preis von Kleinbritannien?

Von ELMAR BRÜMMER

Gut, dass d.is Rennen in Baku
schon durch ist. denn wer
kann sich noch Briten (jcden-
ftüls solche älter als 30) bei
einem Grolk-n Preis von
Europa vorstellen? Sie
werden sich nach dem Brexit
l ieber auf Si lverstone
konzent r ie ren, den neuen
Großen Preis von Klein-
br i tanniea Für d ie meis ten
Formel-l-Teams 1st das aller
dings nicht so lustig - für die
wird schon diese Woche in
Österreich alles teurer, nach
dem das Pfund mm abstürzt.
40000 Menschen I r fsen auf

der lasel vom Motorsport,
ein b isher neun Mi l l iarden
starker Wirtsehafiszwuig
Für die Top-Teanvs der For
mel I ändert sich nicht viel
Mercedes Ist detitsch, Ferrari
Ital ienisch. Red Bull österrei-
chlsclL Für McLarea Wil
l iams oder Manor wird es
.schon schwieriger. Sollen
die jetzt in einer Common
wealth-Wertung zusammen
gefasst werden? Oder in
einer Unabhangigen-WM,
zusammen mit Sauber? Ob
die EU noch gegen Bernie
Ecciestone klagen will?
Vielleicht doch, vielleicht
gerade jetzt; Last exiL

M e r c e d e s

Waram so schnell?
Von MICHAEL SCHMIDT

I n M o n t r e a l t r e n n t e n M e r c e
des und Ferrari 0478 Sekun
den. In Baku waren es 1^08.
O b w o h l b e i d e s P o w e r - S t r e
cken s ind. Wie c r idär t s ieb
d i e s e r U n t e r s c h i e d i n n e r h a l b
von nur rieben lägen?

in Montreal lag ^rrarimit 0J78
Sekunden Rückstand noch in
Reichweite der Mercedes. Auch
Red Bull fehlten nur 0454 Se
k u n d e r e A l l e s d e u t e t e d a r a u f
hin. dass die Abstände auch in
B a k u , e i n e r R e n n s t r e c k e , d i e
a u f d e n e r s t e n B l i c k w i e e i n
zweites Montreal aussieht, ähn
lich knapp sein würden. Um
gerechnet auf die 6,003 Kilome
ter des Baknj City Circuit und
ausgehend vom Montreal-Delta
hätte Rosberg eigentlich nur
0,245 Sekunden schnel ler se in
dürfen als Vettel Und 0,487 Se
kunden besser als Ricdardo.

Tatsächl ich war d ie Di f ferenz
fünf Mal so groß. Wie kam es
d a z u ? M c r c e d e s - Te a m d i e f To t o
Wolff meinte nach dem Studium
der Daten; «Es ist die perfekte
Mischung aus Motorleistung.
Fahrbarkei f , mechanischem
Grip, einer Aerodynamik, die
genau für die Strecke passt und
gutem Kcifenmanageinent.»

Doch das ist nur ein Teil der
Wahrheit. Der andere liegt in
der Streckenführung und den
Umständen. Der Baku City Cir
cui t hat auch schnel le Kurven.
Und die zwangen E^rrari und
R e d B u l l e i n M i n d e s t m a ß a n
Ab t r i eb au f . Ke ine r konn te es
sich leisten, das 290 km/h
schnelle Geschlängcl nach ei
nem Drittel der Zielgeraden

nicht vol l zu fahren. Mercedes
konnte seinen Spa-Flügel drauf-
p.icken. Undderwarelfizienter
als die Vetlegenheitslösungen
bei der Konkurrenz-

Dazu war es heiß. Die /Vsphalt-
temperniur kratzte am Sonntag
an der 50-Orad-Marke. Bei Hit
ze tun sich Ferrari und Red Btill
schwer, mit den Reifen nicht
oben aus dem Arbcitsferesicr zu
f a l l e n . D a z u k a m d e r R e i f e n
d ruck . E r war i n Baku m i t 22
und 2t PS! deutlich höher als in
Kanada, wo s ich Pire l l i auf 21
und 19 PSl beschränkte. Oder in
Monte Carlo, wo er mit 194 und
W PS! noch niedriger hg.

Weniger Reifendruck bedeu
tet mehr Auflagefläche, mehr
Grip und mehr Traktion. Mer
cedes kommt mit jedem Reifen
druck zurecht. Je höher, umso
besser. Weil dann die Gegner
M ü h e h a b e n , i n d a s A r b e i c s -
forester zu kommen und dauer
ha f t d r i nzub le ibc re

In jedem Sektor schneller
B e t r a c h t e t m a n d i e e i n z e l n e n
Sektoren Isoliert, kam folgendes
Bild heraus: In Sektor 1 gewann
Mercedes 0,237 Sekunden auf
Red Bull und 0,405 auf Ferrari
Was den Schwachpunkt von
Ferrari aufzeigt. Den Speed in
langsamen bis mittelschnellen
Föirvcre Red Bul l ist dort trotz

weniger Abtrieb schneller,
M e r c e d e s s o w i e s o . G r ü n d e ?
Bessere Traktion, bessere Aus-
nutzui^ der Keifen.

I m z w e i t e n S e k t o r m a c h t e
Mercedes seine Gegner platt.
Rosberg ließ Vettel um 0.420
S e k u n d e n h i n t e r s i c h . A u f
RIccIardo waren es 0,503 Se
kundere Die Überlegenheit von

Mercedes in dieser Passage
]ä.sst sich nur so erklären: Es ist
ein Sektor, der alles verlangt.
Tbp-Speed, Abtrieb, mechani
schen Grip.

Sektor 3, der aus Kurve 16 und
der endlos langen Zielgeraden
bestand, war ebenfalls Merce
des-Territorium. Mit 3514 km/h
h-nttc m.an dort das schnel lste
A u t o ( o h n e W i n d s c h a i t e n ) .
Und war 0.4 Sekunden besser
als Red Bull und OA Sekunden
schne l l e r a l s Fe r ra r i . Wa rum?
Da. wo der Motor nicht mehr an
D)wer zulegt, hilft ein günstiger
l.uftwiderstand. Und genau das
i s t d a s M e r c e d e s - G e h e i m n i s .
Die Silberpfeile hatten die Pow
er und dank der Spa-Flügel den
günstigen Lufhviderstand. Und
zwar über die gesamten zwei
K i l o m e t e r . F e r r a r i h a t t e d i e
Power, aber das Auto stand zu
seh r Im Wind . Und Red Bu l l s
Renau l t -Mo to r kann t r o t z dem
Monaco-Upgrade noch nicht
ganz mithalten. Es fehlen noch
40 bis 50 PS auf Mercedes. Das
musste mit Mini-Flügeln kom
pensiert werden.

Zusammengefasst: Die Aero
dynamik des Mercedes W07
passte in B-iku perfekt. In Mont-
re;ü fehl ten die schnel len Kur
ven. In Monte Catio die (geraden.
In Baku war alles gefragt. Und
genau dafür hat Mercedes seine
Aen>-Charak ter is t i k en tw icke l t .
Trotz seines geringen Anstell
winkels (1 Grad, Red Bul l 1.9,
Ferrari irgendwo dazwischen)
baut der W07 geni^nd Anprcss-
dn ick au f . In d iesem Anfo rde-

rungsprofil smd die Silbemen
e f fi z i e n t e r a l s d e r R e s t . W i r
werden die gleiche Überlegen
heit in Spa wieder schere ♦

Der souveräne Baku-Sieger Nico Rosberg: Und dahinter kam lange Zeit nichts mehr
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Nur McLaren, Williams und

Prost 1991 Im Ferrari, den er im späteren Verlauf der Saison als «Lastwagen» bezeichnete: Die Roten sind eines von nur drei Teams, die die letzten 2S Jahre überlebt haben

Vo n C H R I S T I A N
E i C H E N B E R G E R

25 Jahre - ein Vierteljahr-
h u n d e r t . W i e v i e l i s t d a s ?
E i n e G e n e r a t i o n ? O d e r
mehr? Im Rennsport könnte
man meinen, es sei viel
m e h r. Vo r a l l e m i n d e r F o r
m e l L 1 9 9 1 w a r e n 1 8 Te a m s
a m S t a r t ! N u r d r e i d a v o n
s i n d h e u t e n o c h d a b e i . D e r
R e s t w u r d e v e r k a u f t o d e r
ist Pleite gegangen. Ein
Armutszeugnis für die
Köni^klosse? Oder ein&ch
nur der Lauf der Dinge?

Wir schreiben das Jahr 1991.
Oder anders gesagt: Das Jahr,
in dem der 1. FC Kaiserslautem
zum vore rs t l e tz ten Ma l Deu t
schor Meister wiudo. Oder das

Jahr, in dem die militärische
Befreiung Kuwaits begann und
die Schweiz ilir 700-jähriges
Bestchcnfeierte - alles lange her.
Um es Im Fl-Jargon auszu
drücken: Es war das Jahr, in dem
Michae l Schumacher se in GP-
DcbQt gab. Ayrton Senna zum
letzten Mal Wel tmeis ter wurde.
Und 18 Teams am Start Ständern
25 Jahre später sind nur noch drei
davon übrig. Hat die Formel 1
etwa vcis^? Oder ist dieses Aus
maß an Teamsterben normal?

McLaren
Die Briten. 1991 Fahrer- und
Konstnilctcurs-WelimcLsier, wa
ren damals wie heute mit 1 londa
l i ie r t . F inanz ie l l war das Team
von Ron Dennis der F l -Krösus
In dieser Zeit - mit Philip Mor
ris und Shell als großzügige

Geldgeber. Auch nacli der Marl-
boro-Ära {ab 1996) hatte man
m i t W e s t u n d M e r c e d e s z w e i
s tarke Par tner. Ers t nach dem

Abgang von Vodafone (Ende
2013) geriet die Nummer 2 der
d i e n s t ä l t e s t e n R c n n s t ä l l e i n

Schräglage. Inzwischen hat
man sich wieder gefangen. Nur
der sportliche Erfolg ist nicht
mehr derselbe wie Anfang der
Neunzigerjahre. Der letzte Sieg
datiert vom 25. November 2012.

Williams
Williams war das Team, zu dem
Anfang der Neunzigcralle woll
ten. Sportlich erfolgreich war
d a s Te a m a u c h fi n a n z i e l l a u f
Rosen gebettet: Camel. Canon,
Labatt und (ab 1994) Rothmans
sorgten fur ein weltmeister
liches Budget. Nach den B\fW-

Jahrcn (ab 2006) fand Williams
nie mehr einen Partner, bei dem
man die Nummer 1 war. Heule
ist man der einz^e einiger
maßen gesunde PrivatrennstalL

Ferrari
Ferrari ist die Formel 1. Die For
me! 1 ist Ferrari. Kein Team hat
so v ie le Höhen und Tie fen er
lebt wie die Scuderia. 1991 war
der Kennstall noch weitestge
hend über eigene Absätze finan
ziert . Die Worte des 1988 ver
storbenen Enzo Ferrar i «Meine
A u t o s r a u c h e n n i c h t ! » h a l l t e n
noch lange durch die Hallen von
Maranel lo. Erst ab 1993 wurde
diUvMarlboro-Logogrößer. An
gesichts der Sponsorenflui auf
dem : iktuel len Auto würde s ich
Enzxi vermutl ich im Grabe um
drehen . Am 21 . Ok tobe r 2015

ging der Sportwagenlierstelk
an die Börse. Ausgabepreis d
mals: 52 Dollar. Heutiger Wirt:
42 Do l l a r. Tendenz fa l l end . '

Benetton
Benetton war 1991 Aufsteiger
des Jahres. Einen großen Ve
d i e n s t d a r a n h a t t e M i c h a i l
Schumacher, der in Moiizazui a
Team stieß. Mit Ross Brawii,
Rory Byrne und Pat SymtW'
war das Team auf den Schlüsse -

Positionen bestens aufgestellt.
Solange Benetton zaiilte, liif
alles glatt (Weltmeister 1994/9̂ .
AlsabI998die Siege ausbliebe i,
zog sich die Schlinge zu. 20(
wurde aus Benetton Renaul l .

Jordan
Jordan war 1991 neu in der I
Und als Rookie auf Anhieb e

Brabham: Japanisches Chaos Larrousse: Dubiose Partner Leyton House: Nachl991 March Ligler Splelbali der Mächtigen

i

" J I

Lambo: Fus ion gesche i te r t
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=eriari haben überlebt
fulgrcich. Marlboro Italien und
Seven Up schössen Geld ein.
Allerdings nicht so viel, wie der
Aufldebe r au f de r Mo to rhaube
vermuten ließ. Da.s war eher ein
cleverer Schachzug von Eddie
fordaa um potenziellen Geld
gebern zu zeigen: «Schaut her!
W a s i c h f ü r e i n e n t o l l e n

Hauptsponsttr habe!» Nach 2001
musste Jordan öfter auf Bezahl-
fahrcr zurückgreifea Ende 2005
w u r d e d a s Te a m a n M i d l a n d
(heute Force India) ve^uft.

Tyrrell
Braun und Motoren von Honda

sorgten 1991 für das letzte Tyr-
rcU-Hoch (WM-6 . ) . Ende 1998
veräußerte Ken Tyrrell das
Team an Craig Pollock respek
t i ve B r i t i sh Amer i can Tobacca
Der Kaufpreis soll bei 25 Milli
onen Pfund gelegen habea Eine
stolze Summe für ein Team, das
am Boden war. 2006 wurde aus
BAR Honda, 2009 BrawnGl',
ehe Merccde.s das Weltmeister-
Team im Jahr darauf übernahm.

HInardI
Die Italiener hielten sich jahre
lang mit einem Minimal-Budget
über Wasser. Und für gewöhn
lich löste ein Paydriver den
nächs ten ab . Mi t Fer ra r i ha t te
man 1991 endlich einen starken
Kunden-Motor zur Verfügung.
Damit war man hinterm Werks
t e a m d i e b e s t e I t a l o - M a n n -
schaft . Ende 2005wurde Minar
di von Red Bull geschluckt Die
Zukunft ist seither gesichert.

BHSScuderia Italia
F i r m e n c h e f B e b b c L u c c h i n i
hat te 1988 bei Dal lara e in F l -
Chassis in Auftrag gegeben.
Damit bestritt man biS 1992 die
F1-\VM. Im Folgejahr löste Irsb
die I tal icner ab. Doch Stahlnu-

gnat Lucchini zog Ende 199,1
den Stecker, engagierte sich

s t a l t d e s . s e n b e i M i n a r d i u n d
kam vom Regen in die TVaiife,

Lotus
Uttus war 1991 hoch vcmchul-
de l . Und konnte es s ich n ich t
leistea ein neues Auto zu kon-
s t r u i e r e a A u c h d e r Te a m f ü h -
rung mit Peicr Collins, Peter
Wright und Horst Schübel ge
lang es im Laufe des Jahre.s
nicht, die finanziellen Pn>bleme
zu lösea Der schleichende Tod
d e s Tr a d i t i o n s r c n n s i a l l s E n d e
1994 war nicht mehr abzuwendea

Brabham
Brabham gehörte 1991 der japa-
iiLschen Middlcbridge-Gruppe.
Diese vc täu&enc Bes i t zan te i l e
an ein in Japan beheimatetes
Konsortium, das den R>rtbe-
stand des Teams hätte sichern
s o l l e a D o c h b e i d e Te i l h a b e r
f inanz ier ten s ich über dub iose

Kreditgeschäfte in Millionen
höhe. Der Kollaps von Brabham
war nur eine Frage der Zeit.

larrousse
1990 war die beste Saison der
Franzosea Doch hinter den Ku-
lls.scn brodelte es schon damals.

Gegen das Naiionaltcam l.igier
zog der Kbnnsiall von Le-Mans-
Sicger Gerard Larrousse in ei
nem Kleinkrieg mit der FISA
abermals den Kürzeren. Außer
dem schreckten zwielichtige
Anleilhaber potetizielle Spon
soren ab. Zwei Beispiele: Lar-
n)ussc-Par tner D id ie r (2a lme!s
kam ins Gefängnis, weil er seine
F r a u e r m o r d e t e . E i n a n d e r e r
Teilhaber. Rainer Walldorf (bes
ser bekannt als VierfaeliTnörder
Klaus Walz), wurde 19')2 auf der
F lucht e rschossen. Ende 1994
gingen die Lichter aas.

Leyton House
1990 galt Leyton House aLs Fa-
v o r i t e n s c h r e c k . U m e i n H a a r

hätte Ivan Capelli in dem von
Adrian Ncwcy konstruierten
CG901 den GP von Frankreich
gewonnetu Doch Newey wurde
Ende 1990 gefeuert. Und Geld
geberund Besitzer Akira Akagi
i n e i n e n F i n a n z s k a n d a l v e r
wickelt, 1992/1993 wurde das
Team (erfolglos) unter dem
Namen March weitergeführt.

Ligier
Aus dem GP-Siegcr war längst
ein Mittclfcld-Te.im geworden.
Das ab 1992 zum Spielball der
Mächtigen wurde. Zuerst woll
te Ron Dennis «Ixs Bleus» kau

fen, um so an Renault-Motoren
z u k o m m e n . D a n n ü b e r n a h m
Flavio Briatore (aus demselben
Grund) das Zepter und machte
aus Ligier ein Benetton-B-
Team. ^de 1996 war der Ofen
aus. Der viermalige Weltmeis
ter Alain Prost zahlte als neuer
Besitzer viel Lehrgeld,

Team Hodena
Team Modena war der Versuch
eines Werkscinstiegs von Lam-
botghini in die Fl. Doch das von
E-x-Fer rar i -Konst ruk teur Mauro

Forghieri gebaute Auto war eine
«unfahrbarc Kiste» (Zi tat Nico
la Larini), Nur sechs GP-Teil-
nahmen 1991 sprechen für sich.
E.x-Teaminiiglieder warfen der
Führung chaotische Zustände
vor. Der Versuch e iner Fus ion
mit dem ebenfalls holTnungs-
losen Cotoni -Team schei ter te .

AGS
Die kleine Truppe aus Gonfaron
musste seit ihrem Einstieg 1986
viel improvisieren. 1991 stand
den Besitzern Cyril de Rouvrc
und Henr i Coch in das Wasser
b is zum Ha ls . F ina iu ie l le Re t

tung erhofften sich die beiden
aus Italien. Doch weder Bigazzi-
Te i l h a b e r G a b r i e l e R a f f a n c l l i
noch die F3000-Crypfon-Crew

konnten d:is Ruder herumreißen.
Heute i .st AGScine rem>mmier-
te Rennfahrerschu le .

Fondmetal
Der italienische Felgenherstel
ler übem.ihm schon 1990 Antei
le .111 Osella, ehe nun 1991 das
Team .ins 'llirin nach Berg.imo
Zügelte. Obwohl man erstmals
seit Jahren wieder in der Ijge
war, ein von Grund auf neues
Auto zu bauen, ging den Nord-
italicnem 1992 der Atem aus.

Footwork
Ftwlwork war ein japarü-sches
Logistikuntcmchmcn. das zu
erst als Sponsor und später als
Eigentümer von Arrows auftrat.
Für 1991 schloss man einen Deal
mit Porsche. Doch der V12 aas
ZaifTenluuscn entpuppte sich als
nicht konkurrenzfähig- Arrows
k e h r t e z u C o s w o r t h z u r ü c k .
2002 musste der Rennsiall - in
z w i s c h e n i n H ä n d e n v o n To m
Walkinshaw - schließen. Über
n a h m e v e r s u c h e s c h e i t e r t e n .
A r r o w s w a r e i n u n ü b e r s c h a u
bares Schach te lun temehmen.

Colonl
A k u t e r P e r s o n a l - u n d G e l d
mangei sorgte dafür, dass das
1987 in die Fl aufgestiegene Co-
loni-Te.im nie auf einen grünen
Zweig kam. Insgesamt nahm
man an 82 Grands PrLx teil, qua
lifizierte sich aber nur 14 Mal.
Nach lauter NichtqualifUcatio-
nen 19')(V199I fiel der Vorhang

Fazit: Dass nur 3 von 18 Teams
überlebt haben, Ist ein Armuts
zeugnis. Immerhin: Die vier
b e s i s i t u l e r t e n Te a m s d a h i n t e r
w u r d e n v e r k a u f t u n d m e h r
oder weniger erfolgreich fort
geführt. Pleite gegangen sind
also nur die hoffnungslosen Fäl
le. Das macht Mut. Denn solche

gibt es in der R nicht mehr. 4

P L E I T E

N A C H R I C H T E N

Fan darf MIagge
schwenken
Spielberg So eine Chance
kommt nur e inmal im Leben:
E in Forme l - l -Fan dar f be im
Großen Preis von Osterreich
am Red Bull Ring in Spielberg
die legendäre «Chequered
Flag» schwenken und damit
das Rennen beenden. Wie
man zu dieser einmaligen
Ehre kommt? Ganz e in fach:
Im Fl-Village wird eine Foto
box aufgebaut, bei der jeder
Formel-l-Fan sein persönli
ches Z ie l fo to machen kann
- und mit ein bisschen Glück

wird das Bild ausgewählt und
d e r T r a u m w i r d w a h r .

Funkverkehr-Regel
bleibt, wie sie ist
B o x e n f u n k F I A - P r ä s i d e n t
Jean Todt hat im Rahmen der
Weltrat-Sitzung in Turin am
vergangenen Freitag auch
Stellung zum Funkverkehr
in der Formel 1 genommen,
n a c h d e m d i e s e s T h e m a b e i m
Großen Preis von Europa in
Baku, heiß diskut iert wurde.
Doch der 70-iährige Chef der
A u t o m o b i l b e h ö r d e b l e i b t
eisern. Er sieht keinen Grund,
an den t>estehenden Regeln
etwas zu ändern: «Es war die
einhellige Meinung, dass die
Piloten im Rennen weniger
Unterstützung vom Team
erhalten sollen. Wir glauben,
dass d ie Rennen dadurch
spannender sind. Teams und
Fahrer müssen mit d iesen
Vo r s c h r i f t e n k l a r k o m m e n .
Es Ist für alle gleich.» ♦ CE

K O M P A K T

RSIkkönen Der Fer ra r i -P i lo t
wird im August seine Minttu
Virtanen. mit der Kimi den
gemeinsamen Sohn Robin
(1) hat. heiraten. Die Hoch
zeit soll im kleinen Rahmen
in I ta l ien s tat tfinden. Der
W M - V i e r t e w a r v o n 2 0 0 4
bis 2013 schon einmal ver
heiratet. mit dem finnischen
M o d e l J e n n l D a h l m a n .
» >

Force indla/Haas Alfonso
Celisjr. wird im ersten Freien
Training zum Östorreich-GP
t>ei Force India zum Einsatz
kommen. Der F ranzose
Charles Ledere kriegt eine
Woche später beim Rennen
in Süverstone seine erste
Formei-1-Chance bei Haas.
» >

Fer ra r i Au fa tmen be i den
Fe i ra r i -Kunden . Ab Süver
stone kommt nicht nur Haas,
sondern auch Sauber in den
Genuss des mod ifiz ie r t en
Turt>oiaders. ♦CE

ACS: Heute Rennfahrerschu le Fondmeta l : Fahr t au f der Fe lge Footwork; 2002 war Schluss Colonl: Hoffnungsloser Fall
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Rosberg vor dem Hattrick
m i u s - u i i n » % ■ 1

se iPH iv iu H l U M m 1
u r a c i s u n i I W l l 1 1

e f K » - V ! t S ( M £ D S H M i ■ 1

Rosberg: Sieger 2014 und 2015 Im Rahmenprogramm: BMW'MI

Zeitplan und SüUMili GP «lefrekti/Spielberj
Freilag,!, lull
10.00-lliO (MIST) 1, frei« Itaimg
14.00-15.Jfl 2. Freies Fra«ng

Samstag. 2. Juli
11,00-12.00
14.00-15.00

Sonntag, 3. Juli
14.00-16.00

3. Freies Irairung
Ouahfying

Rennen (71 ffurxJen)

Infos: www.DtoFekt-spielberg.al
S l r e t k e n l l n g e : 4 . 3 2 6 k m
R e n n d t s t a n c 3 0 7 . 0 2 0 k m

Sieger 2015:
Nko Rösberg (0). Kercedes WOG Hybrid,
1:30:16.930 h('204.040 km/h)
PMe-Posltlon 2015;
Lewis Hamilton (D). Herredes WOG
Hybnd. LOB.ISS min (• 227.501 km/h)
Schnellste Runde 2015:
Kko Rösberg (D), Mercedes WOG Hybrid.
l:lL235nwi(-218.622 km/h)
Streckemhoni: Nko Rösberg 2015,
1:11.235 mit» (•218,622 km/h)

Ergebnis 2015:1. Rosberg, Mercedes;
2. Harmnca Mercedes: 3. Kassa.

UMWCKStl [ĵCInbnJc
gNnnytiemjoil̂ ijttiiB

Williams; 4. Vettel. Ferian: 5. Sottas,
Williams; 6. Ilülkenberg, Force India:
7. Haidonado, tolus: 8. Verstaopen, loro
Rosso: 9. Perec, Force India: 10. Rkciardo,
Red Süll

Boienstopp-Strategie des Siegers 2015:
1 Stepp - Rd. 33 («n Supersoft auf Soft)

Die meisten Siege: M. Häkkinen. N. Ros
berg, H. Schumacher, je 2
Die meisten Poles: M. Schumacher,

J. Villeneuve. Je 2
D l e m e i s l e n l R . ' ( o d i h a r d S

GP Osterrelch/Spielberg

i T i ö r V » / " •

F O R M U L A 1 A U S T R I A G R A N D P R I X

SPIELBERG - SELECTFD SETS PER DRIVER
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W H - S T A N D
■ Fahrer

1. Nko Rosberg 141 Punkte
2. leyyrs HamFlon 117 Punkte

3. Sebastian Vettel 96 Punkte
4. KimiRaikkOnen B1 Punkte

5. Daniel Rxciardo 78 Punkte
6. Ka« Verstappen 54 Punkte
7. Valtten Sottas 52 Punkte
8. Sergio Pdre: 39 Punkte

9. Felipe Kassa 3B Punkte

10. Daniil Kvyat 22 Punkte

11. Roman Orosican 22 Punkte
12. Nico HQIkenberg 20 Punkte

13.fOTandoAionso 18 Punkte
14. Carlos Samt jr. 18 Punkte

15. Kevin Magnussen BPifldde
16. Jenson Button SPcnkte
17. Sloflel Vandoome I P u n k t

18. Esleban Gutierrec Q Punkte

19, Jolyon Palmer 0 Punkte

20. Harns Efksson OPunkte
21. Felipe Naa

0 Punkte

22. Pascal Wefirlein 0 Punkte

23. R« Haryanio OPunkte

1. Hercedes-Ber» 258 Punkte

2. Fenar» 177 Punkte
3. Red Bull Raang 140 Punkte
4. Williams 90 Punkte
5. Force India 59Pwkte
6. loro Rosso 32 Punkte
7. Kdareo 24 Punkte
6. HaasFl 22 Punkte
9. Renaull BPimkte
10. Sauber OPinWte

11. Manor Racing OPis ik te

T E R M I N E 2 0 1 6
Formel-I-WH

20. Marc GP Australien
Meiboutne. 6 U« VU

l. Apnl GP Bahrain
Sähir.l7UhiHES2

Ü.April GPChina
Shanghai, 8 Uhr HES2

1. Kai GP Russland
Solsciu. 14Uhr MESZ

lS.Mai GPSpanlen
Barcelorsa, 14llhrHEy

29. Kai GP Monaco
Honte Carlo. 14 Uhr HE

12. luni GP Kanada
Monlreal,20UhrHES'

19. Jum GP Europa
Bakv.lSUhrHESZ

j G P O s t e r n k t i
• SpiÄierg.WtWHES.

10. hj l i GPGtoßbrI lannlen
Sityerstcne, 14 UhrHEfi

24. Juli GP Ungarn
Budapesi.WUhrHESZ;

31. JiAi GP Deutschland

Hock«Vieim. 14 Uhr M(S2
28. August GP Belgien

Spa-Francor.. 14 Uhr H 52
4. September GP Italien

Monza. 14 Uhr MESZ
18. Seplember GP Singapur

Singapur, 14 Uhr HEy
2.0ktik)er GP Malaysia

Sepang.SUhrfCS
9. Oktober GP Japan

Sunjka,7UhrHES2
23. Oktober GPUSA

Austin.21UhiMES2
30. Oktober GP Mexiko

HexkoCity.ZOUhrME
13. November GP Brasilien

Sao Paulo. 17 Uhr HE2
27. November GP Abu Dhabi

Abu Dhabi, 14 Uhr KL2
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Carrera GOH! Set „Speed Run"
Ultimativer FormeM-Fahrspaß: Rennbahn mit
Looping. Kreuzung und Fly Over plus 2 Slotcars
(Ferrari F14 T u. Mercedes-Benz Fl W05 Hybrid).
Aufbaumaße: ca. 175x122cm,
Streckenlänge: ca. 6,3 m.

GRATIS

Ihre Vorteile im Ahoi • jeden Dienstag brandaktuelle News vom Wochenende frei Haus »14% Prelsvorteli gegenüber Enzelkauf
■ Exklusives Extra dazu ■ 2 GRADS-Ausgalien bei Bankeinzug ■ Onllne-Kundenservice ■ Ohne Risiko: Nach einem Jahr jederzeit kündbar

Schneller geht's online: www.motorsport-aktuell.com/abg
Ja, ich möchte MOTORSPOnTaktuellmW 14% Prelsvorteit lesen. Best.-Nr. 1509386
Ich erhalte MOmflSiVAraMue/dhiJahresabo(SO Ausgahenlfür Z2t.nur66.-eiD. A)(CH: 149.00SFr.)
inkl, MwSt, undVersand statt 100,-€ (0) (A: 105.-€; CH; 175,00 SFr.) im Einwikauf. Mein Geschenk,
das CARREflA GDtll Sei "Speed Run", erhalte Ich nach Zahlungseingang urxl solange der Vorrat
reicht. Ersalzlielerungen sind vorbehalten. Bei Bezahlung per Bankeinzug tverden vorab 2 GRATIS-
Ausgaben geliefert. Nach Abiaul des ersten 8e;ugs}ahies kann Ich jederzeit kündigen.

Meine persönlichen Angaben: iitniuniitaweiustutm
N A R i e , V t f f l u n » C » b w t » 4 M i n i

l_l15L*_I
SirjSr, »r.

Ich bezahle per Bankeinzug und erhalte vorab 2 GRATIS-Ausgaben:
I B M
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SffA-Usswewdat iLMfiTUtfUge de DP/Dejatfe-ftöPwaiebtoeK Otsumsir. V3,2(kiSSHanÄf9, Gtifctigif-liWfr-
kaovKns« CCTTZZZDOOOOOOAttS. MMeritfncW ZMroon von cnrnn Ktöoto mnai Ljststfrin 8lvu23ercii ZüCMcn «i«M
Bep KmCnau *1. de itfi dv 0^ 0««w PrtssMrm «uf n«r KciNO Quogerar Las&ctrfftoi eva*isn Die Uanöab
iBlerGiirti iw*eoe«n»9eWl*™i*ichhamiw«itia6¥JietnWKfien bedrriirionii8imB«ii*sanMö88jm.deEfsoitLfigilw
tcbSBA Berns i«Vg«n b werten data de rtimeriemKrcdtntRutvmnanffiQeAiQiiigen. Ulditiezinepernimnj

P l Z W o h n o f I

T e l e l f f fl  ( M A H
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dg»necnH<!CfpTB8MSM^^&nt>H&CD.mirtlrnjrVBfhQe7\w<9eftcfeci3(aUnlamgiiwii.Boitte-Mog PwseGrOH
ACftKSVglaosdBeiecnafirTKewTittfliirfBgftjcftpee TaleBdurcE Maiuegweftwrtef«san»i Ued<riiP9tti3lertcr-
ncrcn Owe«iEiwaif»sliaTiidi|adefze<oafE Halenwdernje*vde«klenxitei
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an dem Sn <Se «rate b«sMne Auê ePe «rtianen, jedoeti vorErttaR einer WidernjIaDeiehruAQ ̂ emas den Anforderungen von
Art 246a § 1 Ab&. 2 W. I EGBGfi. der Fmi genO^l du r«cMffU»ee Atosnden Im eodeuttg erkärten Enbtfilusa«},
* Bestatng zuMderrtferi S<« kämen reerar das Mdemifs-Husteraus Antage 2 ru A/t 246a EGBGS rtucm. Oer «t ai
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E - U a f t C R a x v a r o n j B B e i t r r d f

D e S i e a U M m d t f t t l

Oirektbestellung: ^+49(0)7113206-8888 £+49(0)711182-2550 ® motorsportaktueli@dpv.de www.motorsport-aktueil.com/abo
Oder Coupon einfach ausfüiien und gleich einsenden an: MOTORSPORT aktuell Aboservice, 70138 Stuttgart
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IndyCar Elkhart Lake

Der nächste Power-Triumph
Vo n W O L F G A N G M O N S E H R
u. CHRISTIAN 0CHENBERGER

Die Rückkehr der IndyCar*
S c r i e s n a c h E l k h a r t L a k e
w u r d e fl l r W i l l P o w e r z u
einer wahren IViumph-
fährt. Pole, Sieg und die
meisten Führungsrunden.

«Ich iamn gar nicht sagen, wie
glücklich ich bitL Das war eines
m e i n e r b e s t e n R e n n e n . I c h
wünschte, dass wir hier schon
viel früher Rennen ausgetragen
hät ten.» Das waren d ie ers ten
Wo r t e d e s H o a d - A m e r i c a - S i e -

gors Will Power. 2007 gab die
nic l i t mehr ex is t ierende CART-
W o r l d s e r i e s m i t i h r e n b ä r e n
starken ChampCars die letzte
große Vorstellung des US-For-
mcisport.s. und das diesjährige
Debüt der IndyCais strafte alle
Skeptiker Lügen: Obwohl es
am Morgen des Renntags noch
wie aus Kübeln gegossen hatte,
brach te der Ans tu rm der Fans
zur Rennstrecke fast den ge
s a m t e n Ve r k e h r i m G r o ß r a u m
Elkhart Lake zum Eriiegea

Power war das egal. Er fühlte
sich pudelwohl, sicherte sich
die Pülc-Positioa setzte sich am
Start sofort ab und diktierte das
Tempo 46 von SO Runden lang.
N u r w ä l i r e n d s e i n e r R o u t i n e -

Boxeastopps musste er die Füh
rung abgeben. Doch der 27. In-
dyCar-Sicg war nie ernsthaft in
Gefalir. Einzig Scott Dixon-hätte
viüllciclit das Zeug dazu gehabt,
Power un te r Druck zu se tzen .
D o c h d e r a m t i e r e n d e M e i s l e r
k a m n i c h t w e i t . N a c h s e c h s
Runden ging sein Motor hoch.

F o n n e l 3 . 5 L e C a s t e l l e t

Spätestens bei Halbzeit waren
die Positionen bczogca Himer
Power hat ten sich Tony Kanaan
u n d G e s a m t i e a d e r S i m o n P a -
genaud eingerichtet. Doch der
Franzose verlor seinen l'odest-
platz noch. In der letzten Runde
verlor .sein Motor an Leistung.
Der Unglücksrabe fiel bis auf
den 13. Platz zurück.

Glück im Unglück hatte er
neut Conor Daly, Der Sohn des
ehettiaiigen Formel-l- und Indy-
Car-Piloten Derek Daly kämpf
t e m i t H e l l o C a s t r o n e v e s u n d

Ryan Hunter-Reay um Platz 5.
als er sich in Runde 39 durchs
K i e s b e t t i n d i e R e i f e n m a u e r
verabschiedete. «Zuerst dachte
ich, dass mich Ryan abgeschos
sen hau Aber dann habe ich den
Gedanken gleich wieder ver-
worfea Ich weiß, dass er so et
w a s n i e m a l s v o r s ä t z l i c h m a
chen würde. A lso vermute ich,
dass an der Aufhängung etwas
gebrochen sein muss.»

Für Daly war es der zweite
Abflug innerhalb weniger Tage.
Beim Rennen in Texas kollidier
te er mit Josef Newgarden. Der
trat in Elkhart Lake an und wur
de Achter! Obwohl seine ge
brochene Hand mit Schrauben,
sein angebrochenes Schlüssel
bein sogar mit einer Stahlplattc
fix ie r t werden muss te .

Lights: Jones bleibt Leader
In der tndy Lights gingen die
Siege an Zach Veach und San
tiago Urrutia. Meisterschafls-
leadcr Ed Jones musste sich mit
den Rängen 4 und 13 zufrieden
geben. Felix Rosenqvist war
nicht am Start. ♦

Doppelte Power. Der Australier sicherte sich nach Detroit seinen zweiten Sieg In Serie

INPYCAR/Resultate
Eliüiart Uk^Wisunsiii (USA); 9. von 16 Saisoniennen: SO Rdn. ä 6.S15 km (• 32S,7S
km); 22 Fahrer setaheL 20 Im Ziel; Welter/Piste: lekht bewOlkt/ttocken.
L Will Power (AÜS/Penske) in 1:J9J0,304 fi (■ 195,42 km/h): 2. Tony Kanaan (BR/Gaassi)
•0.742 sec J. &tfiam Rahal (USA/Rahal Letlerman lanigan) -SÄfl: 4. Ryan Hunler-Reav
(USA/Anorellö *0359; S. HSito Castroneves (BR/Penske) -103S4; 6. Cliaille Kimball (USA/
Ganassi) •10.996; 7. luan PaWo Honloya (CO/Penske) •12.61̂  t Josel Newoanlen (USA/Ed
Cafpenter R3dng)«13,885:9. Spwcer Pigol (USA/Ed erntet Radng) •15,729; 10. Carlos
Huite (CO/Aixkeni) •17,113; 11. lack Hawksworth (GB/Foy! Racmg) •16.715; 12. Marco
Andrsti (USA/Andrett) •19.903; 13. Simon Pageraud (E/F̂e) *21.153:14. lames Hinrh-
citle{CDtf/Sdim«a Peteson) *22.133; 15. Aexandet Rossi (USA/Snöreiü Herta) *22590.
16. Hifeil Atel» (RUS/SchmIdt Peterswi) *23,553
FOhmngsrmden; Power O-IL U-37.40-50/riel); Rahal (U-H); Pagenawf (38*39)
Pole-Positicfl; Power in 1:42.210 min (• 227.53 kni/h)
Sdmeliste Runde; Max Oillton (GB/Ganassi) in 1:44.119 min (= 22336 km/hl
Geltiphasen: 1 fOr 4 Runden
Stand nach 9 von 16 LIulen; 1. Pageraud 375 Punkte; 2 Castroneves 301; 3. Power 294;
4, Kxon 285; 5. Neŵ rden 285; 6, Kanaan 280; 7. Hute 262; 8. Rahal 261; 9, Montoya 259;
10. Rossi 257; 11. Hunter-Reay 256; 12, Kimtaii 255; 13. Hiixhdllte 242; 14. Bourdals 222
15. Daly 186.

NJchsles Rennen; 10. Juli, Newton/Iowa (USA)
Internet www jrdycar.com

P o w e r N e u e r G e s a m t d r t t t e r

Harter Hund: Jo Newgarden

Zweiter Streich von Deletraz
Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

Der Schweizer Louis Del^
t raz (19) hat in Le Caste l le t
s e i n z w e i t e s R e n n e n i n
dieser Saison gewonnen.

M i t 4 0 P u n k t e n D i f f e r e n z a u f
Ta b e l i o n l u a d e r To m D i l l m a n n
reiste Louis Delötraz zum vier
t e n E v e n t n a c h L e C a s t e l l e t .
Am Sonnlagabend verließ er
die Rennstrecke - als Sieger und
mit nur noch 22 Zählern Rück
stand auf den Elsässer.

D a b e i i i e f n i c h t a l l e s n a c h
Plan. Am Samstag hatte der
Fortec-Pilot ein Kupplungspro-
biem. «Mein Start war dement

sprechend schlecht.» Deletraz
fiel hinter Yu Kanamaru zurück.

Und weit der mit Weniger Flü
geln fuhr, zog er dem Genfer auf
den Geraden immer wieder da
von. Erst in der letzten Runde
fand I.ouis einen Weg .tm Ja-
pancrvorbci- «außcnherum in
e iner schne l len Kurve».

I m z w e i t e n R e i m e n s t a r t e t e
Deletraz von SP3. konservierte
diesen Platz imd bog in Runde

Zweiter Sieg: Louis Deletraz

8 zum Pfilchtstopp ab. Danach
ließ CS Deletraz jr. fünf, sechs
Runden filcgca Ais das Füh
rungsduo aus Roy Nissany und
Vortagessieger Egor Orudzltev
13 Minuten vor Rennende neue
Reifen auffasste, ging der junge
Schweizer an beiden vorbei Mit
6,9 Sekunden Vorsprung nahm
er die letzten Runden unter die
Räder. Und trotz abgefahrener
Reifen hatte er alles im Griff und
sicherte sich nach Aragon sei
nen zweiten Saisonsieg.

Seinen zweiten Podestplatz
feier te Rene Binder - und das
trotz Bremsproblemea«Ich be
kam sie nicht auf Temperatur»,
erzählte der Tiroler nach P3 im
ersten Durchgang. Heat 2 been
dete er auf P5. «Ich kam nicht
an Panis vorbeb>, so Binder. 4

FORMEL 5.SV8/Resullate
leCastdetff. 6842 km. L laut 840 minHRd) • 22 Rdn {»128324 km); 15 Fahrer
gestaneL Ugewertet; 2 lauli 40 mki (•IRdJ • 23 Rdn (• 134366 km): 15 gestaitec 13
gewertebWelterSa/SKlelcMbewAfttAiocken.
Llait; 1. Egor OnxWiev (RUS/Aiden) in 41:42,225 min (• 1853 kra/b); 2. Roy Nissany (ISR/
lohß) •0341; 6 Rene Bmder (AAolus) *5,647; 4. lom Dilinann (F/AVF) *6.572; 5. Mallhleu
Vaxiyiete (F/SHP Rating) •18289; 6 Louis Deietiaz (CH/Fort«) *16398; 7. Yu Kanamaru ü/
Ico Martin Motorsport) •19.218; 8, AurOlien Panis (F/Aiden) *19.642; 9. Beilske Visscr (Nl Äeo
Martin Holorspoit) -21,571; 10. Maleos Isaakyan (RUS/SHP) •23.606
2 lauf; L lou's Deieitaz (CH/Fort«) In 43:44.351 min (• 184.4 km/H): 2. Roy Nissany (ISfl/Lo-
tus) -2876 3. Egor Onidzlwv (RUS/Atifen) •9,722; 4. AuiCllen Panis (F/tofen) -16381;
5. Rene Bindet (A/lctua *14.317; 6. Tom Ollmann (F/AVF) *22.114; 7. Pietto fittiMldi W
Foftet) *26489:8. Alfonso Cells JR. (MEX/AVf) *24.984; 9. Aitur ianosz (Pl/RP Mototsooil)
•32316 la Bertske Vena (Hl/Ieo Hattm Hotoisoon) -37204
Stand nadia vm 13 Lüfefl; 1. Odmann 132Pi»kte; 2 Oeietraz 116 6 Pans924. Bindef 76;

6Nissany74;6.Vanvefe73;7.Dnxlrhev67;6Ce(Oltojr.46'9.K^wnaru39;10.C ĵr.32- Teams: L AVf 254; 2 AiiienlS9:6 latus 150; 4. fortet m 5. SMP 75:6 RP Mototsoort 70;
7. leoHarliiHotofSDCrt 57,8. Durango 6

HOdBtes Rennen; 73/24. Aili. Sllyerstone/GB
Internet; www.forniubyB.ain
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Fonnel-3-EM Norisring

Stroll, wer sonst?
Von ANNETTE IJ^QUA

Lance Stroll holte sich auf
dem Norisring mit zwei
Siegen und einem zweiten
Rang die Halbzeitmeistei^
S c h a f t d e r F o r m e l - S - E M .
Seinen Vorsprung auf den
zweitplatzlerten Maxi
Günther vergrößerte er
auf nunmehr 36 Punkte.

Wer Lance StroU vor a l lem im
zweiten Itennen von Nürnberg
gesehen hat. der konnte gut die
Entwicklung erkennen, die der
17-)ährigc Kanadier in den ver
gangenen zwölf Monaten ge
macht hat. Vor Jahresfrist zeigte
er pha-scnweise noch wilde Un-
flllc; nun bringt er mit Blick auf
die Fahrerwertung lieber einen
sicheren zweiten Platz i t ts Ziel
als fiir einen möglichen Sieg
volles Risiko zu gehen. «Klar
möchte ich immer gewinnen,
a b e r i c h s c h a u e n a t ü r l i c h
auch auf die Gesamtwertung.
S c h l i e ß l i c h m ö c h t e i c h n i c h t
nur Halbzcitmcister sein, son
dern auch am Ende der Saison
noch ganz vorne stehen.» Und
audi im ersten Durchgang hat
te er sich schon fest mit P2 hin
ter Rookie Joel Eriksson ange
freundet . a ls Ga l ium I lo t t s i ch
auf Rang 3 so sehr vcrbrcmste,
dass e r den bedaue rnswer ten
Schweden abräumte. Strol l erb
te I'osition l und siegte später
auch noch im turbu lenten dr i t
ten Heai des Wochenendes.

Während Strol l in dieser Sai
son ein regelmäßiger Sicgkan-
didac ist, triumphierte Rookie
Anthoinc Mubcrt in Nürnberg
zum e rs ten Ma l i n se ine r FS-
Karriere. «Ich habe damit ge
rechnet, dass er früher oder spä
ter vorne auftauchen wird», so
sein Tcamchef Frits van Amers-
foor t über den Franzosen. «Er
hat sich zu Reginn der Saison zu
viel Druck gemacht, und damals
fehl te ihm auch noch das Ver
trauen. Dieses hat er s ieh mit
zimehmender Erfahrung nun
immer mehr aufgebaut. Seine
Erfolge in Nürnberg waren si
cherlich keine Eintagsfliege.»

Podestplatz rOrGOnther
Für die beiden deutschen Nach-
wuchspiioten lief es auf dem
Norisringuntcrschiediich. Rou
t i n i e r M a x i G ü n t h e r k l e t t e r t e
;ds Dr i l ler von Heat zwei aufs

Siegertreppehen und angelte
s i c h a u ß e r d e m e i n e n r ü n f t c n
Platz. Rookie David Bcckmarui
schm iss i n Lau f 3 nach e i ne r
Kol l is ion mit seinem dänischen
Tcamkollege Mikkel Jensen ei
nen möglichen sechsten oder
siebten i'latz weg. Aus Lauf 1
brachte der 16-Jährige bei seiner
Norisring-I'rcmicre als Zehnter
immerhin einen Punkt mit . ♦

Zwei weitere Siege am Norisring: Halbzeitmelster Lance Stroll

Starkes Wochenende: Erster Formel-3-Ttiumph für Antholne Hubert

F0RMEI-3-EM/Resultate
Niirisiing/D:23 km; Welter/Pisle: Sa/SobewÖlkl/troden.
1. LjuI (39 Runden ° B7,4 km, 2D f ahrer gestartet, ISgeieeitet).
1. Lance Slioll ((ON/f lema) In 33:59.196 min (° 154,297 km/h): 2. Niko IWI (RN/Hoto-
park) •1.054; 5. George Russell (GB/Hitech) •2.926:4, Ralf Aion ((Sl/Piema) *4.821;
5. Ben Bamkoal (GB/Hitech) 'B.lll; 6. Nkk Cassidy (NZ êma) *7.258; 7. Hikkel Jensen
(DWHücke) •7.401; 8. Anthoine Hubert (FAst Ametsloort) *7̂83; 9. Pedio Pwuet (BD/
Van Amerslocft) •8.737:10. David Beckmann (O/HOcke) -13735: - out: Haiimiilan
6Qnthef(D/Prema)
2. lauf (36 Runden • 82,8 km. 20 Fahiei gestartet. 13 gewerlet).
1. Anthoine Hubert (F/Van Araersfooil) in 34:10.668 min («145,358 km/h); 2. Lance
Stroll (CDN/Piema) •0.532; 3. Hacimilian GOMhe; (O/Fhema) -1,461; 4. Nick Cassidy
(NZ/Picina) •Z.708:5. JoDI Eriksson iS/Koiopark) »l.tMO; 6. Guanyu Zhou (RC/
Holopar k) *4.514:7. Callum llotl (GB/Van Amersfoort) *4382; 8. Nikkei tensen (OK/
Hürke) -6.324:9. George Russell (GB/Hitech) -7751: lüRaKAton (EST/Piema) *7.996.
- ferner 13. Oaöd Beckmann (O/Mucke) *19.875

3. lauf (24 Runden > 55.2 km. 20 Faluei gestarteL 13 gewerteO-
1. Lance Stroll (CDN/Pr«Tia) in 34:36.561 min (' 95.697 km/h): 2. AMtioine Hubert <fl
Van Amersfoort) •0.787; 3. setgio Seite Cimara (Bfi/Koloaatk) *1.985:4. Guarwi Zhou
(RC/HoIooark) *2,617:5. Hacimilian Günther (O/Prema) *3.467:6. Niik Cassidy (HZ/
Prema) *4710; 7. Callum Hott (G8/Van Amersfoort) *4,804:8. Alessio lorandl <l/(artin)
•5,322:9. fiaif Aron (ESl/Prema) *7.698:10. Harrison Hewy (GB/Amersfoort) *91)7̂
-out: David Beckmann (0/Hiicke)
Stand nach 15 von 30 LJufen; 1. Stroll 234 Punkte; 2. GCnther 148:3. Hott 140;
4. Russell 176; 5. Cassidv III: 6. Bamkoat 96; 7. (ömara 89; 8. Enksson 86:9 )ensen 83:
10. Aton 82: IL Zhou 76: IZ Kan 67:13. Hubert 66; 14. lotarö 58:15 Ivefer 18:
16. Beckmann 13; - feams: 1. Piwna 405; 2. HItech 287; 3. Holopark 237; 4. Amersfoort
202:5. Mücke 178; 6. Carlln 157:7. ThreeBond 19

nächstes Rennen: 16./17. lull. Zandvoort/HL
Internet: www.liaf3eurooezom

S C H A E F F L E R
P R Ä S E N T I E R T

A U S F A H R E R S I C H T
V o n

D a n i e l A b t
F o r m e l E

Wälirend alic andi.--cen Meis terschaf
ten mit ten in

der Saison stecTcen, geht es
fur lu is am kommenden
Wochenende um d ie Wurs t .
Gr imdsätz i ich s ind wi r fürs
Finale in London (2/3. Juli)
gut vorbereitet Und extrem
mot iv ie r t . Wi r können und
wollen natürlich E>eide Tuet

gewinnea Bei den Fahrern
liegt mein Teamkollege Lucas
dt Grassi einen Punkt vor
Sdbastien BuemL En der

Teamwertung sind wir elf
Zähler zurück. Aber weil es
beim letzten Evcait ja zwei
Rennen gibt, ist alles möglich.
Wenn einer beide Reimen

gewinnt, kann er 50 Punkte
holen. Dazu noch je drei
Punkte für die Pole und je
zwei für cüe schnellste Run
de. Macht total 60 Punkte.

Ich versuche, dem Teamso zu hcif^ dass wir am
Ende über zwei gewon

nene Titel jubeln kötmea
Wcrm's sein muss, heißt das
für mich auch, dass ich in
einer ät in i ichen Si tuat ion wie
in Ber l in meinem Teamkoi le-
gcn Platz machen werde.

Vorausgesetzt CS hilft ihm.
Dass wir in der Fahrerwer

tung die Gejagten und in
der Teamwertung die Jäger
sind, macht für mich keinen
großen Unterschied. Die Ab
stände sind so gering. Wenn
wir die Fahrerwertung für
uns entscheiden können,
dann wird uns das auch bei
der Teamwertung (hoffent
l ich) zum Titel reichen.

Ich hoffe auch, dass dasWetter keine Kapriolen
macht. So wie im Voiiahr.

Als es im sonntäglichen Quaii
zu regnen begann und Lucas
und ich zu den Leidtragen
den gehörtea Aber ebem Es
ist Londoa Und da ist wet
tertechnisch alles m^ch.
Ich persönlich peile den vier
ten Schiussrang an. Weil ein
paar vor mir in den letzten
Rennen geschwäcitcit haben,
ist das ein realistisches Ziel.
Mehr wird nicht gehen. Aber
eben: Man weiß nie; Ich kann
auch noch auf den elften
Schiussrang abrutschca die
Abstände sind so gering.
Aber mit dieser Denke werde
ich sicher nicht nach London
gehen.

Belde Titel im Visler; So stellt sich das Daniel Abt am

S C H A E F F L E R - N E W S
In Sachen Mobilität stehen die groflen Städte der Welt vor ei
nem Wandel. En Beispiel dafür Ist London mit City-Maut und
Exklusivrechten für Elektrofahrzeuge. Schaeffler bringt seine
idee eines platzsparenden Mikromoblls für Dreharbelten und
zur Formel E mit zum Finale nach London (2./3. Juli). Der tech
nikbegeisterte Lucas dl Grassi fahrt damit vor Ort Probe.
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Le Hans gewonnen und den WH-Titel
Im Vis ler : Porsche-Werksfahrer Neel
Janl Is t momentan Im Erfo lgsmodus

Erfolgsmodell; Der in Le Mans siegreiche Porsche 919 Hybrid

Aktuelles Traum-Trio Cv.l.): Marc Ueb, Neel Janl, Romain Dumas

Von MICHAEL BRÄUTIGAM

Neel |ani (32) gewann zu
sammen mit Matt: Lieb und
Romain Dumas die diesjäh
rigen 24b von Le Mans.
Was dieser Triumph für ihn
b e d e u t e t u n d w a r u m e r d e r

verpassten Formei-l-Chan-
ce nicht nachtrauert, verrät
e r i m M S a - l n t e r v i e w .

G l ü c k w u n s c h z u m L e - M a n s -

Sleg. Hast du schon realisiert,
was Ihr da geschafft habt?
NEEL JANliJa. Der Vorlauf war
ja schon da; über die Woche und
auch vom letzten Jahr her war
sowieso klar, was wir wollten.
Das ganze Rennen war ein
Kampf. Dass es dann in der letz
t e n R u n d e e n t s c h i e d e n w i r d ,
nachdem wir zehn Minuten vor
Schluss dachten, es sei vorbei,
d a s w a r i m e r s t e n M o m e n t
schon übe r raschend . Abe r w i r
haben es dann schon realisiert.
Ich glaube, es war ein Rennen
für d ie Geschichtsbücher.
G a b e s w ä h r e n d d e s R e n n e n s

eigentlich auch schon eine Phase,
w o I h r d a c h t e t J e t z t m ü s s e n w i r

a b r e i s e n l a s s e n ?

Nein, eigentlich nicht. Kurz vor
Mit ternacht s ind wir wieder auf
Tbchfühlunggugatigen, und ich
h.abc die Führung übernom
men. Da haben wir gesehen,
dass wir im Kampf um den Sieg
gut liegen. Dann hatte Marc
( l i eh . d . Red) den sch le i chen
d e n l ' i a t t f u ß . W i r h a b e n u t i s
wieder rangekämpft, aber in
den Slow Zones etwas Zeit ver
loren. Es war ein Rennen, in
dem wir immer wieder d.ichten;
ja. wir .sind dran! Und dantt; Oh
nein, wir haben wieder was ver-
lorenl Einstündiges Aufund Ab.
Das hat das Rennen zwischen
der 5. der 6 (den beiden Toyo
tas) und uns so spannend ge
macht. Es ständig darum,
w e r a l s E r s t e r e i n e n F e h l e r
macht oder mehr Glück mit ei
ner Slow Zone hat.
Wie sehr dämpft es denn eure
Freude, dass Ihr den Sieg quasi
«geerbt» habt?
Ich glaube, «geerbt» ist sicher
das falsche Wort. Einen Sieg
erbt man erst, wenn man ihn am
G r ü n e n T i s c h b e k o m m t , w i e
wir in Si lverstonc. Das Rennen
ist erst fertig, wenn man über
d i e Z i e l l i n i e f ä h r t . W i r h a b e n
ein.mder gehetzt, und das Auto
m u s s 2 4 S t u n d e n h a l t e n . W i r
l iatt i ' i i unser Pech wältrend des
K o n n e n s m i t d e n S l o w Z o n e s
und den Rcifenscliäden. So liat-
10 jeder sein Glück oder Un
glück. Trotzdem leiden wir na
türlich mit Toyota, weil es ex
trem bitter ist. das Rennen in
der letzten Runde zu verl ieren.
Das wünscht man keinem. Aber
so ist der Motorsport. Letztes
lahr sind wir in Austin 20 M [nu
ten vor Schluss in Führung lie
gend ausgeschieden. Hätten wir
diese 20 Minuten fertig gefah
ren. wären wi r be i dem wei te
r e n S a i s o n v e r i a u f v i e l l e i c h t
Weltmeistor geworden.

Du bist jetzt sction zweimal die
Pole-Zelt In Le Hans gefahren.
Hast du eine besondere
Verbindung zu der Strecke?
Ich finde die Strecke super-
schön zu fahren, man kann es
dort schon richtig knallen las
sen. Dass mir dasQualifyingan
sich gut liegt, ist walirscheinlich
schon aufgefallen. Vondcnihcr
Ja es ist ist eine tolle Strecke.
Aber logisch: Man muss zur
richtigen Zeil am richtigen Ort
sein, das habe ich glücklicher
weise jetzt zweimal in Folge
geschafft. Dazu habe ich den
Streckenrekord. Es w-ar also ein

großes Ziel, auch das Kennen
. zu gcwinnca

In der WH liegt Ihr deutlich vom.
Heißt das, ihr fahrt ab NOitxjrg-
rlng schon voll auf den Titel?
Inder Ausgangspo.sition. Inder
wir uns befinden, muss unser
Z i e l d e r W M - T i t e l
sein. Aber wir haben
in Le Mans gesehen:

«In unserer
Position
muss der WM-Titel
das Ziel sein.»

N E E L J A N I

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Es ist erst vttrbei. wenn es vor
bei ist! Es kann mwhso viel pas-
sierea der WM-Iliel ist noch
lange nicht sicher.
W ä r e d e r W M - T i t e l t i o c h m e h r

wert als der Le-Mans-Sieg?
Die racistgeslellie Frage vor der
S a i s o n w a r Wa s m ö c h t e s t d u
mehr gewinnen. Ix* Mans oder
d e n W M - Ti i e l ? M e i n e A n t w o r t
ist immer die gleiche: Ich will
be ides ! Nfi t d iesem Team und
dem IHarsche 919 Hybrid ist bei
des machbar, und so mass auch
beides das Ziel sola
Vo r d r e i J a h r e n b i s t d u I m

Privat-LMPI mehr oder weniger
«unter dem Radar» gefahren.
A l s o w a r f ü r d i c h d e r P o r s c h e -

Einstieg auch ein Glücksfall?
Ich habe gehört, dass IVtrsche
ciasteigt, und ich wusste, dass
Peugeot nicht mehr dabei ist
u t t d d a s s i c h b e i A u d i k e i n e
Chance bekomme. Also dachte
ich: Wenn ich einen Werksein
satz schaffen kann, dann jetzt
bei l'orsche. denn sie brauchen
neue Fahrer. Ich muss ;ibcr sa

gen. dass ich Timo (Kernhard)
und Romain (Dumas) : iuch zu
danken habe. Denn s ie haben
sich für mich eingesetzt.
Jetzt, da du Im Sportwagen so
erfolgreich bist: Trauerst du da
deiner verpassten F1-Chance
eigentlich noch nach?
Ne in , abso lu t n i ch t . I ch habe
ja schon früh zu Rebell ion
gewechselt. Und auch davor
schon wol l te ich nicht Testfah
rer sein, sondern bin Champ-
Car gefahren. So habe ich der
Forme l i schon sehr f rüh den
Rücken gekehrt - im Sinne TOtc

Ich bin dort nicht gestrandet -
wie andere Fahrer. Ich glaube,
das war die völlig richtige Ent
scheidung. Was will ich mehr,
als jetzt bei Porsche zu sein? ich
bin Weritsfahrcr, h.tbe Le Mans
gewonnen, kann die WM ge
winnen. Da frage ich. was ist
bcs.sen Bei einem Miitclklassc-i
Te.-im ohne Sicgchanccn For
mel 1 zu fahren oder mit Por
sche Rennen zu gewinnen? U nd
schau mal. wie viele Formd-
i-Fahrer momentan gerne in Le
Mans fahren wol len.
Welche Ziele hast du noch?
Welche Rennen würdest du !
gerne fahren?
Ehrlich gesagt bin ich genau
dort zufrieden, wo ich gerade
b i a D i e L M I ' i - A u t o s s i n d t o l l
zu fahrea Ich büi im Moment
nicht interessiert, mit irgend
einem GT zu fai i rca Die Aero

Autos sind die. die mirSpaß
macheaund ich möchte aui
jeden Fall bei Acro-Autoi
bleibca Ich bin dort, wo ich
s e i n m ö c h t e . .
Wie sieht K mit den I
ikonischen Rennen - wie den
24 Stunden am NOrburgrIng '

oder In Daytona-aus?
Vielleicht Daytona. Watuni
nicht? Aber wenn etw.as .indo
res. dann geht es eher In Riclv
lung Formel E. Weil es Sprint
rennen mit Formelfahrzeugc t
sind. Die Autos sind noch nich
so interessant, aber das komm
vie l le i ch t noch . Das Leve l i s

gut. und man muss sieh d;is
A u t o m i t n i e m a n d e m t e i l e n -
was auch eine interessante Ab

wechsiung sein kann.
Deine Schwester Reena fährt Ja
auch Rennen. Fahrt Ihr vielleicht
mal etwas gemeinsam?
Momentan fäl ir t sie keine Ren
nett mehr. Aber wer weiß, viel
leicht ergibt sich da ja auch mt.
u'as. Sag niemals nie! ♦

Z u r P e r s o n

Neeljani
Geburtstag 8. Derember 1983
Geburtsort Rorsdiach SG (CH)
Hertunttsland Schwelt

URRIERE
2000 Formula Ifita Juni« (Heeler)
2001/2002 Formä Renault 2000
2003 Formel Renault V6 Eurocup (2.)
2004 Fonriel Renaull V6 Furotuo (4.)
2005 GP2 (2 Siege. 7.)
2005-2009 AIGR (Team Schweiz), 2 x
Vizemeister. 2007/2008 Heister
2006 Fl-Testlahrer (Toro Rosso)
2007 ChampCar (3 Podiums, 9.)
2009-2013 24h le Hans mit Speedy
Racing Team/Rebellion (2012; 4.)
2010 6ll-WH(Maiecn. 6 Events)
20I0/20n Superl. Formula (3 Events)
2012/2013 WECm.1 Rebellion
20UW£CmitP«sO>e(!Sieg.6.)
2015 WEC mri Porsche (1 Sieg, 70
2016 Wie mit Pwscfie (bisher 2 Siege.
l.X Gesaratsieger 24ii Le Hans

HOBBYS

Sport Craslauf.Slu.Tefns
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Langst recken-WM

Das Titelrennen beginnt
Vo n M I C H A E L B R Ä U T I G A M
und ARNO WESTER

A u c h m e h r a l s e i n e W o c h e
nach dem für Toyota tragi
schen und Porsche erfolg
reichen Ende der 24h von
Le Möns wird noch rege
übers Rennen gesprochen.
Und jetzt auch meder über
den Meisterschaftskampfl

Die Ursache für den so bitteren
Ausfall des führenden Toyota
kurz vor Ende des Rennens
scheint dabei gefunden: Ein
Verbindungsstück der Luftlei
tung zwisclieii Thrbo und Inter
cooler ging kaputt und sorgte
dafür, dass der'thrbolader nicht
mehr richtig angesteuert wer
den konnte. Warum das Teil,
das eigentlich «kugelsicher»
konstruiert und gefertigt wurde,
nicht hielt, muss jetzt noch ge
nau untersucht werden.

HQcke und Co CT-Leador
Die l'orsclie-l'iloten Marc Lieb.
Neef Jani und Romain Dumas,
die die l'Uhning drei Minuten
vor Scitlu.ss erbten und den ei

gentlich abgeschriebenen Sieg
doch noch feiern konnten, durf
ten sich neben dem IViumph
auch über einen großen Schluck
aus der Punktefl. ' ische f reuen.
Deren SO gab es für den Sieg,
einen weiteren für Neel Janis
P o l e - P o s i t i o n . M . i c h t u n t e r m

Auch lOr den WM-Kampf nicht unwichtig; Der Toyota roltt In Le Hans aus, der 2er-Porsche geht vorbei

Strich 39 Punkte Vorsprung in
der Fahrerwertung.

Wie die sprichwörtliche Jung
frau zum Kinde kamen auchdic
a k t u e l l P ü l i r e n d e n i n d e r G T-
l'ahrcrwertiing an die Spitze
ebend lese r. Nach dem Aus fa l l
dcrSiiverstone- und Spa-Sieger
Sam nird und Davide Rigon so
wie vollen (doppelten!) Punk
ten aus Ix* Mans führen nun die
Ford-Pi loten Stefan Mücke.
Billy Johnson und Olivicr Pia
d ie Fah re r -WM an . D ie vo l l en
Punkte gab es trotz «nur» P4 an
der Sarthe. weil die drei davor

platzierten Autos - die beiden
F o r d G T d e s U S - S c h w e s t e r -
t eanis sowie der Risi-Fcrrari aus
d e r I M S A - S e r i c - n i c h t W E C -
punktbcrechligt sind.
Audi setzt Podest-Serie fort
Auch über d ie Besonderhe i ten
der jeweiligen WM-Zwischcn*
stünde hinaus gibt es aus Le
Mans noch einige interessante
Z a h l e n u n d F a k t e n . Z u m B e i
spiel die durchaus eindrucks
volle Zahl von 263000 Zuschau
ern. die die B.629 km lange Stre
cke in diesem Jahr säumtea

Porsche gelang beim 44. Start
der 18. Gesamtsieg an der Sar
the. Und das is t durchaus e in
TVost fur Toyota. Denn Porsche
b r a u c h t e 2 0 A n l ä u f e f ü r d e n
ersten Triumph - das haupt-
süchlieh mangels gesamtsieg-
fahigen Materials. Dennoch: To
yota absolvierte heuer erst den
18. Start beim Klassiker.

Auch Audi bringt es seit die
sem J.ihr auf 18 Teilnahmen.
Und ebenso o f t s tand mindes
tens ein Auto der Ingolstädtcr
a u f d e m P o d e s t - 2 0 1 6 a u c h
dank des Toyota-Pechs. ♦

WH-STÄNDEWEC
Fatirer IMP

1. Romain Dumas 94
NeelJanl 94

Marc Ueb 94
4. Lucas dl Grassi 55

Lok Ouval 55

Oliver Jarvis 55
7. Mike Conway 54

Kamui kabayashl 54
Sieptiane Satrap 54

10. Marcel FSssler 35
Andre Loiterer 35
Benoit Treiuyer 35

HerslellerLMP

1. Porsche 127
2. Audi 95
3. Toyota 7 9

FahrerGT

1. BilfyJolmson 60
Stefan Mücke 6 0

Olivier IHa 60
4, Sam Bird 52

Davide Rigon 52
6. 'Marco Sflrensen 51

Nicki Ihilm 51
Darren Turner 51

9. lonalhan Adam 45
F. Recs/R.Stanaway 45

HentellerGr

1. AstonMartin 112
2. Ferrari 103
3. Ford 98
4. Porsche 60

Blancpain GT Series Endurance Cup Le Casteilet

McLaren am Ende doch vorn
In einem abermals engen
F i n i s h s e t z t e n s i c h m i t
Shane van Glsbergen, Rob
Bell und Cdme Ledogar die
Auftaktsieger de.s Teams
Garage 59 (McLaren) durch.
Bentley verior den sieber
geglaubten Sieg beim letz
ten Boxenstopp.

D i e s m a l n i c h t i n d e n fi n a l e n
Spitzenkampf involviert waren
die Si lvers tone-Sieger und
M o n z a - Z w e i t e n v o n H T P M o
torsport. Der Merccdes-AMG
(3T3 von Maximi l ian Bul ik. Do
minik Baumann und Jazeman
Jaalär fiel rund eine Stunde vor
dem Ende auf P4 liegend mit
Getr iebeschaden aus.

Über weite Strecken des Ren
nens sah es nach dem ers ten
Saisonsieg für Bentley aus. Die
beiden M-Sport -Werksautos
übernahmen in der S ta r t runde
die Spitze. Die Doppelfiihrung

war jedoch Geschichte, als das
7er -Au to e in ABS-Prob lem be
kam. Das Schwcstcrauto fing
sich eine Durchfahrtsstrafe ein,
weil man bei einer FuQ Couree
Yeliow nicht schnell genug ab-
brenuste. Die Führung schrumpf
t e z u s a m m e n , d o c h s i e w a r
noch da - bis es zum letzten Bo-

xensiopp ging.
Dort lief Benzin aus, und als

es auf d ie heißen Bremsschei

ben traf, entzündete sich dieses.
Bis das Feuer gelöscht war, ver
lor man eine Runde.

PierGuidi mit Aufholjagd
So ging es im Finale zwischen
van Gisborgcn und Pier Guidi
im AF-Corse-Fer ra r i hoch her.
Der «Kiwi» hatte seinen letzten

Stopp unter Gelb absolviert und
f ü h r t e k l a r. D e r I t a l i e n e r v e r
kürzte den Rückstand noch von

27 auf 3(!) Sck-unden, doch es
reichte eben knapp nicht mehr.
«Tliat's Racing», konstatierte
Pier Guidi, der sich auch über

P2 freute. Das Podium komplet
t i e r t e d e r W R T- A u d i v o n R o -
drigo Baptista, Jan Magnussen
und Filipe Albuquerque. ♦ MSR

Doch noch zweiten Saisonsieg g^olt: Der Garage-Sd-McLaren

BLANCPAIN GT SERIES ENDURANCE CUP/ Resultate
le CaSeBet/f: 5,791 km; Rennen über 6 Sluntlen; 57 Autos gestalet. 1! gewettet; •
Wettei/Plsie: sonnigAiai und itocken.
L Bell/ledogai/Van Gsbergen ft1cLsr«T 6505 613) 165 ftirideix 2. Lattwuras/Rugolo/Rior
Cuidl (Fetrari 433 GH) -3.3̂  sec; 3. Baottsta/Hagnussen/Albuqûgue (Audi R8 LHS)
-L38J58 nvnu 4. Sowek/Retp/Soulel (BenUev (onlineraal GH) *1:49,355; 5. Ordonet/
lakabosta/BmotriDe (Nissan GT-R Nistno GT3) *I Rd.: 6. Gudvert/Haase/Parisy (Audi R8
IKS) *1 Rd; 7, Garda/Slevens/Rast (Audi RS IMS) -1 Rd.; 3. Broniszewski/SonadnI/Rrztoli
(f errari 488 613) *1 Rd. (1. Pro-Am); 9. Cameion/Rizzo/Otiffin (Ferrari 488 GT3) •] Rd.
(2. Pro-Am); 10. Babtnl/Niederhausw/Zampieri (Lamborghini HuracäntlB) -IRdn.;
IL Salaquaida/Stdcknger/Sticpler (Audi R8IHS) *2 Rdn.: 12. Madiitski/Keen/Hsuelli
(lamborghinl Hutac4nGß)*2 Rdn. (3. Pro-Am); 13. Smith/Abril/Kane (Bentley Conti
nental GT3> *2 Rdn; 14. Hoore/Fontana/Watson (Hclaren 6505 G13) *2 Rdn.; 15. Hassid/
GiauQue/Perera (Audi RB INS) *2 Rdn. (4. Pro-Am); 16. V«i Solunteren/Van Sphinteien/
Hui (latnbofgtiinl Htncän SI3) *2 Rdn. (5. Pro-Am). - Fetnet: 22. Zanuttlni/GitBn/Talbol
(Ferrari 458 Italia GT3) *4 Rdn. (L Am); 27. Hamcn/NKOlie/Brandela (Ferrari 458 llalia
GI3) *6 Rdn. (2, Anft 28. Deriez/larte/Perel (Fertan 458 Itala GT3) *7 Rdn. (3. Am)

Nkhstes Reniten; 3IX/31. Juli Spa/B
Internet: www.blancodin-gt-s«ies.tom
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V i l a R e i a l

Totaler riago-Hype

RIesenJubei: Tiago Monteiro schreit sich vor Freude fast die Seele aus dem Leib • wegen des Helmsiegs und wegen der unglaublichen portugiesischen Fans (kl. Po:

Vo n M I C H A E L B R Ä U T I G A M

Der große TVaum vom
Heimsieg wurde für Hago
M o n t e i r o ( H o n d a ) t a t s ä c h
lich wahr. Im Eröffhurgs-
r e n n e n h o l t e s i c h To m
Coronel (Chevrolet) den
zweiten Saisonsieg.

So eine Stimmung erlebt man
s o n s t n u r i m F u ß b a l l s t a d i o n .

Minutenlang gibt es «Tiago»-
Sprechchörc, dann wird «Por
tugal, Portugal» skandiert. Und
umringt von Tausenden Fans
steht ein kleiner Mann auf dem

Siegerpodest im Außenbereich
des «Tcatro de Vila Real»: Tia

go Monteiro! Der Wahnsinn
geht bei der eigentlich Sieger
ehrung weiter. Auch als die
Kurzversion der portugiesi
schen Nationalhymne längst
ve rs tummt i s t . b rü l l en s i e d i e
e inheimischen Fans wei ter aus
t i e f s t e r K e h l e i h r e m H e i d e n

entgegca Und er sie ihnen zu
rück. Cii inseliaut!

Vorangegangen war ein relativ
ereignisloses Hauptrcnncadas
Monteiro von der Spitze weg
kontro l i ler ic . Schlüssel zum Er

folg war dabei die bereits am
Vortag herausgefahrene - und

bejubelte- Poie-I'ositioa Es war
übrigens die erste für Monteiro
seit 2010. Seinerzeit - bei seinem
«echten» He imrennen in Por ta
Wie auch damals eine gute Au
tostunde weiter westlich gc-
waiui also der üebling der Mas
sen aus der besten Startposition
heraus. Doch was bei der Sie

gerehrung abging, war mit da
mals nicht zu vergicichca

Monteiro: «Nie vergessen»
Die portugiesischen Fans ent
puppten sich einmal mehr als
ech te En thus ias ten . Schon am

Sonntagmorgen waren die offi
zie l len Evcnt-T-Shi r ts nur noch
in Größe XS zu haben. Und ihr

Heid lieferte den perfekten Ab
schluss für das größte Motor
sportfest der Nation auf der ibe
r ischen Ha lb inse l .

«Das ist ein Moment, den ich
nie veigessen werde», war der
über beide Ohren grinsende
Ex-Fl-Pilot bei der an.schiie-
ßenden Pressekonferenz wenig
überraschend Oberwältigt.
Ähnlich glücklich, wenn

gleich natürlich weniger gefei
ert, war nach dem Eröffnungs-
r e n n e n To m C o r o n e i . D e r h o l t e
dort seinen zweiten S.iisonsieg
nach dem Eröffnunpsrennen in
M a r r a k e s c l i . D a m a l s e r b t e e r
die Führung nach einer Kolli
sion zwischen Hugo Vaiente

und James Thompsoa Diesmal
jedoch machte er am Start alles
klar. Aus der Reverse-Pole her
aus hielt er Neben- und 1 jnds-
mann Nick Catsburg hinter
sieh, welcher zudem noch von
Tom Ch i l ton kass ie r t wurde .

Gtroen wieder ohne Sieg
Danach gab es kein Vorbeikom
men mehr. «Es ist immer toll,
ein Rennen zu gewinnen. Umso
mehr auf einer Stadtstreckc. Es
ist der schwierigste Kurs im
ganzen Kalender», schwärmte
der N iede r l ände r.

Erstaunlich problcmbchaflet
lief das Wochenende für die im

Vorjahr in Vila Real noch so do

minanten Citroen. Selbst Je .su
Maria Lopez imterlicf im Q\ a-
lifying ein Fehler, Inden Rent en
erreichte der nach wie vor k|ar
W M - F ü h r e n d e z w e i m a l 1 ^ ,

Yvan Müller verpasste die
Pole, und damit die grti
Chance auf den Sieg, um v ne

e r

n -

Zehntelsekunde. brachte ai
mit den Plätzen 9 und 2 zum
dost wieder ein solides V?o-
chenende zusammen. Denno :lu

Auf dem Wog zum Sieg; Monteiro vor Muller ErSf fnungsrennen gewonnen: Tom Corone l

Citroen ist nun schon vier Rj n-
nen in Folge sicglos. Das gab] es
noch tue seit ihrem Einstieg.

Für Lada gab es nach dem er
folgreichen Heimspiel in M is-
kau diesmal wieder eine cn p-
findiiche Schlappe. Mit 70 kg
Kompensationsgewichi nis
«Belohnung» für den Dopf
sieg in Russland fuhren die V
tas gnadenlos hinterher. Einfeig
Nick Catsbuig schaffte im ()}ia-
lifying einmal mehr eine Ziu-
beminde, die ihm P9 und damit
einen Start aus der ersten Re&e
im Eröffiiimgsrennen bescherte.

Farblos blieb - trotz weiter! lin
0 kg ZuLadimg - Volvo. Rob :rt
Dahigren ersetzt für den R;st
der Saison Fredrik Ekbiom. (ie-
wirkt hat es (noch) nicht, TT cd
Björks P7 und P6 sind nui bin
schwacher Au fwär ts t rend . ♦
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2017 mit
Jokeriap?
E i n N o v u m i m i n t c m a i i o n a l c n
Tourenwageaspon könnte es in
der WTCC-Saison 2017 gebea
Wie WM-Promoter Frangois
Ribeiro am Rande der Rennen
von Portugal bekannt gab,
könnte es 2017 bei den Stadt-
Rennen eine Jokeriap wie etwa
beim Rallycross geben. Das
würde d ie S t recken i n Mar ra -
kesch und Vila Real bccrcfFea

Im Falle des Rennens in Nord
afrika, wo es auf dem umgebau
ten Kurs in diesem Jahr kaum
zu Überholmanövern kam, sei
man zuversichtlich, dass es um
gesetzt werden könne. Bei Vila
Real mangelt es bei der derzei
tigen Streckenrührung an geeig
neten Joker-Stellen.

«Ich treffe auf viel Skepsis,
und es gibt einige Hürden zu
übervvindca Aber das war beim
Teamzeitfahren MAC3 genauso.
Und es wurde ein Erfolg», sag
te Ribeiro. ♦ mbr

Tourenwagen-EM Vila Real

Noch ein Helmat-Tmimph

Zweikampf: 2017 mit Jokeriap?

Vo n M i C H A E L B R A U Ti G A M

Wie in der WTCC, so gab es
auch bei der Tourenwagen-
E M i n V i l a R e a l e i n e n

Heimsieg; Der «Local»
Manuel Femandes (Seat)
holte sich den Sieg im ers
ten Durchgang. Lauf zwei
ging an Kris Richard (Hon
da), welcher damit punkt
gleich Tabel lenführer ist

D e r t a l s ä c h l i c h a u s V i l a R e a l
kommende R 'mandes ha t te e i
gentlich höhere Ziele - nämlich
e i n e n W T C C - G a s t s t a r t . D o c h
dieser wurde ihm verwehrt,
weil er nicht die dafür benötig
t e I n t e r n a t i o n a l e B - F a h r c r - L i -
zenz besitzt. Also blieb die klei
nere EM als Alternat ive.

Doch da schlug sich der Por
tugese mehr als beachtlich. Di
rekt zu Beginn des ersten Ren
nens konnte er Pole-Mann Nor
bert Nagy (Seat) unter Druck
s e t z e n . D e r e r l i t t k u r z v o r
Schluss einen Reifenschaden,
sodass der Lokalmatador einen

Überraschungscoup landete.
Femandes auch in Lauf 2 Stark
«Ich hatte eine oder zwei Chan
cer ihn zu überholen, aber ich
wollte nichts riskieren», gab der
von den heimischen Fans umju-

Auch vor se inem Heimpubl ikum gewonnen; ETCC-Gasts tar ter Manuel Femandes

belte (wenngleich nicht so wie
Monteiro) Sieger zu Protokoll.

M i t d e m R e v e r s e d - G r i d i m
zweiten Lauf kam die große
Stunde von Kris Richard
(Honda). Vom Start weg
setz te s ich der Schwei
zer an die Spitze und
bekam Rückendeckung
von Team- und Marken-
koliegc Peter Rikli Petr
Fulin (Seat) auf P3 platz
te irgendwann der Kra
gen imd drehte Rikli um - das
ließ ihn jedoch selbst zurück

fal len und brachte zudem eine

Drive-Through ein.
F e m a n d e s n u t z t e d i e G u n s t

der Stunde, auf P2 vor
zufahren - er kam auch
noch an Leader Richard
heran, aber fur einen
Angriff reichte es nicht
m e h r. F ü r d e n H o n d a -
P i l o t e n b e d e u t e t d e r
Sieg auch die punkt^ci-
che Tabellenfuhrung
m i t F u l i n .

In der S löOO-Klasse war er
neut alles fest in der Hand von

Mackschln

F o r d - P i l o t N i k l a s M a c k s c h l n .
D e r H a n n o v e r a n e r h o l t e n a c h
der erneuten Po le-Pos i t ion d ie
Saisonsiege Nummer fünf und
sechs. Damit hat er bereits zwei
Events vor Saisonendc ander t
halb Hände am EM-Ti te l .

Probleme gab es nur beim
Start zu Lauf 2, wo er datik
R e v e r s e d G r i d v o r s ä m t l i c h e n

«großen» Autos starten musste.
« I c h h a t t e A u t o s l i n k s u n d
r e c h t s n e b e n m i r u n d w u s s t e
gar nicht wohin», lachte der
31-Jährige im Anschluss. ♦

TOURENWAGEN-WM/Resultate
Vila Real (P): 26. Juni 2016; 13. und 14. Lauf zur Tour«nwagw-WM; Rennen über 13/14 Runden h 4,785 km (= 62,205/56,990 km); Weltet/SItecke; sonnig/lrotken,

&6llnunoHennen (18 Fahret gestartet 17 oewertei) Hauptrennen (18 Fahrer gestartet. 16 gewertet)
Pos. Pliv. Fahret Aulo/Team Rdn. Zeit Gewithl' 1 1 Pos. Priv. Fahret Auto/Team Rdn. Zeit Gewicht'

1. (P) Tom Cotonei (Nl) (hevrolel (ruze 13 26:11,089 •10 kg 1. Tiago Monteiro (P) Honda Civic 14 27:53321 •60 kg
2. (P) Tom Chilian (GB) ütroenGEivse« •0,597 •SO kg 2. Vvan Müller (F) Citroen C-Elysee 14 •0.621 •80 kg
3, HKkCatstiurg(HL) Lada Vesta 13 •2,626 •70 kg 3. Norbert Hithelisz (H) Honda (ivic 14 •Z181 •60 kg
4. (P) Mehdi Benoani (HA) GiroenC-EIvsfe •3,145' •80 kg 4. RobHüff(68) Honda Civic 14 •3.402 •60 kg
5. ios( Karla Ldpez (RA) (itro6n(-Elvsdc 13 •3,626 •80 kg 5 . Jose Maria LOpez (RA) Cilfoen C-Elysee 14 •16.164 •80 kg
6. RobHuN (GS) Honda (ivic 13 •4,332 •60 kg 6. IhedBjorkCS) Volvo 560 14 •17.574 Dkg
7. Ihed BjOrk (S) Volvo S60 13 •5,155 Okp 7. NitkCalsburg W Lada Vesta 14 •17,M4 •70 kg
8. Norbert Hithelisz (H) Honda Civit 13 •5,452 •60 kg B. (P) Mehdi BenrianKMA) Ciiioen C-Elysde 14 •2L614 •80 kg
9. Yvan Müller (F) Cllro6n(-Elvs6o 13 •7,411 •80 kg 9- (P) HupoValenle(F) iada Vesta 14 •23,054 ♦70 kg

10, liago Monteiro (P) Honda Civit 13 •8,054 •60 kg 10. (P) lom Chüton (GS) Citroen C-Elysee 14 •23.3M •80 kg
11. (P) James Thompson (GB) Chevrolet Cruze 15 •9,711 •10 kg 11. (P) James Thompson (GB) Chevrolet Cruze 14 •2a,U5 •10 kg
12. Gabriele Targuinl (1) Lada Vesta 13 •15,602 •70 kg 12. (P) Gregoire Demoustier (F) Citroen C-Elysee 14 •33,547 •80 kg
13. Robert Dafilgren(S) Volvo 560 13 •20,282 0 kg 13. Gabriele Targuini (l) Lada Vesta 14 •34,675 •70 kg
14. (P) Feier>tFi(za(H) Honda (irit 13 •30,555 •60 kg 14. (P) John Filippi (F) Chevrolet Cruze 14 •47323 •10 kg
15. (P) John Filiool (F) Chevrolet Cruze 13 -32,774 •10 kg 15. Fetent Fitza (N) Honda Civic 14 •47.654 •60 kg
16. (P) Grdgoire Demoustier (F) Citroen C-Elysee 13 •33,218 •80 kg 16. (P) Tom Coronel (Nl) Chevrolet (ruze 13 •1 Rd. •10 kg
». (P) DanielNagv(H) Honda Civit 13 •1:07,844 •60 kg

Niehl klassied; Niehl klassiert;
Hugo Valentc (F) Lada Vesla B Technik •70 kg Robert Dahlgren (S) Volvo S60 3 Technik 0 kg

(P) Daniel Nagv (Hl Honda Civic 1 Dreher •60 kg
(P) = Pfivallahrer
'Kompensalionsgeviichte (fiasisgewkhl; llOO kg)

DuKhschnittslempo der Siegen l. lauf 142,5 km/h, 1 Lauf 144.12 km/h
Stfineilsle Runden; 1. Laut Löpez in 2;00,432min (• 143,0 km/h). 1 Lauf Hulf in L58,385 min (• 145,5 km/h)
Ndchsle Rennen; 7. Augusl, T»mas de Rio Hondo (RA)
Internet; www.tiawuc.com

WM-Stand Fahrer

1. Lopez 244
2. Monteiro 143
3. (atsburg 139
4. Bennani 134
5. Müller 133
6. MIcheltsz 127

7. Hulf 125
8. Tartniini 104

9. Chilton 103
10. Coronet 75
11. Valer ie 70

12. Ekblom 35
13. BjOrk 41
14. Thompson 22

15. Demoustier 11

WH-SlandPiivatlahrer

L Bennani 128
2. (hilton 101
3. Coronet 73
4. Filippi 56
5." Demoustier 52

6. Thompson 48

WH-Sland Hersteiler

1. Citroen 633
2. Honda 459

3. Lada 379
4. Poleslar (Volvo) 185

WH-StvidPr ivat tearm

L Sfbastienloeb Rating 219
2. iUMnkl.com Hünnith Holorsport 72
3 . R o a l H o i c t f s p o f t 7 1
4 . C a m p o s R a t i n g 6 0
5 . Zengo Ho to rSDOr l 30



7/////////////A

D T M 2 8 . J u n i 2 0 1 6 / M O T O R S P O R T a k t u e l l

brochea
^OOK; -̂ HanKOOK] ̂ HßnKßOK

• v - v » T . ' ' « V « v r w L X » V

Erlötung, Teil 2: Nico Müller h
DTM-Sleg und macht damit di

V o n C L A U S M U H L B E R G E R

S c h l i m m e s F o u l o d e r n o r
m a l e r R c i m u n f a l l ? A n d e m
v o n M a t t i a . « E k . s t r ö m v e r u r
s a c h t e n U n f o l l b e i m S a m s -
tagsrenncn entzündeten
s i ch d i e Gemü te r - zuma l so
der Weg frei wurde zum
Audi-Doppekieg. Auch am
Sonntag gewann ein JRS-
5 - F a h r e r : D c r S c h w n z e r
N i c o M ü l l e r f e i e r t e s e i n e n
ersten DTM-Sleg.

14 fahre lang hiUten sich Audi
und BMW den Trip nach Nürn
berg eigentlich sparen können.
Denn so sclir sie sich auch müh
ton, stets grüßte ein Mercedes-
Fahrer von ganz oben auf dem
Podium. Der letzte Audi-Sieg
d a t i e r t e z u r ü c k b i s 2 0 0 2 , a l s
Laurent AVcIlo mit dem pum
meligen TT-R gewann.

Diesmal spielte Mattias Ek-
ström eine Hauptrolle aufdem
Stadtkurs - jedoch keine be
sonders ruhmre iche. Im Sams
tagsrennen sorgte er beim An
bremsen der Grundig-Kehre für
Trubel. Vor der langsamsten
K u r v e i m D T M - K a i e n d e r , f u r
die innerhalb von knapp 150
M e t e r n v o n 2 6 0 k m / h a u f 5 5
km/h verzögert wird, geriet Ek-
strömbcim Kampf um Platz 2
m i t R o b e r t W i c k e n s i m M e r

c e d e s a n e i n a n d e r . D i e A u t o s
tauschten Farbprobett aus, und
Ekströms Bremsweg verlänger
te s ich durch das Scharmütze l
um en tsche idende Mete r.

Ekström kollidiert doppelt
Dies wurde Spitzenreiter Chris
tian Vietoris zum Verhängnis.
D e r M e r c e d e s d e s M ü c k e -
Tbams wurde am Heck getrof
fen und d reh te s i ch . Während
V i e t o r i s w e l t e r f a h r e n k o n n t e
und am Ende noch als Zehnter
ins Ziel kam, war für Wickens
und Eks t röm Sch luss . Der Ka
nadier klagte über fehlenden
Vortrieb am C 63, der Schwede
parkte seinen RS 5 an der Box.

Danach war der Weg frei für
den Audi-Doppelsieg. Edoardo
Mortara fuhr - von Platz 6 ge
sta r te t und eskor t i e r t von se i
nem Markcngefährten Jamie
G r e e n - z u m z w e i t e n S a i s o n

sieg und zur Tabellenführung
«Ich hatte eine Menge Druck

vonjamie», berichtete der Ita
l iener. Green sah d ies anders.
«Ich muss mich doch erst Mal
v o n m e i n e m s c h l e c h t e n S a i -
sonstari erholen, und daher
hieß es für mich: unbedingt die
P u n k t e m i t n e h m e t i . A u ß e r d e m
w ä r e e s b e s t i m m t n i c h t s e h r
smart gewesen, den Audi-Sieg
durch eine wilde Aktion zu ge
fährden.» Lohn für d ie Beson

nenheit: Der Brite rangiert nach
acht von 18 Rennen schon wie
der auf IM der Tabelle.

Die Aufarbeitung des Vic-
toris/Ekslröm/Wickens-Crashs
wurde mit großer Leidenschaft
geführt. Merccdes-Rermchef
Ulrich Fritz platzte beinahe vor
Wut: «Mein Ärger auf einer
Skala von null bis 100? 120!»

Ekström entschuldigte sich
artig bei Vietoris, was dieser al
lerdings zunächst nicht akzep
t i e r e n w o l l t e . « Ve r s t e h e i c h » ,
me in te de r Schwede «Ers tand
noch vol l unter Adrenal in.» Als

alleimgcr Schuldiger sah sich
E k s t r ö m n i c h t : « W i c k c n s h a t i n
dieser Runde kein DRS verwen
det. Deswegen kam ich neben
iha Ich habe normal gebremst,
doch Robert zog nach links.
Sonst hätte der Bremsweg aus
gereicht. Und ich habe nicht da
mit gerechnet, H.i« er so stark
W i d e r s l a n d l e i s t e t »

U n e r w a r t e t e S c h ü t z e n h i l f e
b e k a m E k s t r ö m v o n B M W -
Mann Bruno Spengler «Robert
hat Mattias nicht viel Platz ge
lassen», meinte der Kanadier.
«Für mich war es ein normaler
R e n n u n f a l l u n d n i c h t s a n d e
res.» Die Sportkommissare sa
hen dies ähnl ich; Ekström wur
de In der Startaufstellung fürs
Sonntagsrennen um drei Plät
ze zurückversetzt Tags darauf

zeigte sich der zweifache
Champ im Qualifying
von seiner besten Seite:
Bestzeit, aber wegen der
Strafe nur Startplatz 4,
Doch Duplizität der Er
e ign i sse ; W iede r war f
d e r S c h w e d e i n d e r

Grundig-Kehre in ei
n e n T u m u l t v e r w i
ckelt, diesmal schon
in Runde 1 : Eks t röm
traf das Heck von Paul
d i Rcs tas Mercedes : « Ich war

eigentlich vorsichtig, aber die
anderen waren extrem lang
sam», erläutert er, nachdem er
den Aud i m i t de fek tem Küh le r
in der Box abgestellt hatte.

Müller mit Sieg rehabilitiert
D o c h e i n a n d e r e r A b t - F a h r e r
vertrat den Rekordsieger der
DTM würdig. Nico MüDer fei
erte seinen ersten DTM-Sicg.
«Der Schlüssel lag darin, dass
ich auf alten Reifen sehr schnell
war», analysierte der 24-Jähri-
gc. Müller hatte den zunächst
31 Runden lang führenden Tom
Blomqvist im BMW über die
Strategie bezwungen. Blom
qvist legte den Pflichtstopp sie
ben Runden früher ein.

Eine Chance zum Kontern be
saß der 22-jährige Brite danach
nicht, obwohl die BMW wegen
der Performancegewichtsrege

lung um 12,5
Kilo leichter waren als die Au<l
Dies entspricht rund zwtS
Zehntelsekunden pro Runde

BMW-Sportchef Jens Mar
quardt war trotzdem zufrledei
denn er kehr te mi t uncrwar te
r e i c h e r P u n k t e a u s b e u t c z u
rück. Marco Wittmann, de,
2014cr-Champion, erobert
dank der Plätze 4 und 6 dicTä-

bellenfühning. wenngleich nui'
zwei Punkte vor Mortara. «Zuj-
dem liegen wir in der Markeiv
Wertung vorn», freute sich
M a i q u a r d t . |

Für Müller war der Premiî
rcnsieg auch RehabilitationBelm Samslagsrennen hatte e|
Audi-Kollege Mike Rockcnfe
1er torpediert und danach klei
laut eingeräumt: «Ich kan
mich nur entschuldigen.» D
kam der Triumph vom Sonnt ig
gerade zur rechten Zeit ♦
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K O M M E N T A R

Wortkosmetik beim Luft
ablassen? - Nein, Danke! f
Vo n C L A U S M U H L B E R G E R

Unflätip;s Fluchen kann
schnell teuer werden. Auch
in der DTM. Clulst ian Vie-
toris wurde zu 3000 Euro
Strafe verdammt, weil er Mat-
tias Ekström vor Laufender
TV-Kamcra als «größtes A...
titulierte, sich «un-sportlich
verhielt». Natürl ich ist eine
solche Pöbelel nicht die feine
englische Art. Doch jeder, der
Wettkampfeport betrieben
hat, weiß, wie die Emotionen
hochkochcn, sobald die Start-
ampcl aus oder das Match
angepfiffen isL Da geht's nun
mal hitzig zu. Da kochen die
Emotionen hoch. Da steigt
der Puls schnell auf 180, tind
manchem tropft das Adrena
lin schier aus den Ohren. Die
Regclhüier des DMSB sollten
sich fragen: Wird dem Anse
hen des Motorsports wirklich
schlimmer Schaden zugefügt,
wenn einem Fahrer, dem ge

rade übel mitgespielt wurde,
der Kragen platzt? Vietoris
hat durch Ekströms Fehler
ziemlich sicher den Sieg ver
passt Kann man da erwartea
dass er sich in ausgefeilter
Diktion staatstragend äußert,
so wie aalglatte Diplomaten?
Nein. Ich plädiere dafür, dass
sich ein Gefoultcr gebührend
ärgern darf. Und dass er im
Affekt auch mal ungestraft
einen deftigen Kraflausdruck
benutzen dar f . Wor tkosmct i -
ker gibt es in anderen Berei
chen des Lebens schon ge
nug. Ein Blick zum Eishockey
ist in diesem Zusammen

hang lohnend und lehrreich.
Flüche und auch die eine
oder andere Handgreiflich
keit sind dort an der Tages
ordnung. Nach Raufereien
gibt's ein paar Strafminuten,danach wird weitcrgespiclt.
Und nach dem Match
schüttelt man sich artig die
H ä n d e .

M a t t i a s E k s t r ö m

«Eki» polarisiert

Jubel über ersten Sieg in der DTM: Abt-Audl-Pilot Nico MQIIer

Siegte am Samstag: Mortara Geführt und gedreht: Vietoris

Immer an der Wand entlang: Das Samstags-Podiumstrio

Vo n A R N O W E S T E R

D i e W u t d e r « C l o w n s » i n
d e r D T M a u f A u d i - S t a r
I^ttias Ekström ist groß.
M e r c e d e s - F a h r e r C h r i s t i a n
Vietoris kostete sie sogar
3 0 0 0 E u r o .

«Das ist das alleigrölhe Arsch
loch. unglaublich», fluchte Vie
t o r i s w o r t w ö r t l i c h i n d e r A R D
nach einem von Ekström pro
vozierten Unfall: «Erst macht er
auf Sonnyboy im Faltrcriagcr,
datm räumt er al le ab. Er sol l
bleiben, wo er ist. Ich will ihn
gar nicht sehen.» Dk Quittung
für Vietoris: Die Sportkom-
missarc brummten ihm wegen
seiner Beleidigung in der Öf
fentlichkeit eine Geldstrafe (sie
he Kommentar) auf.

Ekström polarisiert wie kaum
e i n a n d e r e r i m D T M - F a h r e r -

lagcr. Der mit 37 Jahren älteste
u n d r o u t i n i e r t e s t e F a h r e r i m

24-köpfigcn Startcrfcld zählt
zu den besten Rcnttfahrcm der
Welt. Daran zweifeln nicht ein
mal seine größten Kritiker.
Docit in den ersten Rennen ist
er nicht nur bei einigen Kon
kurrenten, die er schon mal
als Clowns, Nasenbohrer und
Pappnasen bezeichnet, als mit
unter beleidigender Ankläger
aufgefallen. Und ausgerechnet

Gerieten em Sonntag auch noch aneinander Ekström (I.), DI Resta

das angriffslust^e DTM-Urge-
stein hatte im ersten Norisring-
Lauf mit seinem missgluckten
Überhotversuch das Rennen
de r be iden f üh renden V ie to r i s
u n d R o b e r t W i c k e n s z e r s t ö r t
und desha lb be i Mercedes fü r
v i e l F r u s t u n d k e i n e r l e i Ve r
ständnis gesorgt.

Vietoris lehnt «Sorry» ab
«ln.sbcsondere wenn es ein er
fahrener Fahrer wie Ekström ist,
der sich zuvor zum Moralapos-
ccl aufgeschwungen hat und der

Meinung war, er könnte über
andere Leute im Fahrerfc ld ur
teilen», klagte Mercedes-AMG
D T M - T b a m e h e f U l r i c h F r i t z .
Sein Schützling Vietoris nahm
a u c h n a c h e i n e r N a c h t E k
ströms «Sorry» nicht an und
forderte gar eine Uennsperrc.
Der Seliwede versicherte dage
gen: «Es tut mir wirklich leid ilii
ihn. Ich nehme auf meine Kap
pe, das.s ich ihn getroffen habe.»
Für Wickens Ist klar «So, wie
derderzelt fährt, gewinnt er nie
mehr eine Meisterschaft .» ♦

v/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /m/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /m^^ Technik

A U S D E M F A H R E R L A G E R
V o n A R N O W E S T E R

Das Audi Sport Team Abt
Sportsline übemahni in der
Teamwertung die Spitze (119
Punkte) vor den beiden BMW-
Teams RMG (115) und RBM
(114), Das dürfte vor allem
dem eikrankten Teamchef

Hans-Jürgen Abt zur schnel
leren (Genesung verhclfea Der
53-Tährige wird sich zudem
daheim auch über die DTM-

Siege 48 imd 49 seiner Kemp
tener Mannschaft gefreut
haben. Sie besiegte den Fluch
von 14 sieglosen Audi-Jahren
am Noiisring.

♦ ♦♦
DTM-Rekord; Acht verschie
dene Fahrer standen in den
ersten acht Rennen auf der
Pole - das gab es noch nie!

♦ ♦♦
Hn we i te re r DTM-Rekord
wurde um me Tat isendste l -
sekunde verfehlt. Der gerings
te Abstand aUer bisher ausge-
tragenen Qualifyings betrug
zwischen dem ^le-Setter und
dem Letzten (Platz 24) am ver
gangenen Samstag lediglich
0,430 Sekundea Am 28.6.2014,

ebenfalls auf dem Norisring,
lag die Differenz sogar bei nur
0,429 Sekundea Allerdings
waren damals auch nur 23 Pilo
ten am Start.

♦ ♦♦
Wie in Le Mans (mit Neel Jani)
hat Marcel Fässler nun auch
in der DTM einen Nachfolgen
Nico Müller ist nach Fässler
(drei Siege) der zweite Schwei
zer, der sich in der DThi-Sie-
gecliste verewigt hat. Der in
Genf geborene Italiener Edoar-
do Mortara hat vier Siege.

Bislang
alles okay
D i e V e r a n t w o r t l i c h e n d e s
DMSB h.icien alle Hände voll zu
tun, denn sie mussten wieder
viele Strafen (15) aussprechen.
Und CS wird genau hingeschaut

Ein Prozcdere, das die Her
steller vor der Saison vereinbart
haben, sorgt dafür, dass das Re
sultat des zweiten Norisring-
Rcnncns noch nicht offiziel l ist.

Benzinproben, wie sie an jedem
Rennwociienendedurcl^eflihrt
werden, müssen im Labor un
te rsuch t werden .

Außerdem wurde der sieg
re iche Ab t -Aud i RS5 von N ico
Müller verplombt und nach
Neuburg transportiert. Bei Audi
Sport wird Müllers Auto diese
Woche von Spezialisten genau
unter die Lupe genommen.
Solch eine Untersuchung wird
nach jeder Veranstaltung vor
genommen imd betraf zuvor
schon die Fahrzeuge von Mat
tias Ekström (Audi), Auguste
F a r f u s ( B M W ) s o w i e R o b e r t
Wickens (Mercedes), bei denen
alles okay war. ♦ AW
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Höhepunkt« Rennen 1 (Samstag)
Star t : Vie tor is münzt se ine
Pole In die Führung um.
E k s t r ö m u n d W i c k e n s
folgen dahinter in Turn 1.
6. Runde: f^ül ler und
Rocken fe i l e r ko l l i d ie ren ,
«Rocky» fällt als Ende des
Feldes zurück.
7, Runde: Ekstrdm greift
erfolglos Vietoris an.
Wickens profitiert und
schnappt sich Platz 2,
20. Runde: Belm Angriff
von Eks t röm au f Wickens
ko l l i d i e ren be ide . Eks t röm
rutscht in das Auto von
Leader Vietor is. Al le drei
Au tos d rehen s ich . Mor ia ra
neue r Füh rende r. Eks t röm
unter Beobachtung.
21. Runde: Safety Car.
E k s t r ö m k o m m t z u r B o x
und scheidet aus.
25. Runde; Das Rennen Ist
wieder freigegeben,
3 2 . R u n d e : O c o n s t e u e r t
die Box an: Ausfall.
46. Runde: Mortara.
Green und Di Resta dicht
beisammen In den Top 3.
49. Runde (Ziel): Mortara
verteidigt seine Führung
und holt sich seinen
zweiten Saisonsieg. Green
und Di Resta komplettieren
das Siegerpodest.

Höhepunkte Rennen 2 (Sonntag)
Start: Blomqvist biegt von
der geerbten Pole aus als
Leader In die erste Kurve.
1. Runde: Wieder Kol l is ion
von Ekström - er knallt Di
Resta ins Heck. Ekström
muss aufgeben. Farfus
kommt mit beschädigter
Aufhängung an die Box.
2. Runde: Safety Car. Zu
viele Trümmertelte liegen
auf der Strecke.
6. Runde: Es geht weiter:
Das Safety Car kommt rein.
16. Runde: Nachdem s>ch
Blomqvist zunächst
absetzen konnte, holt
Müller auf P2 wieder auf.
35. Runde; Blomqvist
kommt zum Pflichtstopp.
42. Runde: Jetzt stoppt
u.a. auch Leader Müller. Er
kommt vor Blomqvist auf
d ie St recke zurück.
62 . Runde : Juncade l l a
dreht Fel ix da Costa herum.
Beide müssen aufgeben.
Das Safety Car kommt
erneut auf die Strecke.
67. Runde: Grüne Flagge:
Das Rennen geht welter.
69 . Runde : Rocken fe l l e r
d reh t Sche ide r he rum.
72. Runde (Z ie l ) : Mü l le r
wird abgewinkt und holt
seinen ersten DTM-Sieg.

Stand Fahret ■ ■ Stand Teams

1. Wittmann 75 1. Audi/Abt Spoflsline 119
2. Mrxtara 73 2, BMW/RH6 115
3. Di Resta 70 3. BHW/RBM 114
4. Green 63 4. AudlMbt 78
5. Mart in 62 5. Hercedes-AMG 74
6. Wickens 58 6. Audl/Rosberg 73

7. Mül ler 52 7. BV/T-Hercedes-ÄHG 68
7. Biomgulst
9. Ekström

10. Auer

11- filock

12. Farfus
13- Spengl«
14. Vic tors

15- Mdina
16. Paffel t

Stand Hersteller

1. BMW

3. Hertedes-ßenz

' / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /WMMrn^^^
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DEUTSCHE TOUREKWAGEN MASTERS / Resultat /1. Rennen (Samstag) J

Norisnng (0): 25. Juni 2016; 7. von 18 Läufers zur OIH;
Rennen öböf 40 Minuten •lBunde:49Rundenä 2.300 km: 24 fatver gestartet, 21 gewettet: Wetter/Strecke: sonnig/trocken

1. Edoaido Mortara (1)
2. JamleOieatfCe)
3. PauldiRcs(a(GB)
4. Marco Wirtmann (n
5. Bruno Spengler (CDK)
6. Maxime Martin (B)
7. AdtlenTambarfF)
8. Maximilian Götz (D)
9. Antonio Feili da Costa (P)

10. Christian V«tcris(D)
11. Augusta Farfus (6R)
12. Martin TomczykfO)
13. Lucas Auer (A)
14. Garv Paffen (OB)
15.1om6kxnqvist(G8)
16. Ilmo Scheid» (0)
17. HiguelHoliAaCE)
18. Mike Rockenfeller (0)
19. Danid funcadella (E)
20. Nko Müller (CH)
21. IimoGlockCD)
Nicht klassiert:

EslebanOCDn(F)
Matllas Ekström (S)
Roben WKkenstCDN)

Fahrzeug Gewicht' Team Rdn. Zeit/Rückst. AusfaHgrund Schn.Rd. 51"

AudIRSS ♦5.0 kg Abt 49 41:09.983 48.746 6
Aud i RS 5 ♦5,0 kg Rosberg 49 •00,531 48.802 5

Kerredes-AHG C63 •5.0 kg HWA 49 •00,903 48.782 7
BHWM4 •5,0 kg RMG 49 •04,135 48.859 13
BMWH4 -5,0 kg MIEX 4 9 •06,731 49.011 5
B H W H 4 •5.0 kg RBH 49 •09,951 49,022 14

AudIRSS •5,0 kg Rosberg 49 •10,875 40,850 15
Meccedes-AMGC63 -5,0 kg HWA 4 9 •13.501 - 49.021 17
m i w •5.0 kg Schnitzer 4 9 •15337 48.785 21
Hercedes-AMG C63 •5,0 kg Mücke 49 •15.477 49,164 1

BMWH4 •5.0 kg HIEK 49 -16.939 49.211 12

BHWH4 •5.0 kg Schnitzer 49 •17,699 49.164 23

Me(tedes-AKG(63 -5.0 kg HiKke 49 •17.985 48.976 8
Kercedes-AH6C63 •5.0X9 ART 4 9 •19308 - 49.080 16

B H W H 4 •5,0 kg RBH 49 •19.571 48.916 20
AudIRSS •5,0 kg Phoenu 49 •20.202 49321 19

AudiRSS •5.0 kg Abt 49 •20.799 49.069 18
AudIRSS •5.0 kg Phoenix 49 •21.350 49,176 9
Hercedes-AMG (65 ■5.0 kg HWA 49 •21,562 - 49389 22
AudIRSS •5.0 kg Abt 49 •22,171 48,927 10
BHWM4 •5.0 kg RMG 49' •23,674 49,055 11

M«ĉ -AMG C63 ■5,0 kg ART 32 •17 Rdn, Koljislph 49,669 24

AudIRSS •5.0kg Abt 22 •27 Rdn, Kollision 48,986 2
Hercedes-AMG C63 -5.0 kg HWA 19 •30 Rdn. Kollision 49,041 4

■PerformancHlewkht (Bastsgewichle: Audi/Mercedes 1120 kg. BMW 1112.5 kg). 'Startplatz
Vor dem Reniwi findet ein 20-minOtiges Ouallfikationsiraining statt, das ut̂ r die Startplatze (SP) entsclieldet.
Im ersten Rennendes Wochenendes Ist kein Boienslopp vorgeschrieben.
Durchschniltstempo des Siegers: 164.260 km/h
Schnellste Runde: Mortara. 20. (binde. In 48.169 mlnf» 169.860 km/h)

DEUTSCHE TOURENWAGEN MASTERS / Resultate / 2. Rennen (Sonntag)

Noilsring (0): 26. luni 2016:8. von 18 Läufen zur DTM:
Rennen Ober 60 Minuten • 1 Runde: 72 Runden ä 2.300 km: 24 Fahrer gestartet, 17 gewettet: Weller/Strecke: sonnlg/trockeh.

Falneug Gewicht' Team Rdn. ZeH/ROckst. Ansfallgiund Schn-Rd. Sl»

AudIRSS •7,5 kg Abt 72 1:01:03,139 48.362 3
B H W H 4 •2,5 kg RBM 72 •00,670 48.328 1

6 H W M 4 •2,5 kg RBH 72 •1.543 48.491 6
Henedes-AHG C63 -2,5 kg HWA 72 •4.701 - 48.714 2

Metcedes-AHG C63 ■2,5 kg Hucke 72 •4.950 48.378 5
B H W H 4 •2,5 kg RMG 72 •5,197 48,558 10
8 H W M 4 •2,5 kg HTEK 72 •5.907 - 48.503 14
AudiRSS •73 kg Abt 72 •6323 - 48.422 9

BHWH4 •2.5 kg RHG 72 •6,981 48.538 20

8 N W M 4 •2,5 kg Schmlzer 72 •7.224 48.422 23
He<ce(les-AH6C63 •2,5 kg HWA 72 -10.510 48.498 7
Mwedes-AHG C63 -2,5 kg HWA 72 •10.^ 48,561 12
Heitedes-AMG C63 -2.5 kg ART 72 •11.543 48,512 18

AudIRSS •7.5 kg Abt 72 •H.013 48,619 22

Hercedes-AMG (63 -2.5 kg Mücke 72 •14,094 48,471 15
Audi RS 5 •7,5 kg Phoenix 72 -20,885 48.615 13
AudIRSS •7.5 kg Rösberg 58 •14 Rdn. 48.468 16

AudIRSS *73 kg Abt 1 Kollision 4

BMWM4 -23 kg HIEK 1 Kollision - 21
AudIRSS •73 kg Phoenix 70 •2 Rdn. dlsqualif. 48.641 17

A u d I R S S > •73 kg Rösberg 68 •4 Rdn. disqualif. 48.522
Hercedes-AMG (63 -23 kg HWA 6 3 •9 Rdn. dlsqualif. 48.570 19
BMWH4 •23 kg Schnitzer 6 3 •9 Rdn. disquatif. 48437 11

Kercedes-AHG (63 ■23 kg ART 59 -13 Rdn, dlsqualif. 48.599 24

1. NkoHüller(CH)
2. Tom Blomqvist (GB)
3. Maxime Marlin®
4. Paul dl Resta (GB)
5. Lucas Auer (A)
6. fbrto Wittmann (D)
7. Bruno SpengterfCDN)
8. Edoardo Mortara (I)
9. IlmoGl0(k(D)

10. Marlin TcmczYkfD]
11. Robert WickensfCDH]
12. ItiiimilianGötza))
13. EstebanOcon(F)
14. Miguel Molina (E)
15. Christian Vietoris (D)
16. rimoSdrelder(D)
17. lamie Green (66)
Nicht klassiert:

Mainas Ekström (5)
Auguslo Partus (BR)
Mike Rockenfeiler (D)
Adrien lambav (F)
DanleUuncaddlaCE)
Anton» FöUi da

Gary Palfett (66)

'Perfocmance-GewKh! (Baasgevnchte: Audi/Hertedes 1120 kg. BMW 1112.5 kg). 'Startplatz
Vor dem Rennen findet an 2li-minut)ges Qualiflkaticvislralnlng statL das Ober die Startplätze (SP) entschekleL
Im zweiten Rennen des Wochenendes Ist ein Boxenst«» vorgeschtiebet.
Am Honsiing durfte im zweiten Rennen pro Fahrzeug ein Slkk-Reifensatz maximal 51 Runden am Stück benutzt werden.
Durchschnittstempo des Siegers: 162.746 km/h
Schnellste Runde: Blomqvist, 3t Runde, in 48.328 min(* 171329 km/h)

I t

H

] )

P u l v k t l e a d e r . M a r c o W i t t m a i v n

Nächste Rennen: 16./17. Juli. Zandvoort (NL)
Intemet www.dtm.com
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Porsche Carrera Cup Norisring

Müller weiter Spitze

Schnelle Junioren: Olsen (21) und Doppelsleger HOIIer (7)

S v e n M ü l l e r w a r a u c h a u f
dem Norisring kaum zu
bezwingen. Der Poncbe-)u-
nior aus Bingen eroberte in
Nürnberg seine Saisonsiege
N u m m e r s i e b e n l u i d a c h t
- nach gerade einmal zehn
ge&hrencn Rennen.

Müller siegte zweim.il vor sei
nem Junior-Kollegen Dennis
Olsen und Christian Engelhart,
der in der Gesamtwertung nun
16 Punkte hinter dem Domina-
tor Müller kla.ssiert Ist. Engel-
hart verpasste d.imit beim ISO.
Rennen seines Te.ims MRS R.i-

cinp im Porsche Carrera Cup
seinen zwviicn Saisoniriumph.
«.Schade, denn Sven Müller tun
in der Gesamtwertung mittler
we i l e schon c i ncno rden t l i chen
Vorsprung. Wenn er allerdings
mal schwächein sollte. müs.sen
wir zur Stelle sein - d.mn haben
wir noch Chancen auf den ' I ' i -

tel». so Engelharts Teainelicf
Karsten Molitor. der gerne auf
die 150 Auft r i t te zurückbl ickt .

We n n s e i n N u m m e r - I - F a h r e r
Christian Engeihnrt auch den
Sieg verpasste, in der H-Wer-
(ung durfte mit Ricardo Einre.s
ein MKS-Mann von der obers

ten Stufe des Siegertreppchens
jubeln. «Er hat .sich gut entwi
ckelt und ist ein gutes Reimen
gefahren», lobt Molitor seinen
peruanischen Piloten.
Blilzstart von Kolkmann
Ebenfalls eine gute Leistung hat
Rookie David Koikmann ge
zeigt. Der Schützling von Pro
ject 1 schoss am Sonntag inner-
h a i h d e r e r s t e n R u n d e v o m
zwöiftenSiartplaiz bis auf Rang
4 nach vorne. Erst nach 13 Run
d e n f a n d R o u t i n i e r C h r i s t i a n
Engeih.irt einen Weg vorbei am
letzljährigen Formel-4-Pijoten.

«Mi r i s t e in Feh ler un ter lau
fen. aber Christian war eindeu
tig schneller als ich», gab sich
der Dirsche-Nculingfair. Sechs
Umläufe später lieferte er sich
eine heiße Auseinandersetzung
mit [eifrcy Schmidt, bei der
Ko ikmann d ie Mauer l ouch ie r -
te. «Dabei hat sich die vordere
Spur versteilt und ich musste
fortan vorsichtiger fahren», so
e in t ro tzdem n ich t unzu f r iede
ner Kolkmann, der . im Ende iV

belegte, weil .luch Luea Rettcn-
baeher noch vorbeizog. ♦ AL

Audi Sport TT Cup Norisring

Narschall neuer Leader,
DI Grass! mischt Feld auf
D e n n i s M a r s c h a l l u n d L u
cas d l Grass i h ießen d ie

Sieger am Norisring - volle
Sonntags-Punktc für )ooRa.s
Lappaloincn, ThbcUcnfUh-
rting fur Marschall.

Nur eine Woche nach dem IV»
dium in Le Mans grilf Lucas di
Grassi wieder las Lenkrad. Als
Gastslarterim TT Cup mischte
er dabei kräftig in der Spitze
miL Im Samstagslauf mussteer
sich nur Dennis Marschall ge
schlagen geben, nachdem er
sich zuvor an [.appabinen und
Sheldon van der L inde vorbei

gekämpft hatte und dabei spe

z i e l l m i t d e m S ü d a f r i k a n e r
niclit zimperlich umging.

Am Sonntag dann gew;mn der
Brasilianer sogar, nachdem bis
z u r l e t z t e n R u n d e n o c h v i e r
Fahrer im engen Feld Siegchan
cen hatten. Volle Punkte gab es
frei l ich fur den besten Stamm-
fahrer - in diesem Fall Lappalai-
nea Der sahnte damit zum drit
t e n M a i m i t P 2 h i n t e r e i n e m
Gastfahrer vol l ab.

Der F inne i s t dami t auch i n
der Gesamtwenung bis auf
Platz 2 vorgerückt. Neuer Ge-
samiicader ist nach dem Sieg
sowie IM (P3) am Sonntag aber
Dennis Marschal l . ♦ mbr

Beide Notisring-Laufslegef; Marschell (27) und Ol Grassi (99)

N A S C A R S o n o m a B e r g - E M

AufOiase-Kuts? ■ ■ ■
I m a c t i o n r e i c h c n F i n a l e
von Sonoma gewann Tony
S t e w a r t z u m e r s t e n M a l
nach 84 sic^osen Rennen.

«Smokc» sch ien dabe i i n de r

Schlussphase des ersten Koad-
Course-Renncn-s des Jaha-s von
der Spitze aus aUes zu kont
r o l l i e r e . D o c h d a n n
machte ihm Denny Ham
lin. der auch die meisten
Führungsrunden (33)
sammelte, im letzten Um-
buf doch nochmal da.s Le
ben schwer.

Eist hatte Stewart Über
s t e u e r n . b e i d e m H a m i i n
noch e twas nach l i a l f und vo r
beifuhr. Der Chevy-PDot aber

r e v a n c h i e r t e s i c h m i t e i n e m
Kammstoß und ging wieder
vorbei Ob das sauber war?

DLskus.sionen gab es auch da
rüber. wie Stewart die Führung
erlangte. Denn «zufällig» hatte
er genau «ir einer Debris Cbu-
lion gestoppt, konnte deshalb in

d ieser d raußen b le iben
und kam so nach vom.

Wie auch immer Ste
warts Sieg zustande
kam, er bringt ihm den
möglichen Chase-Ein-
zug ein wichtige.s Stück
näher. Da er aber noch
außerhalb der Top 30
nach Punkten liegt (ak

tue l l P32) . wäre er momentan
nicht in den Playoffs. ♦ MBR

Tony Stewart

NASCAR SPRINT CUP/Resultate

SoAorna/Kalilornlen (USA): 110 Rdn. 0 3,212 km; dOfalirti sntaitel; Wetter: trocken.
1. Tony Stewart (Chevrolet): 2. Denny Hamlin(toyota): 3. loevloganoifori)): 4. (arl
Edwards floyola); 5. Marlin Irne* Jr. ((tievrolet): 6. Kevin Harvick (Cheviolet): 7. Kyle
Busch (loyola): S. Ryan Newman (CIteviolet): 9. Kasey Kahne (üievrolet): 10. Kurt Busth
(Ctwvrolet); 11. Dale Eamharffl Ir. (Chevrolel); 12. Kyle Larson (Chevrolel); 13. limrme
Johnson (Chevrolet); 14 A. l. Aiimendmoei (Oievrolel): IS. Brad Keselowski (ford).
Aktuell lOr Oiasc qualKbiert (nacli 16 von 26 teiaea/lt«abr Sttsen): 1. Kyle Busch
(3 Siege/452 Punve); 2. Edwards (2/510); 3. Kesetowski (l/VHX 4 fohnson (2/469);
5. Harvick 0/562); 6. Kurt Busch (1/527); 7. logat» 0/193): 8. Tniei lt. 0/459);
9. Kenseih O/4J0): 10. Handln 0/421); 11 Elotil?3Pun«e:)2 tarrWrdtli.«?;
13. Newn^ 402; 14. DHon 400; Ii HcHuney 398; Ii %*r>i 385.

Nichstes Reniten; 2. fut. Oaytona/Flwida (USA)
Intenvet: wwwjiascar iwn

gielchauf
Doppelte Punkte kassierte Si
mone Faggiüli mit dem Gesamt
sieg und Sta-ekenrekord beim
italienischen Berg-EM-Beitrag
v o n A s c o l i . D e r A u s a i h m e f a h -
rcrh.1t sich erneut den EM- und
bindtsmeistenitclzum Ziel ge
setzt. Beiraihe jedes Wochenen
de sitzt er so im Norma Zytek
V8 und trifft dabei genauso oft
a u f C h r i s t i a n M e r l ! i m W e r k s
Oseila. der zweiter wurde. Da
b e i d e i n u n t e r s c h i e d l i c h e n

Gruppen antreiea bleiben bei
de in der EM punktgleich in
F r o n t .

Einen starken Einstand im au.s
d e m S c h w e i z e r F i n a n z s k a n d a i
stammenden Oseila FA 30 gab
der junge Domenico Scoia auf
R;ing3. In der Kategorie I mach
te GiiristianScIiwciger mit dem
Gruivpe-A-Sieg Boden gegen
über EM-Leader NikobMiljko-
vic gut. ♦ TBU

B e r g - D M

Lang war
dominant
U w e L a n g i s t w e i t e r d e r
schnellste Bergrennfahrer
Deu tsch l . i nds - De rSchwe in fu r -
ter im Oseila BMW 3.0 gew.inn
den 4. Berg-DM-Liuf von Hei
ligenstadl. Ohne ausländische
Konkurrenz dominierte I jngin
a l l e n v i e r A u t f a h r t e n d a s 11 8
Fahrar starke Feld nach Bel ie
b e n . P e t e r B e h n k e , d e r d i e
z w e i t s c h n e l l s t e Z e i t d e s Tr a i
nings fuhr, kreiselte im Tatuus
Mister Hond.i gleich von der
Strecke und war aus dem Ren
n e n . S o ü b e r n a h m F 3 - M a n n
Frank Debruyne kampllos P2.

Dennoch gab es bei den Bohn-
kes Gnmd zu r F reude . Pe te rs
Bruder Michael zwängte sich
i m O s c l l a - U M W z u m S c h l u s . s
a n M a r k u n k o l t e g e D i n o
G e b h a r d v o r b e i a u f s P o d i u m .
Der Tourcnwagensieg ging an
Porsche-Pilot Herherl Prcg.irt-
ner aus Österreich. ♦ TBU

B e r g - S M

Neisel top
mit Dach
Die üblichen Verdächtigen sieg
t e n b e i m z w e i t e n L a u f d e r
Schweizer Bergmeisterschaft
im aargauischen Rcitnau. Bei
der 51. Aulbge des Kuitrennens
bejubelten 11700 Fans an der
KiOO Meter langen Strecke nach
zwei Läufen Eric Berguerand
mit seinem F3000-Lola a ls Ge

samtsieger. der Joel Volluz im
Oseila-Spyder und Thomas
Amwcg im F3-Dallara auf die
weiteren Podiumsplätze ver
wies. Marce l Ste iner im neuen

IjibArt-Prototypcn und Chris
t i a n B a l m c r i m W M - T a t u u s
komplettierten die Top-Five.

Hinter Simon Hugentobler
(F3000-Reynard) belegte Rcto
Me i se l m i t se i nem von e i nem
ü b e r 6 0 0 - P S s t a r k e n L M P 2 -
J u d d - M o t o r b e f e u e r t e n
« M o n s t e r ö - M e r c e d e s S L K 3 4 0
als schnellster Pilot eines Autos
m i t D . i c h P l a t z 7 .♦M G

Wieder Cesamtsleg: Faggioli Eine Klasse für sich: Uwe Lang Gesamtrang 7: Mefsel
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Gabillon und Longin
führen vor Playofis
N A S C A R E u r o s e r i e s B e i

den Ovalrennen in Tours ge
wannen Im E l i te -2 -Fe ld der
I t a l i ene r R i cca rdo Ge l t r ude
(Ford) und der Belgier
Stienes Longin (Chevrolet) je
einen Laufsieg. In den Rennen
der Elite) setzte sich jeweils
der Franzose Freder ic Gabi l
lon (Ford) gegen die Gegner
d u r c h . Ta b e l l e n f ü h r e r v o r
den Playoffs im September
und Oktober s ind mi t Gab i l lon
(Elite 1) und Longin (Elite 2)
auch die Rennsieger aus
T o u r s .

ündsDoppeischlag
inSüdfrankreich
Lamborghini Super Trofeo
Im Rahmen der Blancpaln GT
Series in Le Castoliet holte
sich der Däne Dennis Lind
seine Saisonsiege Nummer
drei und vier. In der Tabelle
en tw icke l t s i ch dami t e in
Spitzenduell zwischen dem
Paul-Rlcard-Doppolsicger
und Vito Postigüone. In der
Pro-Am-Klasse gewannen
Patrick Kujala/Adrian Am-
stutz sowie Rolf Ineichen,

Grossmann wurde
um Sieg gebracht
Ferrari Challenge Das Ren
nen Im Rahmen der 24h von
Le Mans gewann Marcello
PuglisI vor Sam Smeeth und
dem Deutschen Björn Gross
mann. Dieser hätte das Ren
nen sogar gewinnen können,
fie l aber nach e inem Schubser
von Phlipp Baron <A) zelt
weise aus den Top 10 heraus
und erkämpfte sich letztlich
i m m e r h i n n o c h d e n P o d i u m s
p l a t z .

Eine Korrektur und
zwei Ergänzungen
MSa 27 Sche inbar waren
auch w i r vom Le-Mans-F in i sh
etwas geschockt, sodass
sich einige Fehler in unser
letztes Heft eingeschlichen
haben: Der Sieger des ersten
Laufs beim STT H&R Cup in
Hockenhe im war n i ch t U l r i ch
Becker, sondern Jürgen Ben
der (Corvet te) . D ieser baut
mit seinem vierten Saisonsieg
die Tabellenführung aus.
Darüber h inaus s ind wir ihnen
noch die Klassensieger der
DTC schuldig: in der Produc
tion 1 (1,61) gewannen Dirk
Lauth und Dominique Schaak
(beide Mini). In der Produc
tion 2 (2,01) holten sich
Thomas Fuische und Pavel
Lefterov (beide VW Scirocco)
je einen Sieg, ♦mbr

//m//////////////////////////////////////////////////////////////////////////w/w^^^
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Nummer 20 für Land
V o n M A R T I N B E R R A N G

M i t e i n e m s e n s a t i o n e l l e n
Scblussstint beim durchweg
n a s s e n v i e r t e n V l J > l - L a u f
drehte der eigentlich schon
geschlagene Christopher
M i e s n o c h m a l a l l e s u m u n d
triumphierte zusammen
m i t s e i n e m P a r t n e r C o n n o r
De PhilUppi im Audi RS
LMS von Land Motorsport.

Pünktlich zum ersten Lauf nach
dem 24h-Kennen legte der so
genannte Sommer mal wieder
e ine Pause e in und besehene
den angereisten Teams einen
herbs t l i chen Mix mi t zun l iehs t
nur Nebel und dann auch noch
Regen. Der ganze Zeit- _
plan wurde mehrmals ver
schoben und das Rennen
nach zwei Einfdhnings-
n inden mi t fas t 80 Minu
ten Verspiitnng gestartet.
Dies übrigens nach einer
Sircekonbesicliligung von
Fahrerver t re le rn aus meh
reren Klassen und der Rennlei-

tUTig, welche gemeinsam cnt-
scliieden, da.s.seine Austragung
des Rennens möglich sei.

Von Anfang an setzten sich
Seb t i s l i a i i Asch im Merccdes -
AMG Cn und De Phillippi an
die Spitze. Während sielt Ascit
ieiclit absetzen konnie. kam der
US-Bo>' niclirmals leicht von
der Strecke ab. Im Metzgesfeld
s e l b s t v e r s c h u l d e t , i m B r ü n n
chen dann nach e inem Schub
ser. Er berührte dabei sogar
leicht die Piankea was sein R8
aber problemlos wepstcckte.

Hies fuhr in eigener Uga
I.etztlich sahen Asch und spä
ter sein l'artnerKenneih Heyer
wie die sicheren Sieger aus. Im
l e t z t e n S t i n t h a t t e a b e r M i e s
seinen großen Auftritt. Runde
u m R u n d e k n a b b e r t e e r d e n
Vorsprung von Heyer ab. rück
te auf und zog mit viel Herz, am
Adenauer Forst bei einer Über
rundung am fuhrenden «Zak»
vorbei. Damich gaste er richtig
a n u n d d r e h t e R u n d e n z e i t e n
weit über 30 Sekunden schnel
ler als der Rest des Feldes. Am
Ende halte er dann über 78 Se
kunden Vorsprung. Er bescher
te Umd Motorsport damit den
ersten VLN-Ges;imtsieg nach
acht Jahren und gleichzeitig
den 20. insgesamt. Das Podium
vervollständigten mit einer
sehr soliden Vorstellung Wolf
MenzJcr und Martin Ragginger
im Porsche 911 GT3 R von Fal
ken Motorsports.

Ehre, wem Ehre gebührt, so
eine tolle Vorstellung gibt es
nicht alle Tage auf der Nord
schleife. Obgleich Mies seine
sensat ionel l schnel len Runden

zeiten auf das konsequente Re-
gen-Sct-up bei Land zurück-
fiihrte. war es doch er alleine,
der diese zu fahren fähig war.

D a . s v c r m e i n t E c h e V L N - D e -
büt der Callaway-Corvette C7
GT3 gestaltete sich ziemlich
kurz. Bereits in der ersten Rim-
de des Qualifyings rutschte Da
n i e l K e i l w i t z i m B e r e i c h d e s
Adenauer Forsts heftig ins Aus.
An den Re imc insatz war n ich t
mehr zu denkea und die Mann
scha f t um Ems t Wöh r muss te
un\-errichletcr Dinge die Heim
re ise an t re ten . Zumindes t de r
ebenfalls für den Start vorge
s e h e n e P a t r i c k A s s c n h e i m c r
k o n n t e n o c h u m s c h w e n k e n

u n d f u h r s t a t t d e s s e n
aufdcm«iämiliencige-
n e n » M e r c e d e s - B e n z
C 2 3 0 v o n A u t o a r e n a

.Motorsport.

Heister-Comeback
Ähnlich gut wie beiChr.Mie scinemgroßcn Bruder
Christopher lief es

a u c h f ü r A l e x a n d e r M i e s . E r

legte mit seinem fulminanten
ersten Tum den Grundstein für
den vierten Steg in Folge im
BMW M235I Racing Cup. Mit
gut einer Minute Vorsprung
übergab er an Michael Schrcy.
Der machte mit seinem fehler
freien Stint alles klar und siegte
in der mit 21 Startern am stärks
ten besetz ten Klasse. Rechnet
man noch den Sieg bei dem
nicht zur Wertung zählenden
24h-Rennen dazu, so bleiben
d ie be iden Me is te rschafis-Lca-
dcr in der qualitativ und quan
t i t a t i v e x t r e m s t a r k b e s e t z t e n

BMW-Cup-Klasse wei terh in
ungeschlagea

N a c h e i n e r P a u s e v o n d r e i
Rennen gaben sich die amtie
r e n d e n M e i s t e r D i r k u n d Tu n
Groneck w iede r d i e Eh re und

gewannen mit ihrem bewähr
ten Renaul t C l io souverän mi t
über einer Runde Vorspning in
der Klasse SR3. Allen Grund zur
Freude gab es auch für Adrena
lin Racing, die gleich zwei Klas
sensiege einMiren konnten.

In der V4 siegten Christopher
Rink. Danny Brink und Gabrie
l e P l a n a i n e i n e m B M W E 9 0
32SI , während in de r V5 ih re
Teamkollegen Christian Bül
lesbach. Andreas Schettler und
Dan ie l Z i Js i n e inem Porsche

Cayman die Nase vorne hatten.
Eine klasse Vorstclltmg liefer
ten auch Chr ist ian Menzel imd
«Alex Au tumn» im Te ichmann-
Porsche 911 GT3 Cup in der
Gruppe H ab. Speziell Menzel
schwebte fas t w ie M ies durch
dett Regen, und am Ende gab es
den verdienten Gnippensieg
sowie einen tollen siebten Platz
im Gcsamtk l assemen t . ^

Zwei Traditionsteams: Land vor Zakspeed auf dem Weg zum Sl tg

Solide Dritte: Falken-Porsche Welter Leaden Sehrey/A. M es

Starker P7: Menzel/«Aiitumn» Comeback-Sieg: T./D. Groneck

l̂ LN/Resultate
47. Attenaiiei ADAC Detilsthe Payment-TrophY/D (24.3SBIim): 2S.6.701B. 4. von fo
laulennif VLN-iangstfKkenni«tetsthaft; 24 Runden (• 584.592 km); 155 lesni
gestartet. llOgeweriel: Weitet/Strecke: tegnettsth/nass.
1. Hies/Oe Phillippi (Audi R8IHS) In 4:09:15.995 h (• 140.754 km/fi);
2. Asth/Hever (Hetcefles-AMG GT3) -2:18,231 min.; 5. Hentler/Ragginget (Potsd
911013 R) -4:56.086; 4. Huisman/Siedler/Schmitt (Potsche 911GI5 R) -6:41,268
5. KQIIer/Krohn/Bouveng (BMW K6 GT5) •9:55.857; 6. fotii Boauol/Siheetbaith
(Porsche 991 Cup BF) -1 Rd.; 7. «AuliJinn./Henzel (PorscfieRll G13 Cup) -1 Rd.;
8. iIonKK/Zieglef/Van der linde (Audi R8IHS) -1 Rd,; 9. Bendei/Sleurer/Weis-
haupt (Audi RB LMS) -1 Rd,: 10. Posavac/Smith/Sharpe (BMW 24 615) •! Bd.;
IL Breuer/Kern (Porsche Cayman GT4 CS) -1 Rd.; 12. Oestreich/Baslian/Schiller
(Mercedes-Benz SLS AHG 615) -1 Rd.
Klassensiegel - CUPL1. Slrycek/R. Strycek/V. Strycek (Opel Asiro OPC); CUP2:
Meulfet/Rendlen (Potsche 911015 Cup); CUP3: Owega/Kranz (Porsche Cayman fil4
CS): CUP4: Jung/Wolf (Toyota GT86); C0P5; Schrey/A, Mies (BMW H255I Racing Cu );
HL Jung/MOIIcr/Aengeneyndl (Opel Aslra GS!) H4:«Autunin»/Menzel (Porsche 9 1
Gß Cup): SPIO: Bermes/Weter/Still (Aston Martin Vantage VB); SP2I: Schrick/
Schumann/Hammel (Hyundai iSOTutho): SP3; 1. Groneck/D. Groneck (Renaull Cli4);
SPST: Wasei/lohnert (Audi TT RS):SP6; Ha. Kroll/Hl, Kroll/C. KroH/Eggimann (BH'
H5 GTR); SP7:Toiil Boguoi/ScheeiBarth (Porsche 991 Cup BF); SP8: Jager/Köhler/
Konfhaas(ferari458); SP9: Mies/De Phtllippi (Audi RB IMS): SPX: Breuer/Kern
(Porsche Cayman 614 CS); V2; Thomas/Schmitz (BMW 318is); V3: ;o. Nell/JO. Ncl
(Peugeot 306 S16); V4: Rink/Brink/Piana (BMW 3251); V5; BOIIesOach/Schelller/Zi

.(Porsche Cayman): V6;Karch/Jacoma (Porsche Cayman S):VT2;Jahn/(luante/Sldi
renko (Renault HCganc RS)
Schnellste Runde: MIes/De Phillippi in 9:24.874 min(' 155.256 km/h)
Stand nach 4 von 10 Rennen: 1. Mies/Sthrey 59.01 Punkte: 5. iacoma/Karch 57.;l
5. Stheeiljarth/Iorii Boquoi 56.62; 7. Brink/fiink/Piana 34,71

Nächstes Rennen: 16. Juli. 56. ADAC Reinoldus-Langslreckeniennen (0)
Internet: www.vln.de
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Mu l t i f unk t i ons -Rucksack
Mit Polsterung an Rücken (innen und außen),
Bedien- und Tragegurten, 2 seitlict}en
Zusatzfädiem, Reflektor. Regenschutz sowie
wasser- und schmutzabweisendem Boden.

Volumenerweitening (ca. 61) mögiidt. Material:
Polyester 4200, strapazierfähiges Ripstop.
Maße: ca. 28 x 22 x 49 (64) cm.
Volumemca. 151 (+ 61), Gewicht ca. 695g.

Ihre Vorteile im Ahoi ■ Jeaen Dienstag brandaktuelle News vom Wocheneitde frei Haus ■ 30% f̂ lsvortell gegenüber Einzelkauf
■ Tolles Extra dazu ■ GRATIS-Ausgabe bei Bankeinzug « Online-Kundenservice ■ Ohne Risiko: Nach dem Test jederzeit kündbar

Schneller geht's online: www.motorsport-aktuell.com/ahg
Ja, ich möchte MOTORSPORTakluell mit 30% Prelsvorteil testen. Best.-Kr. 1509365
Ich bestelle das Pra>ealn(iOAus9atien|>ur nur 13.90{(D.A)|Ot 2S90SFi)sQn20.-((D)(A:21,'{:CH:35.00SFr.|
Im Eaueauwt. Main Catchenk, dan Mritltunktiois^uelaadi, emalle idi lacfl ZatAnsseingaiig und solange der
Mvral focht, Efsatnetenngen sM vocbebaiun Wem ich nach dem Test wotedesen mochte, muss Ich nichls weter
lmlchef t>anBM0n)SWHTaeiuel ldaniwenecnR.t ie i inr tch2n. iu86,-C(D,A)(CH: ie9.005Fr.)be>50hus9a>en
Im Jale und md iederWtQem KundgtxigsrecnL AncMnUes sage Cfi naOi Erhall der 6. Ausübe eMxh Ale Preise
vastehen SKh IM MwSl.undVersand.

Meine persönlichen Angaben: iwixKiadngiausMmi
V e m « r < ^ « b w n s d ö t o s i

Ich bezahle per Bankeinzug und erhalte vorab eine GRATIS-Ausgabe;
i s ' a

! • I I I I I I I I I

j 1 5 l

SEPA-CasbcMIRiMat Ui sndcltgi de W OKAxnar PtesjtwrW CRK OnORsr. i-S. 20355 Kanun OkiCigx-timt-
katoenvntrer DE77ZZZOIX000019SS. «ederuinriee ESMneci «n mann Rnc nKts Usacbnh cauudettn Zufall vreae hdi
nen CrKItiistilut ai. de von dB on Deuscw PresmarUM CatX lU nai «Mi gemgenen Lastsamn ica^aetc De MnBB'
ielerenr»fanasecannnê eMi.>fci—la:itf>SJrnrrarhab>cnacf«ieMJarvtegnnirflmflflBnB«s&gffiaanLdeErsiaargOgCalasimn Belra)« lOlangHi Et gadin dm da ad meaiainKreanaUMnnanin Bändiger. UlOibeznspallecliimc

J L

O Ja, icTi floate auch von wedgqiinriagen.lumaJnUian.rhemef'iaiaVcrtaaencrolHigerv Deshaatrnichdamrtegrrefslapdeft.
dass nSCTi Mater Praasa Stuttgart GneMB Co. K6i»idl»n»Veitosdtet«oecenOeiUrtEfTieimen. Rodala-MotorPteesa SuAH
& Cd KG vertagsgeseeschafl nai aaen TIMi kunfbg dich po TadeM und E-Mail iieer wehera inlereasante MecSenargcbuO tntor-
mieren. tSasaa nnverstAndnci kam aSi jedernit der E'Mai an nUemSOCKrr de widemiTen

WdafTiilfaeditä>UnnanddBfsIe«ine Emen le Tagen CM Angm nun GnaOenliimtewidecTviIen. De Prist begUini andern T^.
an dem dio erste beuelite Aussähe ediaiteru nm jedccfi vor ErtiK eines Wlderruishelenniig gemäHdeh «niarSetimgan von
Art 2a6aSlAla.2Hr.lEBB0B.2ie Wahrung der FtiaginimberaiB da» rachianiBiAtisarden eres eardauuaaiarlEnEnlscriUBses.
die Bestclung lu iMeiTvIen Sie Urnen niereu da (HdemSi-Uaer na Artage 2 ni Art 2<6a EC6G8 ruuen. Oer ViWerrul id zu
nauen dt M0I0RSKMTakiue(AtasecvKa.Pca!liCh,n;i3BSU)gartTaaan-49 |l}|2tl3206'BSS8,Teiela>: «49 (0)711192-2550.
E-Mail: motivsscatahtueMhdcs' de
D e l u m U n t e r u h r i l l

Direktbestellung: Q+49 (0)7113206-8888 ka+49 (0)711182-2550 © motorsportaktuell@dpv.(ie www.motorsport-aktueil.com/abo
Oder Coupon einfach ausfüllen und gleich einsenden an: MOTORSPORT aktuell Aboservice, 70138 Stuttgart
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Mit Vollgas stünnen die
W M - A k t e u r e a u f d i e S a i s o n
h a l b z e i t z u . S c h l i e ß l i c h i s t
die Rallye Polen nicht nur
die Zweitälteste Rallye der
Welt, sondern neben Hon-
land auch e ine de r schne l l s
ten. Gefragt sind volle Kon
z e n t r a t i o n u n d a b s o l u t e
& h r e r i s c h e P r ä ^ i o n .

Nach der 1911 erstmals ausgetra
genen Rallye Monte Cario ist die
zehn Jahre jüngere Rallye Polen
d i e Z w e i t ä l t e s t e n o c h e x i s t i e
rende Veranstaltung im Rallye
sport. Zwar zählte die tiaditions-

Ra l l ye -WN

reiche Fahrt 44 Mal zur Europa-
mcistcrschaA. als WM-Lauf ist
sie dagegen erst die fünfte Aus
gabe. Im Gründungsjahr der
Rallye-WM 1973 siegte der
D e u t s c h e A c h i m W a r m b o i d
zusammen mit dem heutigen
FIA-Präsident Jean Todt in ei
nem Fiat 124 Abarth Spider.
2009 hat te Mikko Hi rvonen im
Ford Fbcus WRC die Nase vom.
2014 und 2015 war VW-Specr-
spitzc Sebastien Ogier obenauf.
N u n w i l l d e r We l t m e i s t e r d e n
Hat t r i ck . D ie Krux ; Tro tz kom
moder Tabellenführung hat der
frischgebackene Vater in dieser
Saison noch keine Schot terra l

lye für sich ent̂ heiden kö tuiea

Doch die Herausforderung in
Polen ist wie geschaffen für den
Franzosen M i t übe r 12Ü km/h
im Schni t t erwar ten d ie Fai i rcr
die schnellsten Prüfungen des
Jahres. Gefragt sind beim Voll
gas-Fest absolute Präzision und
v o l l e K o n z e n t r a t i o n , m a c h e n
am Ende doch Sekundenbruch
t e i l e d e n U n t e r s c h i e d . A b e r
auch seine Teamkollegen Jari-
Matt i Latvala und Andreis Mik-
ke l sen l i eben schne l l e P i s ten .
Letzterer lieferte sich mit Ogier
im Vorjahr und bereits 2014, als
er über die WP Wicliczky mit
Schnitt 136.88 km/h bolzte, ein
heißes Duell um den Sieg. Aber
Achtung: Auch Sardinien-

Sieger Thierry Neuville und
Argentinien-Sieger Haydcn
Paddon aus dem Hyundai-
Lager wollen erneut möglichst
weit oben auf dem Podest stehen

Alle WRC2-Titelfavorlten dabei
Beim s iebten von 14 WM-Läu
fen bilden 15 WRC die Spitze
des mit 67 Teams breit besetz
t e n W M - F e l d e s . D a h i n t e r f o l
gen 26 Teilnehmer der WRC2.
Armin Kremer (siehe auch
Story unten) trifft dort nicht nur
auf alle Tiiclfavoritcn. sondern
zudem auf Europameister
Kajetan Kajctanowicz, der beim
Heimspiel mit Wildcard startet.
Nach e iner Pause be im Hard-

core-Ritt auf Sardinien gebe i
sich auch zwölf Teams, davo t
10 in der |unior-WM mit ihre i
k l e i nen F ron t i r i eb le rn aus d t i r
WRC3, die Ehre. Neun Tci
n e h m e t t r e t e n i n d e r D M a c l
TYophy atif identischen l'or lFiesta R2 an. Weniger zuilt
sportlichen Vergleich als vie
m e h r z u m P r o b e r i t t f u r d i
ä h n l i c h s c h n e l l e n S c h o t t e r r a
lyes in Est- und Ia.'ttland reijt
der in Ypcrn siegreiche
Junior Marijan Griebel an. Aue
für ihn stehen 21 Wertung:
Prüfungen mit in-sges-imt 306,1)
W P - K i l o m e t e m a u f d e m P r <

gramm. Die Gesamidistanb
beträgt 1253,29 Kilometer, ♦

Bla Kremer folgt den Spuren ihres Vaters Armin
B e i m W M - L a u f i n P o l e n
s t e h t d e r N a m e K r e m e r
z w e i m a l a u f d e r N e n n l i s t e .
Eine gute halbe Stunde nach
W R C 2 - P 3 o t A r m i n K r e m e r

folgt ihm seine siebzehn
Jahre Jiuige Tochter Flla.

Als hätte Armin Kremer bei der
mit 26 WRC2-Teams top besetz
ten Rallye Polen nicht schon
genug zu tun, reist auch noch
Tochter EUa mit Der kleine,
aber feine Unterschied zu Ral

lyes zuvor Die 17-Jährige wird
nicht am Service auf ihren Vater
warten, sondern - wortwörtlich
- seinen Spuren folgern Denn
während der mehrmalige
Deutsche-, Europa- und Asien-
Pazifik-Meister a l les daran set
zen wird, beim schneUen Sciiot-
territt an die Vorjahresleistung
anzuknüpfen und den Werks

u n d w e r k s i m r e r s t ü t z t e n F a h
rern, allen voran M-Sport-Profi
Elfyn Evans, Toyota-Junior Tee-
mu Suninen. dem Skoda-Werks-
d u c P o n t u s T i d e m a n d u n d
Esepekka Lappl sowie Europa
meister Kajetan Kajctanowicz
Paroli zu bieten, ist es für seine
Tochter erst die siebte Rallye.

«Mein Papa war auch verwun
dert, als ich ihm vergangenen
Sommer verriet, dass ich gerne
Copi lot in wäre. Kurz davor
dur f te i ch be i e inem Tes t ma l
neben ihm sitzen», erzählt die
S c h ü l e r i n . « M e i n e M u t t e r h a t
es erst erfahren, als ich mich im

Spätherbst zur Beifahrcrschule

anmeldete , um e ine L izenz zu
bekommen.» Anfang des Jahres
w a r E l l a d a n n m i t d e m v o n
A r m i n K r e m e r u n t e r s t ü t z t e n

Marijan Griebel als Wetterteam
bei der Rallye Monte Carlo un
terwegs und hatte auch Coralie
Schneider, ihre 2()-jährige Fah
rerin aus der deutschen Citroen

Trifft beim WM-Lauf auf viel WRCZ-Konkurrenz: Armin Kremer Kremer-Doppeh Armin und Ella

Trophy, mit dabei. Nun geht
zur WM: «Als ich erfuhr, da« >
Marijan für Polen einen Copik t
sucht, habe Ich mich angebore i
u n d d e n Te a m - S e r v i c e - u n i

Tankplan erstellt. Ich will erntjt
genommen werden und nicHt
wegen meines Nachnamcn.s in
e inem Auto s i tzen.»

Den Führerschein, als Gruni -

jage für eine internationale
Lizeiu. hat Ella Krcmer seit
zwe i Mona ten i n de r Ta . sc l i e .
Doch statt im kleinen DS 3 R1
auf deutschen Asphaltwegen
muss sic nun auf den scfuiells-
ten Schotterpisten in einem
Opel Adam R2 das «Gebo|-
b u c h » v o r l e s e n . Va t e r A r m i n
macht sich wenig Sorgen: «Die
k a n n d a s . U n d w e n n s i e m a l
rauskommt, ist das auch kein
Problem. Marijan ßihrt in der
EM auf Sieg.» ♦ RK
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Rallye-EM Ypern

LokaheM Loix - zum Elften

Erfolgsgarant: Lolx l>olt sich mit nur einer WP-Bestzeft den Sieg

Von REINER KUHN

I n s e i n e m R e v i e r s c h e i n t
Freddy Loix unbesiegbar.
Zum elften Mal gewann der
Belgier den heimischen
EM-Lauf. Bei den Junioren
verwies Mari Jan Griebel
seine beiden Opel-Werks-
icoUegen auf die Plätze.

Europ-amcister Kajetan Kajeta-
nowicz reiste ebenso wenig .m
wie Ott Tanak, der einen WM-
Test vorzog. Verständiieh, bei
keinem anderen EM-Lauf muss
s i c h d i e k o n t i n e n t a l e E i l t e s o
sehr vo r de r he im ischen Kon
kurrenz in Acht nehmen wie bei
der Rallye Ypem. Immerliin, mit
Bryan Bouffier und Stephane
Lefcbvre (beide DS 3 R5) rück
ten zwe i e r fah rene F ranzosen
an, um den lokalen Assen l'aro-
li zu bieten. Anfangs mit Erfolg.
Nach dem Qualifying war Bouf
fier auch zu Beginn der ganz
spezieUen Asphalihatz schnells

ter. Citroen-Markenkollege
Lefcbvre legte nach anfang
l i chen P rob lemen - s chon vo r
d e m S t a r t w u r d e d e r M o t o r

gewechscit - deutlich nach.
Docli am Morgen der zweiten

Etappe übernalim Freddy Lolx,
der im Skoda Fabia R5 nur eine
(!) Bestzell fuhr, die Führung.
K o n t r a h e n t B o u f fi e r b l i e b i h m
dicht auf den Fersen, als in
WPIO das Getriebe seines DS 3
s t r e i k t e . Vo n h i n t e n s t ü r m t e
noch LcfebvTC lieran. Aber auch
d a s G e t r i e b e s e i n e s D i e n s t

wagens stroikic, und der 24-
Jährige war mich Wl'B ebenfalls
vorzeitig raus. Loix spulte die
verbleibende Prüfung souverän
ab und siegte vor seinen Lands
männern Kris Ihinccn (Peugeot
208 T16) und Bernd Casier
(Ford Fiesta R5).

Griebel blitzsauber
Riesenjubel im Opel-Team.
Oft schon hatte Marijan Griebel
den Sieg in der Junior-EM vor

Augen, doch ebenso oft hatte
I h m d a s S c h i c k s a l d i e s e n
"iViumph verweigert. Diesmal
liefalics glatt.

N a c h e i n e r b l i t z s a u b e r e n
Fahr t konnte .s ich der P fa lzer
e n d l i c h f e i e r n l a s s e n . S e i n e n

Teamkollegen Chris Ingram

d i s t . a n z i e r t c e r u m ü b e r 3 0
Sekunden. 2:21 Minuten dahin
ter kam Julius Tanncrt als Drit
ter ins Ziel und komplettierte
den Erfolg des Werkstrios, das
mangels emsthafter Konkur
renz die Junior-EM wohl unter
sieh ausmacht. ♦

N A C H R I C H T E N

EM-Promoter
reagiert auf Kritik
Rallye-EM immer öfter muss
sich EM-Manager Jean-Baptis-
te Ley der Kritik von Teams
und Organisatoren stellen.
Nachdem nun auch Ypern-
Manager Alain Penasse sagte,
«die Serie entwickelt sich Im
mer welter zurück», reagierte
Ley und präsentierte erste
Änderungen; «Auch wenn wir
die Kritik Ernst nehmen, sie ist
überzogen. Mit R2 und R5 ha
ben wir die besten Kategorien
Im Feld. Und der Schnitt von
24 RS-Autos pro Lauf spricht
für sich. Trotzdem werden wir
weiter dafür werben, dass Her
stel ler unsere Bühne nutzen
und ihre Kundensportautos
mi t Au f t r i t t en bewerben .»

Künftig ohne
Winterrallve
Rallye-EM Auch in Sachen
Planungssicherheit und Kos-
tenreduzierung scheint der
EM-Promoter au f d ie Teams
und Veranstalter zuzugehen.
«Wir haben gewisse Auflagen
von der PIA für eine kontinen-' tale Meisterschaft», sagt EM-

Manager Jean-Baptiste Ley.
«Zehn EM-Läufe und ke ine
WM-Überschneidungen sind
nich t e in fach. Dennoch wer
den wir künftig keine Winter
rallye im Programm haben.
U n s i c h e r h e i t b e i m We t t e r
und der Au fwand s ind fü r
alle zu groß.» »RKZuers t de r Schne l l s t e : Bou f fie r End l i ch S iege r Jun io r G r i ebe l

RALLYE-EUROPAMEISTERSCHAFT / Resultate

Ypem Rallye (B), 5 von 10 EH-Läufeip 493,85 CeumtUlomelet mit 17 m Ober ZSOJB
km. K Teams am Start, E7 gewettet. Wetter/Pisle: wediselhafL meld sonnfg/trodten,
abernitschig
1. loix/Gitsels (B/aiotla Fabia RS) in 1:55:33,0 h: 2. Princen/Kaspers (B/Peugeot 208116)
•0:56,8 sec; 3. Casler/Vyndie (ß/Ford Fiesta R5) 'LW.B min; 4. Kobus/de Wild (Nl/Skoda
FaWa R5) •1:27,0; 5, Versthueien/Hostens (8/5koda Fabia R5) *132,3; 6. Tsjoen/Oicvaii-
licr (B/Ford Fiesta RS) •2:29,9:7. Tarabus/Jrunut (C2/Skoda Fabia R5) •2;49,2:8. Tangbe/
(uvellet fB/Ford Fesla R5) •332,0:9. Demaersdialk/Eelbode {B/Cltiofti 053 R5) *5:45,9;
10. TlusIäk/IQjfera (CZ/Skoda Fat« R5) *7:46.0. Femer 13. Giiebel/KopuyX (O/Opel
Adam R2) *11:12.8 (Sî et £R(3-Wertung): 14. ingram/Beckei (6B/D/öoel Adam R2)
•11:53,3.21, Janner/rtlelen (D/lUX/Ck>el Adam R2! *13:44,1
Leader: Bouffier WPl-7; loi* WFB-14 (Ziel).
WP-Bestzellen: lelebvre 8; Bouffier, Kobus, Verstfiueten, je 2; Casier. Loli, Piincen. je 1
FH-Stand: L Kajclanowitt 92 Punkte: 2. lukyanuk 77:3. Sirmacis 41

Nächster lauf; 15.-17. Juli 2016, Rallye Estland (EST)
Intemet www.fidetc.com

Premiere Hyundai 120 RS S R M R o n d e d e l T i c i n o

Mit Abbring auf Werbetour Carrou auf Titelkurs
Bevor Hyymdai-Testpilot
Kevin Abbring in Ypem
den noch nicht homolojper-
ten Hyundai 120 R5 als
Vorau-swagen ausführte,
d u r f t e n G ä s t e u n d M c d l e n -
v e r t r e t e r i m n e u e n K u n d e n -

sportlcr Platz nebincn.

Zwei Tilge vor dem Qualifying
zur Rallye Ypern tobie Kevin
Abbring stundenlang über siie
S h a k e d o w n - S t r e c k c d e s E M -
Klassikers. Statts ich nach rund
3 0 0 0 Te s t k i l o m e t e r n a u f d i e
Premiere des neuen Hyundai
120 R5 zu konzentrieren, rührte
der fl iegende Holländer die
W e r b e t r o m m e l f ü r d a s e r s t e
Kundensportmodell der Korea
n e r, F ü r e i n e n s c h n e l l e n R i t t
über die in den Kurven c.xtrem
ausgefahrenen flämischen As
phaltpisten durfte auch der
A u t o r d i e s e r Z e i l e n a u f d e m
B e i f a l i r e r s i t z P l a t z n e h m e n -
und staunte.

A l l em vo ran übe r d i e S tab i
lität des vom WRC abgeleiteten

Chassis. Weniger über die Ixiis-
tung des von einem in den USA
angebotenen Hyundai Genesis
abgeleiteten und auf 1620 Ku-
b i l « e n t i i n e t e r r e d u z i e r t e n u n d
r u n d 2 8 0 P S s t a r k e n T u r b o -
tricbwerk.s, d.is die französi
schen Motorenspczialisten von
Pipo entwickelten. Denn wiedie
R 5 - K o n k u r r e n t e n v o n C i t r o e n ,
Ford, Peugeot undSkoda scheint
man auch bei Hyundai mit der
elektronischen Motorstcuerung
noch die größten Probleme zu

liaben. Hyundai-Kundensport-
c h e f A n d r e a A d a m o s i e h t d a s

gelassen; «Mit diesem Auftritt
läuten wir die letzte Phase der

Entwicklung ein. Gleichzeitig
k ö n n e n w i r h i e r w e i t e r E r f a h

rung sammeln. Nach Ypem sind
weitere Tests geplant. Wir wer
den also die Zeil bis zum geplan
ten Homoingation.sicrmin so
gut wie möglici) nutzen.» Ende
Herbst Sül len die ersten Autos
an die Kundschaft ausgeliefert
werden. ♦ RR

Fachsimpeln: Abbring (I.) und MSa-Kuhn, hinten der Hyundai 120 RS

v o n J U R G K A U F M A N N

M c i s t e r s c h a f t s l e a d e r S ^ b a s -
d e n C a i r o n b l e i b t b e i m
Tessiner Sprint weiterhin
ungeschlâ n, und auch bei
den Junioren dominiert mit
Devanthery ein Waliiser.

W ä h r e n d P a s c a l P c r r o u d a u f
demdrit tenFiesta RS seine letz-
tcnTiteihoffnungen nadieinem
Abflug begraben musste, ver
suchte Ivan Bali inari auf heimi
schem Boden einmal mehr, sei
nen MarkenkoUcgen Carron zu
packen. Doch der Waliiser war
erneut überlegen und steuert
auf den zweiten Titel nach 2014
zu. Baliinari gelang es immer
h i n , d e n a m t i e r e n d e n M e i s t e r
tJreg Holz - zu Tcstzwccken für
2017 auf einen Citroen DS3 Ey
am Start - in Schach zu halten.
Ähnlich überlegen wie Carron
bei den Etab l ie r ten is t zurze i t
Aurülicn Devanthiry in der Ju-
nior-SM: Der Peugeot-l'ilot ge
wann zum dritten Mal in Serie.

A m m e i s t e n A u f m e r k s a m k e i t
erhielten bei der Rondo de Ti
cino (WP-Länge total 42 Kilo
meter) wie üblidi einige Italie
ner auf potenten WRC-Bolidea
Bei wechse lha f tem Wet te r wa
r e n d i e s m a l n u r K e v i n G i l a r -
doni und Felice Re schneller als
d ie An ima to ren de r Sc i iwe i ze r
Meis terschaf t . Be i se inem ers
ten Auftritt mit einem Hyundai
120 schlug Allrounder Gilardotü
über raschend den favor is ie r ten
Routinicr Re. ♦

Canon fl.) mit Aushllfs-CoGrand
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DRM/Rallye Masters Stemweder Berg

Kreim rutscht zur Halbzeitfühmng
Von MICHAEL HEIMRICH

Unwetter und heftige Regen
schauern sorgen für eine
vcikünte Ral lye Stemweder
Berg. Fabian lövlm meistert
die Bedingungen am besten
u n d s i c h e r t s i c h m i t d e m

Sieg auch die Halbzeit-
fUhrung in der Deutschen
RaUye Meisterschaft (DRM).

P e t r u s s t e l l t e d i e Te i l n e h m e r
der Rallye Stemweder Berg
vor eine große Herausforde
rung. Unwetter und ergiebige
Regcnfalle begleiteten das
Feld. Und als nachmittags die

W a s s e r l a c h e n a u f d e n S t r e
cken Immer größer wurden,
zog der Veranstalter die Not
bremse; Absage der letzton
vier Prüfungen.

D a m i t w u r d e K r e i m v o r z e i

tig zum Sieger gekrönt. Selbst
e i n D r e h e r b r a c h t e d i e F ü h

rung nicht in Gefahr, der
Skoda-Werksjunior feierte
den nächsten Saisonsieg und
d e n H a i b z e i t t i t e l i n d e r D R M .
«Das ist natürlich toll, aber
n o c h n i c h t v i e l w e r t . B e i d e r
K o n k u r r e n z w i r d d i e s n o c l i
eine extrem spannende zwei
te Saisonhälfte.» Sein größter
T i t e l w i d e r s a c h e r , d e r a l s

Tabellenführer angereiste
Christian Riedemann, patzte.
« I n e i n e r K u r v e w a r i c h z u
schnell und rut.schle so un
glücklich von der Strecke,
dass wir selbst mit Al l rad
antrieb nicht freikamen», so
der Pcugcot-Pilüt, der die
Rallye als Streichrcsult.it
s c h n e i t a b h a k e n w i l l .

D o m i n i k D i n k e l ( S k o d a
S2000) wird sich dagegen
lange erinnern. Erneut liefer
t e e r e i n e b i i r e i i s i a r k u L e i . s -
tung ab und holte sich Rang
2 . A u f d e m P o d i u m s t r a h l t e
a u c h K r i s t i a n P o u l s c n ( S k o d a

R5 ) , de r a l s D r i t t e r se i ne

neunjährige Abstinenz vom
Rallyespori direkt mit einem
A u s r u f e z e i c h e n b e e n d e t e .
Regenwetter ist aber auch
P e t e r C o r a z z a - W e t t e r . M i t
Platz 5 hinter Mark van Eldik
(Skoda R5) unterstr ich der
Mitsubishi-Pilot seine Qua
l i t ä ten hu i schw ie r i gen
Bedingungen.
Gassner im HechUiebler vom
A n d e r s C a r s t e n M o h e . N a c h
seinem Sachsen-Unfall baute
s i c h d e r R e n a u l t - R o u t i n i e r
e i n e n n e u e n C l i o R 3 a u f u n d
schied tiach Fahrfehler vorzeitig
aus. Auch Philipp Knof rutschte

mit seinem Citroen von der
Strecke. Das machte erneut den
Weg lur Hermann Gassner jr.
frei, der iiadi diesem Sieg mit
seinem nominell unterlegenen
Toyota (TTöS die 2WD-Mei.stei
Schaft nun noch deut l icher
anfühn. «jetzt können wir den
Titel angehen», frohlockte der
Bayer. Kleine oder keine Über-
ra.schung in der Citroen Racing
Trophy: Die Sieger waren iden
tisch mit jenen beim ebenfalls
auf extrem rutschigen Pisten
ausgetragenen Saisonauftakt
Die R3-Wertung gewann Armin
Holz, eine Stufe darunter holiu
sich Tobias just den Rl-Sicg. ♦

/ . . -
So geht man über Wasser Kreim «schwimmt» zum Sieg Sieger der Rl-Klasse: Just

^ DEUTSCHE RALLYE MEISTERSCHAFT/RALLYE MASTERS / Resultate
Rallye Slemvreder Beig, IQtibedie (Dk 5. von 10 Uulen; S3S Gesamtkiloinetei
mit 15 WP Ober 162 km, 68 leams am Start, 54 gewettet. Wetter/Pete: wechseltiatt
mit Starkiegen/melst nass
1. Kieim/Christlan (D/Skoda Fate R5) ji 1̂ 4:50,3 ti; 2. Dinkel/Xt̂ il (D/Sioda Fabia S2000)
•36,6 sec 3. Pouisen/fiedeiiksen (DK/Swla fabia R5) •5:29,0 mii; 4, Van [klik/Scholt-.
a8)eFS(Nl/Sko(Ja fate R5) -SiSÄ 5. CoranaAimbacti (0/Hitaibishi Evo R4) '4:20,9; 6.
Gassns/Ihannhäuser (O/Mösubishi Evo 8) •4:55,7; 7. Gassner y./ungne; (D/Toyota GI861
•6:10,8; 8. Bityukov/Kalachev (RUS/Skoaa Fate R5) -aSG.fc 9. Hoiz/towolny (0/CitroSn
DS3 R3D •8.-53.9'. 10. Kieutet/Patz (D/OtroJn DS3 R3f) -lOaOS
LeadetrKreimlWPMl/ZieO
WP-Bestz t̂en: Kieim 6: Riedemann 2: Knkel 2: Van Eldik 1
Kvisionssieger Div. 1: Kteim/Chrisllan (D/Skoda Eabia R5): Div. 2: Gassner/ThannhJuser
(D/Kilsubishi Evo 8); Div. 3: Sagel/LQke (D/Pots(he911 SC); Div. 4: Gassnet jt./Langner (D'
Toyota 6166); Oiv. 5: K«l/Hosse (D/Skoda Fabia); Oiv. 6: lißt/Buhmann (D/Ciltô n DS3 Rl)
DRH-Stand (nadi S von 10 liiifa): L Kreim 104 Punkte; 2. Riedemann 83; 3. Dinkel 69;
4. Neuville 41; 5. (orazta 34; 6. lesdihoren 20 7. Gassnei ii. 17; 8. Berlandy 19; 9. Hohe 18

Nächster laut; 15716. Mi. Thüringen RaBye (D)
Inlemet: wvrwjddc-tnolofspoft.de/ra»ye

ÖRH Schneebergland

Neubauer auch auf Schotter vorne
Hermann Neubauer gewann
i m F o r d F i e s t a W R C a u c h
die Schneebergiand-RaUye
u n d u n t e r m a u e r t e s e i n e n

Anspruch auf den Titel
in der Österreichischen
McLsterschaft (ÖRM).

Die Rallye startete mit einem
Paukenschlag- GerwaJd Gros
sing. der Hausherr im Schnec-
bcrglai iJ. markierte auf der
ersten Prüfung die Bestzeit. Auf
W P 2 w i e d e r h o l t e d e r G r o ß
grundbesitzer mit seinem Ford
Fiesta WRC das Kuaststück tmd
machte auf der dritten WP den
H a t t r i c k a u f d e n S c h o t t e r
strecken perfekt

WRC-Markenkollege Hermann
Neubauer konterte umgehend.
Fast 30 Sekunden nahm er Gros

sing und dem rastlichen Feld ab.
Als Uituiger freute er sich über
die tiefen SpurrUlen im losen
Untergrund.

Ähnlich tiefe Spuren hinter
ließ die Rallye bei den Teams
und ihren Bolidea I3era!d Rig-

Icr verzeichnete einen glimpf
l i c h e n d e n d e n M c h r f a c h ü b e r -

schlag. bei Gcrwald Grossing
brach ein Stabilisator, viele be
klagten außerdem die große
Hitze in den Cockpit.s bei 30
Grad Außentemperatur. Widier
Mayer musste gar gcsundhelis-
bedingt die Segel sireichca

Nachdem die längste Prüfung
gc.strichen werden musste -

Retiungsfahrzciige konnten
aufgrund mangelnder Boden
fre ihe i t n ich t mei t r e in fahren -
mach ten au f den d re i ve rb le i
benden Prüfungen Grossing
und Neubauer den Sieg unter
s i c h a u s . R e k o r d n i e i s t e r R a i
mund Baumselllager schien im
Skoda Fab ia R5 das D rehmo
ment zu fehlen, um auf den
ausgefahrenen Hahnen den

beiden WRC-Pilotcn zu folgen.
Zwar gelang Grossing im heimi
schen Hof noch die Bestzeit auf
derabschließcnden Power Stage.
Den dritten Saisonerfolg von
Neubauer konnte er aber nicht
meitr verhindern. l>er 28-jährige
Salzburger gewann mit 8.8 Se
kunden vordem lajitalmaiador,
Uaumschiagcr wurde mit 50
Sekunden Rückstand Dr i t ter.

Bei den zwciradgetricbcnei
Fahrzeugen war die Rang
Ordnung vom Start weg fixienSimon Wagner (Citroen ÖS?
R3) gewann jede Prüfung vit
dem jeweils Zweiten, Michael
Böhm (Opel Adam R2). Am
Ende der Rallye Schnecbcrg
land lag Wagner fast ein
Minute vor dem amtierendeji
2WD-Meister. ♦ RK

Freine sich über tiefe Spurrillen im losen Untergnind: Sieger Neubauer

ÖSTERREICHISCHE RALLYE-HEISTERSCHAFT/ Resultate
Sthneebeigland, Rohr im GeNrge (A), 4. von 7 ÖRH-Dufen: 1907)2 Gesamtkilomelet mit
8 WPs Ober 120,06 km (WP7 abgöagl). 38 leaim am Stert, 30 gewettet. Wetter/Piste:
wediselhatt/lrodien
1. Neubauet/ßlel (A/ford fiesta WRO in 1:1137.1 tt 2. Grössing/Süiwarz (&/Ford fiesta
WRC) •OfaBsek; 5. Bawnscblager/Zeltnef (A/aoda Fate R5) •050,1; 4. Hayr-Hetnhol/
Wetsenhemb (A/foidfiesia RS) •2tU J ntt 5. Wagner/Zauner (A/Fotd Festa RS) •3.51,5
6. Hrti7Aignef (A/Skoda Fabia 52000) *4352:7. SonnlMner/PfafteiViuemer (A/Hituibßhi
lanrer Evo IX) *457,1; 8. Wagief/Heig((Ä/Htsifi6bi lancet Evo VI) ̂ 372; 9. Wagner/
Kayrtiolef (A/Crtto«n D53 RJT Hai) •7323; 10. Böhm/Moll (A/D/Ooö Adam R2) 'adg,!
Leader: Gfdssing, WP 1-3; Neubauer, WP 4-8 (7iel)
WP-Bestieiten: GtOssrng 4. Neobauer 3
Stand: 1. Neubauer 104 Punkte, 1 Baumsthiagei 83; 3. Crossing 52; 4. Kayr-Hcinhof 29

NSdister Lauf: 22723. lulu Rallye Weiz (A)
kitemet: www.rattye-oemat
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M o t o G P

W / m .

Rins bei Snznid mit Nachbeben
Von IHRE PAULOVITS

S u z u k i w i r d 2 0 1 7 n i c h t m i t
Aleix Espargarö weiterma
chen, sondern Alex Rins
au&teigen lassen. Doch nun
wQl Aprilia Espai^arö
haben, und so bat heftiges
Stuhlerücken begonnen.

Als Suzuki letzten Montag be
kannt gab, dass man sieb (iir
2017 und 2018 die Dienste vom
damaligen Moto2-WM-Lcader
Alex Rins gesichert hat. w.ir
dies eine Entscheidung, die
nicht überraschte, aber eine mit

Folgen. Alebt Espargarö. der
sich bereits in Barcelona keine
besonderen Hoffnungen auf
e i n e m V e r b l e i b i m S u z u k i -
Werksteam gcnuch halte, und
sein Manager Albert Valera
hatten Längst die Gespräche mil
anderen Teams aufgenommen,
u n d w ä h r e n d d e s A s s e n - Wo -
chenende galt es im Fahrcrl.i-
gcr als Fakt, dass der 26-jährige
Spanier nächstes Jahr neben
Sam Lowes im Gresini-Aprilia-
Te a m f a h r e n w i r d . A m S o n n

tagabend kam dann die »nizicl-
le Best.Htigung von Aprilia.

Wohin geht Bradl?
Damit müssen sich sowi>hl Ste
fan Bradl, als auch Atvam Bau-
tista auf die Suche nach einem
neuen Arbeitsplatz machen.
W ä h r e n d e s b e i B a u i i s t a s o
aussieht, als würde er bei As-

par-Ducati unterkomnten. ist
die Zukunft des deutschen Miv
l o G P - P i l o i e n d e r z e i t w e i t o f
fen. «Ich sehe mich nach Müg-
l ichke i tcn in der MotoGP, der
Moto2 und der Superbike-WM
um», sagte Bnidl, mehr wollte
er aber nicht kundtun, um kei
ne unnötigen Spekulationen
aufkommen zu lassen.

' ' '

Stefan Bradl: NSehstas Jahr kein Platz mehr bei Aprilia. ZurOek In die Moto2 -oder Superbike-WM?

DikIi in der MotoGP sind die
Plätze, mil denen Hoffnungen
auf brnueliKare Phitziemngen
erzielt werden können, bereits
vergeben. In der letzten Woche
gab auch I.CK-Honda bekannt,
dass man 2017 mit Ca! Cruich-
l o w w r i i e n n a c h o n w e r d e . Vo r
zwei l.thrcn wollte laicio Cec-
c h i n e l l o n . - i c h B r a d l s K ü n d i
gung durch HRC noch Spon
soren tür ein z^vcites Mike für
Bradl organisieren. dtKh heute
l iat s ich das Team wieder auf
einen einzigen Fahrer ge.sund-
gcschrumpft. So nius.s sich

Bradl nach Möglichkeiten in
der Moto2 und in der Supcr-
bike-WM umsehen, und dort
ist der Markt derzeit weit offen.
«E ine Rückkehr i n d ie Mo lo2
muss nicht zwangsläufig ein
Abstieg seia das haben Toni
E l ias und M ika Ka l l i o be re i t s
bewiesen», sagt Bradls Ex-
Teamcbef S ie fen Kefc t «Weim
sich Siefen im Kopf wirklich für
d i e M o t o 2 e n t s c h e i d e t , d a n n
könnte er wieder sehr gut da
bei sein. Könnte ersieh vorstel
len. wieder mit dem Fahrer zu
sammenzuarbeiten. mit dem er

20U Welt ineLster wurde? «Bei
der richtigen Koastellaiinnund
F i n a n z i e r b a r k e i t d u r c h a u s » ,
mein te K ie fe r.

Es gibt aber noch deutlich
w a h r s c h e i n l i c h e r e S z e n a r i e n .
Nach dem Aufstieg von Rias in
d i e M o t o G P m u s s s i c h P o a s
nach einem neuen Pi loten ne
ben seinem Sohn Edgar umse
hen. «FJgcntlich sollte ich bei
Suzuki Provision fordern, ich
habe nun schon den zweiten ih
rer Werkspiloien ausgebildet»,
grinste Site Pons. Der 250er-
Weltmeister von 1088und l ' ) )W

l ia t s ich noch n ich t en tsch ie
den, ob er einen erfahrenen
Piloten suchen oder wieder ei
nem hoffnungsvollen Moto3-
Fahrer die Chance gibt. Bei
Intact GP mass Jonas folger er
setzt werdoa «Es ist nur sicher,
dass wir wieder ein Zwcimann-
Teaiii machen», sagt Teamchef
Jürgen Lina; «Aber wirhaben
erst mit der Planung begoiuiea
Es Ist aber erstaunlich, dass
sich bereits mehrere Fahrer bei
uns gemeldet Laben.» Eine wil
de Spektilation aus Moto2-Krei-
s e n : K T M w i r d d a s v o n W P
entwicke l te Motor rad nächstes
l.ahr in den Renncins.itz brin
gen. Bradl wäre als erfahrener
Pilot der optimale Mann, um
das Bike weiterzuentwickeln,
dazu hat er mit Red Bul l den
gleichen Sponsor.

Aber auch in der Superbike-
WM gibt es derzeit einige in
teressante Möglichkeiteru Nur
Kawasaki hat se in Wcrkstcam
mit Rea und .Sykes komplett,
bei dun anderen llersccllern
sind noch gute Plätze zu haben
und die Dorna würde gerne ei
nen we i te ren Ex-MotoGP-Fah-
rer in ihrer zwei ten Ser ie se
ilen, schon altemü. wenn er aus
D e u t s c h l a n d k o m m t .

Die Härte des Geschäfts
Ji^hann Zareo hatte einen Vtor-
vertr.sg mit Suzuki, auch in Ja
pan getestet, ihm wurde der
jüngere Rins vorgezogen. So
w i r d d e r F r a n z o s e w o h l b e i
Techs l anden . Wenn Baur i s ta
zu Asp.ir geht, mu-ss entweder
Yonny Mernändez oder Eu
gene I jverty gehen. Doch die
höchste Kfesse der Motor rad-
WM war noch n ie e in Kinder-

geburtstag. Auch dann nicht,
wenn heute immer jüngere
F.ahrer nachrücken. ♦

S u p e r s p o r t - W M

OP geglückt, Zukunft noch offen
L e t z t e W o c h e w u r d e d i e
lädierte Schulter von Handy
Krummenacher ope r ie r t .
Wo er nächstes Jahr fahren
wird, entscheidet sich erst
i n K ü r z e .

Letzte Woche Dienstag wurde
Randy Krummenacher in Zü
rich an seiner rechten Schulter
operiert. Am Donnerstag konn
te er d ie Kl in ik wieder vor las
sen. derzeit muss er noch den
Arm in einer Schlinge tragen.
«In der Nacht kann ich nur auf
d e m R ü c k e n s c h l a f e n , a u c h
tagsüber kann ich lange nicht al
les machen, ich gewöhne

mich langsjim daran», erzählt
der aktuelle Superspon-WM-
Z w c l l e .

Da die Supersport-WM eine
dreimonat ige Sommerpause
hat, will sich Krummenacher in
a l l e r R u h e . u i s k u r i e r e n . « I c h
werde mit meinem Physiothe
rapeuten einen Plan aufstellen,
nach dem wir die Bewegung
und den Mu.ske laufbau wieder
herstellen», so der 26-jährige
ZOrebc r. «We i l w i rd iesma lZe i t
habetj, WMllen wir dabei behut
sam vorgelien und besonders
am Anfang lieber etwas weni
ger als zu viel machen. Im Sep
tember will ich dann so weit fit

sein. ich zweiinal tc2Stcn ge
hen kana Für den Lausitzring
werde ich sicher zu 100 Prozent
f i t se l a»

Krummenacher wo l l te bere i t s
in d ieser Woche K larhe i t über
seine Zukunft haben: ob er bei
e inem neuen Hers te l le r in der

Supersport-WM weitermacht
oder be i Puccet t i -KawasaJa in
die Superbike-W^i aufsteigt.
«Manuel Puccetti ist am Freitag
zu mir in die Schweiz gekom-
mca um alles zu besprechen»,
v e r r ä t K r u m m e n a c h e r . « A b e r
es w i rd s icher noch zwe i Wo
chen brauchea bis wir eine Ent
scheidung treffea» ♦ IP Randy Krummenachor Zelt zum Auskurteren und zu entscheiden
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T r s u m w A n d U r i t c h * S i c h e r h e i t : J a c k M i l l e r

zeigte sein wahres Talent auf und hohe nach
viele RDckschUgen seinen ersten MotoGP-Sleg

Von IMRE PAULOVITS

W ä h r e n d v i e l e s e i n e r b c -
rümteo Kollegen Ihre
Werlcstnaschincn weg
warfen, bewegte Jack Miller
se ine Honda RC 213 V mi t
s c h l a f w a n d l e r i s c h e r S i c h e r
h e i t u n d h o l t e d e n e r s t e n
Sieg eines Nlcbt-Werks-
f e h r e r s i n d e r M o t o G P s e i t
hist zehn Jahren.

S e i n S c h r e i u n t e r d e m H e l m
war noch neben der Strecke zu
hören. Jack Miller ra-siele völlig
aus. Er hatte das Unmögliche
möglich getnacht. nach unzilh-
ligen Rückschlägen und Verlet
zungen einem ^pcriment die
Krone aufgesetzt Als er vor an
derthalb Jahren von Honda di
rekt aus der Moto3 in die Moto
GP befördert wurde, in einem
Dreiiahres-Plan, bei dem er statt
der Moto2 eine Open-Honda
ziuii Umgewöhnen auf größere
Bikes zugestanden bekam,
schüttelten viele den Kopf. Zu
groß sei dieser Sprung, und
Honda hätte alles nur gemacht,
u m d e n d a m a l i g e n K T M -
W e r k s f a h c c r u n d M o t o 3 - W M -
L e a d e r a b z u l e n k e n u n d d e m

Erzfeind aus Österreich den
Moio3-WM-Titel abzujagen

Doch a l l d ies war mi t e inem

Sehlag vergessen. Die, die es da
mals gesehen haben, das 1älen t.
die FahrzcugbeherrschungMil-
Icrs, wurden plötzlich zu Hell
sehern. und Miller selbst tauch
te aus dem Dunkeln \-on Stür
zen, Verletzungen und Ftusi
wie ein hel ler Stern auf. Al lein
d ie Schmerzen und Entbehrun

gen, den dieser überschäumen
de Naturbursche nur in diesem
Jahr wegstecken musste, hätten
jeden Normalsterblichen resig
nieren lassetL So war die Freu
de, der er über diesen unerwar
teten Sieg freien Lauf gab, melir
als verständlich. In der Auslauf
runde machte er entweder fast
v e r t i k a l e , s t e h e n d e W h e e l i c s
o d e r B u r n o u t s , e r s c h r i e s i c h
vor Freude die Kehle au-s dem
Leib, und als er Im Pare Fermö
ankam, umarmte er jedes Team-
mltglied einzeln. Er wurde von
s e i n e n F r e u n d e n M a v e r i c k
Vifiaics, Cal Crutchlow und
dessen hochschwangerer Frau
Lucy umarmt, und mKh als der
Zweite, Marc M.'iniuez bereits
T"V-lntervicws gab, küsste Mil
l e r n a c i i c i n a n d o r s e i n M o t o r

rad. se inen Teambesi lzcr Marc
van der Straten, und dessen
Frau. Als dann auf dem I>odcsi
die australische Hymne ge
spielt wurde, konnte er seine
TH inen n i ch t meh r zu rückha l
t e n . E i n f a s t v e r m e s s e n e r
Traum war Wirklichkeit gewor
d e n

Assen in seiner wiidesten Fonn
IX-m Ganzen war ein völlig ver
rücktes Rennen vorhergegan
gen. Das Wetter in Assen
hat schon in der Vcr^m-
getiheit so manche Kap>-
riole geschlagen, viele
sagen. es an d ieser
S t recke schon ma l v i e r
Jahreszeiten an einem
Tag geben kaniL Doch so
e x t r e m w i e a n d i e s e m
Tag hat es den Piloten selten zu
gesetzt. Denn während die
Moto3 t ioch bei leicht be^^'ölk•
rem Hinuncl fuhr, waren bereits
im Mo io2-Rennen dunk le Wo l
ken im Aiunaisch. Die erste ent
lud s ich un1 dre i Minuten vor
eins am Nachmittag, wegen ihr
musste das Muto2-Renncn mi t
der roten Flagge beendet wer
den. Als eine Stunde später d.-i5
MutüGP-Feld auf die Reise ge-

1
M. Märqucz

schickt wurde, strahlte bereits
die Sonne zwischen den Wolken
hervor, wenn der Aspahit auch
noch na.ss war. Schaute man sich
aber vom Boxendach aus genau
um, war die nächste dunkle Re
genfront bereits gar nicht so
weit am Horizont deutlich zu se
hen. und der heftige Wind weh
te sie schnursiraks auf die Stre
cke zu. Es konnte nicht die 45
M i n u t e n e i n e s M o t o G P - R e n -
nens dauern, bis sie über dem

C i r c u i t v a n D r e n t h e a n
k o m m e n w ü r d e .

Genau dies passierte
d a n n a u c h . Z u n ä c h s t
t r o c k n e t e s c h n e l l e i n e
sc funa le t rockene L in ie
auf. Doch während And
rea Dovizioso vor Daiülo
Pei tucci , Valent ino Ros

si und Scott Redding führte, von
hinten gar Marc Mdrquez, Dan!
[Nxlrosa und Cal Crutchlow he-
tanrücktea prasselte es plötz
lich so heftig auf sie herab, dass
die Rennleitui^ das Rennen ab
brach, obwohl alle mit Regenrei
fen draussen waren. Rennleiter
Mike Webb wollte angesichts
der Wassermassen auf der Stre
cke und den bereits halb aufge
brauchten LaufBachen auf den

weichen Regen-l'neus kein Risi
ko eingehen.

Als es eine halbe Sunde später
wieder losging, hatten alle au.s
den Feh le rn de r e rs ten Renn
hälfte gelernt, und alle waren
auch hinten mit der weicheren
Mischung des .Michelin-Regcn-
reifcn losgefahren

Die Fehler der Superstars
Doch dann purzelten sie nachei
nander von den Bikes. Darunter
auch die ganz großen denen so
etwas nur ganz selten wider
fahrt. Valentino Rossi, der im
Tr o c k e n e n d i e k l a r s c h n e l l s t e

Reiuipace hatte, ftihitc sich auch
mit den Regenreifen wohl, setz
te sich an die Spitze, und beim
Versuch, ihm zu folgen, flog An
drea l annone übe rs Vo rde r rad
ab. Dann passierte dies auch
Rossi. Der neunfache Weltmeis
ter, der sich zuletzt durcii seine
u n e n d l i c h v i e l e n S t u n d e n a u f
d e n D i r t - Tr a c k - B a h n e n s e i n e r
Ranch mit seinen jungen hung
rigen Schülern eine Fahrzeugbe-
herrschung angeeignet hatte, die
ihn bei den wechselnden Bedin
gungen der letzten iteniien eine
i r a u m w a n d l e r i s c h e S i c h e r h e i

gab, lag plötzlich im Kies.
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M i l l e r l ä s s t e s r a u c h e n . . . . d a n n f e i e r t e r m i t s e i n e m Te a m b e s i t z e r M a r c v a n d e r S t r a t e n

V o r u n s d i e S i n t fl u t : B e i d i e s e n V e r h a l t n i s s e n H e s s R e n n l e i t e r M i k e W e b b a b b r e c h e n

«Es war allein mein Fehler»,
gestand er hinterher ein. «Ich
hatte so ein gutes Gefühl mit
dem Bike, ich wt>lltc noch eine
Runde pushen und dann das
Rennen von vorne aus managea
Doch ich habe zu sehr gepushL»

Wenn es de r Ex -Wc l tmc i s t c r
auch nicht erwähnte, Iwtte es be
reits am Vortag einige Stürze in
Fl'4 gegeben, n.tchdem der Re
gen eiasetzte. «Wenn die Linie
einigcmuLssen trocken ist, iä-öt
s i ch m i t dem Vo rde r re i f en o r
d e n t l i c h b r e m s e n . W e n n d a s
Wasser steht, schmiert er unbe
rechenbar weg», hatte Marc
Märquez festgestellL Dabei hielt
das Regen-Gummi von Michelin
sogar in der weicheren Mi
schung so gut, dass niemand
nach e iner ha lben Kenndis ianz
auf dem ahtn)cknenden.^phalt
den Vorderreifen für die psĝ -
nasse Strecke beinrv^»sta "
w e c h s e l t e . « D e r Vo r d e r
war noch so gut wie neu, es waP"
viel besser mit einem angerau
ten solchen zu fahren, als mit ei
n e m n e u e n , d e r m i n d e s t e n s
zwei Runden bis zu dieser Haf
tung gebraucht hätte», meinte
Jorge Lorenzo. Michelin wäre
a u s S i c h e r h e i l s - B e d e n k e n z u

hart gegangen, und hätte gerade
dadurch das Risiko erhöht,
meinten viele. «Mit der luirtcren
Mischung hinten und der auft-
ixKknenden Piste halte der Vor
derreifen genügend Grip, aber
als dann der weiche Hin ierre i -
fen mit noch mehr Grip und
I r a k t i o n d a z u k a m , w u r d e d i e
Front kritisch», bestätigte Dovl-
zioso. Genauso passierte auch
der Sturz von Valent ino I tossi :
«Ich konnte in 'Htm 6 viel mehr
Gaspebca hatte eine tol
le IVakt loa und a ls ich
dann Htm 7 an der glei
chen Stelle wie zuvor im-
bremstc, wiar ich laut Da-
ta-Recording vier km/h
schneller. Das war eben
vier km/h zu schnell»,
koasut ic r te Ross i .

Dabei sah CS bis zu diesem ver
heerenden Sturz so aas. als wür
de die WM-Spitze noch weiter

-.zusammenrücken. Valentino
vor MjsJC^ärquez,

und Ĵ t-wssSsSi-war im Nir
vana des Hinterfcldes abge
taucht. Vor dem Abbruch hatte
er auf dem 19. und letzten Platz
gclcgeiL «dch fand für meinen
Fahrst i l einfach nicht den Vor-
denad-Grip, den ich benötige».

erklärte der 29-Jährige. «Fj liai-
te nichts mit meinem Kopf zu
tua das Motorrad meldete stän
dig Sturzgefahr, .selbst wenn ich
so langsam fuhr.»

Nun hat aber Marc Märquez
an der WM-Spizc 24 l'unkte
Vorsprung, Valentino Ros.si ist
gar 42 Punkte zurück, «Mein
Team liatte mir vor detti Rennen
eingebliUil.jaaufdem Motorrad
zu bleiben», grinste M.ärquez,
«Als ich dann aufineineni Board

« M i l l e r » l a s u n d k u r z e
Zelt später .semen Motor
hörte, war das erste, was
mir einfiel, das Bild von
i h m u n d C r u t c h l o w i m
Kiesbott von Si lverstone
im Vorjahr. Da wollte leb
erst recht nichts r iskie
r e n . E r i s t a b e r m i t

t r a u m w. m d l e r i s c h e r S i c h e r h e i t

gefahren, erlwi diesen Sieg ver
d ien t . »

F-s gab wohl keinen der dem
Australier, der sich zu den Rei-
l ie i i se iner berühmten austra l i
schen Vorgänger als Sieger in
der Königsklasse hinzuge.scilt
hat, nicht gegönnt hätte. «Das
einzig gute an meinem Ausfall
war der Sieg von Jack», pb auch
Valentino Rossi zu. ♦

N A C H G E H A K T B E I
l a c k M i l l e r
(21/AUS) 0«r As»n-S»nsatio<nUe9er Ab« tein
Rennen und wie b«l kvT) daheim <Ju Bi«r rtou. i

Da war die Weh noch In Ordnung; Valentino RossJ führt vor Andrea Dovizlow. Dann fielen beide runter

Von IMRE PAULOVTTS

? Wie hast du diesen
einmaligen Sieg zustande
gebracht? Im ersten Rennen
habe ich mich ganz wohl
gefühlt und konnte bis auf
den achten Platz vorfahren.
Da hat» ich mch bei der
Reifenwahl rtach dem
Herdentr ieb verhal ten und
weil alle um mich herum'
hinten die härtere Mischung
gewählt haben, habe ich das
auch gemacht. Aber ich
konnte da schon sehen, dass
die weichere die bessere ist,
vor allem, wenn es noch
nasser ist. Ich hatte auch ein
rtoch kiesseres Gefühl und
konnte schnei nach vom
fahren. Als Vaientno
gestürzt ist. habe ich
gemerkt dass Märquez
vorsichtiger wird. Da habe
ich ihn überholt, und er ging
überhaupt kein Risiko ein.
Vielleicht hat er sich gedacht,
dass ich in zwei Minuten eh
runterfliege. Die letzten drei
Runden waren dann etwas
Zittrig, ich habe einfach
versucht meinen Rythmus zu
halten und heil bis ins Ziel zu
kommen. Das ist mir zum
Glück gelungen.

S t e f a n B r a d i

f wie geht es nun weiter?
Dieses Wochenende Ist
unerwartet gut vorlaufen,
aber wir kennen die Realität.
Wir sind noch ganz am
Anfang einer Lernphase. Der
Wechsel von der Moto3 in
die MotoGPwar ein
Riesenschntt, und wir haben
noch einen weiten Weg vor
uns. Wir wurden auch viel
khtislert, dieser Sieg wird
zumindest denen, die mir
den Aufstieg in d« MotoGP
möglich gemacht hataen.
Recht geben. Ich kann es
auch meinen Eltern nicht

genug danken, als sie für
mich vor sechs Jahren nach
Europa gezogen sind, um mir
die Rennkarriere zu

ermöglichen.

? Wie haben sie diesen Sieg
aufgenommen? Bei ihnen
daheim in Australien war es
beim Zieleinlauf kurz vor
Mitternacht aber sie hatten
mit meinen ganzen Fans aus
m e i n e m H e i m a t o r t

To w n s v i l i e i n r e n H i m m e l

gefunden. Ich denke kurze
Zeit später lag bei uns alles
vierzig Bier tiefer, wie es mir

. klang, wurde gleich heftig
gefeiert

«Top 5 war möglich»
N a c h s e i n e m a c h t e n P l a t z
war Stefan Bradi gar nicht
glücklich: Er schaffte das
Ergebnis mit der tischen
Abstimmung.

«D. i s hä i i e e i n t o l l es Rennen
werden können», gab Stefan
Rr.nd l se inem Frust la i f t . «Als
das erste Rennen abgebrochen
wurde, hatte die Elektronik von
m e i r i e m N t m u n e r - l - B i k c P r o b
leme, so hin ich das zweite mit
dem anderen Motorrad gefah
r e n . U n d d . i s t i m m t e d i e A b

stimmung nicht. Ich hatte ein
fach die Mit te l n icht mehr, um
weiter anzugreifen, und das Ge
fühl, wie ich es zum anderen
Bikc hatte, kam nicht auf. Ich
denke, son.st hätte ich mit liau-
t i s taund I - i nnonemi i fahen kön-
nea Platz. 5 oder 6 wären drin-
gewesea Aber wenn und Aber
gibt es im Motorsport nicht, Icli
bin eben Achtor pewordea»

D . t b e i h a l l e d e r A p r i l i a -
Wcrkspilot zuvor gut mit sei
n e m Te a m a r b e i t e n k ö n n e n .
Nach der etwas zähem Bcfönn
mit lang.samem Erarbeiten des
Mappings am Freitag fühlte sich
Brad i dann vor A l lem mi t den
Regenreifen wohl - wenn er in

FP4 auch einen .Sturz zu ver
zeichnen hatte, «Der Vorderrei
fen zeigte nicht an, wo sein Li
mit ist, ich hatte auch im Quali
fying ein ähnlichc.s Gefühl ge
h a b t u n d w o l l t e n i c h t n o c h
einmal wegschmeissen.» So
war nur Startplatz 18 drin.

Das al les hat im Hinbl ick auf
die Zukunft des Zahlingers we
nig bedeutung. «Ich habe be
reits am Somitag-ibend die Ver-
himdlungcn für einen neuen Job
aufgenommen.» ♦ ip

Bradi: P6, verhaltene Freude
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Sidierheitsbewusstsein wieder erwacht
D e r t ö d l i c h e U n f a U v o n
L u i s S a l o m i n B a r c e l o n a
w i r i c t e b i s A s s e n n a c h . N o c h
n i e w a r e n s o v i e l e P i l o t e n
bei der Sitzung der Safety-
C o n u n i s s i o n d a b e i .

«Es war schon berü l i rcnd. w ie
viele Fahrer am iTciiayabeml
sich d ie Zei l nahmen, und wie
i n t e r e s s i e r t s i e h m i t d e m
Thema St reckens icherhe i t aus-
einandcrpesetzl wurde», war
TechS-Pilot Pol Espaf}5irö noch
einen Tag später gerührt. «Da
bei war es schön, dass Valen
tino Rossi wieder dabei war. Mit
all seiner Erfahrung hat er auelt
viele intercs-sante Ana-gungcn
gebracht und wir alle haben of
fen über die Dinge diskutiert.»

Dabei wurden gleich mehrere
Rennstrecken ins Visicr genom-
raecu «Natürl ich haben wir uas
noch einmal ausgiebig über
Barcelona unterhalten, aber
auch über Assen und den Red
Bull Ring», verriet Valentin»)
R o s s i . « I n B a r c e l o n a w e r d e n
wir wohl nicht mehr die i>ishe-

K O M M E N T A R

Bewährtes sorgsam
w e i t e r f ü h r e n iß

Valsntirto Rossi probiert die Schikane von Assen mit dem Roller aus

rige St rcckenvarianto benutzen,
sondern e in mod ifiz ie r tes For -
mel-l-Ltyout. Zum Glück wird
die Strecke neu asphaltiert, das
ist sehr gut. Da kann man auci)
gleich ein paar Modifikationen
anbringen.» Den Fahrern ist der
Eingang von Tum 9, wie ihn die
Formel 1 iahrt, zu eng. Dort
k ö n n t e n u n e i n e S t r e c k e n -
fiihrui^ zwischen der bisheri
gen MotoGP- und der Formel-
i-Variante angelegt wcrdca

S e l b s t d a s « C a t h e d r a ! o f
Grand Prix» in As.sen. wo stän
dig weitelgebaut wird, soll noch
verbessert werden. «Wir haben
am F.Ingang und Ausgang der
l e t z t e n S c h i k a n e n a c h e t w a s
mehr Phtz gefragt», erklärte
Rossi, «In Österreich sind de
nen, die schon dort gefahren
sind, zwei drei Stellen aufgefal
len. die kritisch sein könnten,
die werden war uns noch genau
ansehea» ♦ IP

K O M P A K T

» )

MotoGP In Assen tagte die
Grand Pr i x Commiss ion und
machte bei der künftigen
Regelung für die Flügel
Nägel mit Köpfen. So
werden die aerodynami
schen Anpresshilfen ab 2017
komplett verboten, wie es In

der Moto2 und Moto3 bere i ts
der Fall ist Bis Ende dieser
Saison darf noch mit Flügeln
nach der bisherigen Regel
gefahren werden.
> »

MotoGP Am 19./20. Juli wird
es einen offiziellen gemein
samen Test der l^ lo toGP-

Tcams auf dem Red Bull Ring
geben. Erstmals wird sich
dabei KTM mit Mika Kall io
und Tom Lüth i der d i rek ten
M o t o G P - K o n k u r r e n z s t e l l e n . •
«Da werden wi r ers tmals
unter Echt-Bedingungen
wissen, wo wir stehen», freut
sich Pit Beirer. ♦!?

V o n I M R E P A U L O V I T S

Assen hat nicht versehentlidi
den einzigen Grand IM-X, der
seit Beginn der Motorrad-
WVItmeLsterschaft jedes Jahr
an gleicher Stätte dtirchge-
führt wurde. Man katm sogar
noch weiter zurückpehca Die
Ihiich TT wurde seit 1925
jedes lahr zunächst auf den
lortdstraBcn nahe der nord-
boUändlschen Stadt auftra
gen. und bis auf die Kriepij.'ih-
rc gab CS seither nie eine
Pause. Es ist nicht nur die
Motorrad-Begeisterung dieser
Gegend, die diese Erfoigsge-
scWchte schrieb, sondern auch
der Sachversland und die
We i t s i c h t d c r Ve r a n t w o n i i -
ehen. Bereits als die WM nüch
auf gefährlichen Siraßenkur-
scn ausgetragen wurde und
Fahrer bei Klagen zur Sicher
heil höchstens eine Sperre
durch die Funktionäre erwar
ten konntea machte nvm sich
in der Van-Drenthe-

Kegion Gedanken um die
SichciheiL Modifiz ier te d ie
Straßen, die den Kurs bildeten,
nach und nach SU dass
schließlich eine pamanente
Rennstrecke entstand.
Seither wurde die Entwick
lung nie eingEsteilt Noch
heute wird jedes Jahr weiter
modernisiert Für dieses Jahr

wunie an melireren Kurven
lilnier lieii Giirlts farbiger
A-spiiall angesetzt, eine Maß-
luilime, die die l'ahrcr auch
wixmders gerne stall der vor
allem ix'i NiLs-segeftirchteten
Kuastgras-Sta-ifcn sehen
würden ll ie Strecke tu«
mittlerweile eine eigene
Auiobalinztifaltrt. und tur die
nächsten Jaiw sind bereits
wvitere Millionen-Benäge
freigegeben. iXich diese Inves
titionen ix'kiin)men die Stadt
A"wen und ihre Umgebung
vielfach zurück. T>tit2 des
sehleciilen Welters kamen auf
dem erslmab am Sonntag aus
getragenen Rennen 105000
ZiLseiwuer. Und schon ab Mitt
woch war in der Innenstadt
von As-sen und auf den Cam

pingplätzen drumherum
Voik-sfesLstimmung.
Aber niclit nur die Zu-schauer
sind mit der Arbeit der Hol
länder zufrieden. Die Dorna
hat den Vertrag mit Assen um
weitere zehn J.thrc, bis 2026,
veriängert!
So einen weitläufigen Vertrag
hat kein .anderer GP. Und
gerade hier, an diesem so
(»•selüehcsträehrigen On.
iwhen Donvi und IRTA selbst
ihren Vertrag um weitere fünf
lahre veriäifrt Bewährtes
muss eben nicht groß verän
der t we rden .

v / m / / / / / / / / / / / / / m / / / / / / / / / / / / / / / / / / m / / / / / / / / / / / / m / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / m

AUS OEM FAHRERLAGER Von IMRE PAULOVITS
Als die Rennstrecke mit
der längsten Grand-l'rix-
Geschichto wird in A.ssen
auch viel daran getan. da.ss
die Erinnerungen bewundert
werden könnea In der T ' i -
HaU. gleich am großen Auto-
parkpiatz. gibt es eine beein
druckende Vielzahl v»>n Ex
ponaten aas den letzten 90
fahrea Nun wurde eine neue
Form der Erinnerung an die
Sieger ver^cingener Zeiten
eingeweiht. Die Wand der
Tbnno ldu rch fa i i r t un te r de r
Strecke zum Faltrerlager wird
geschmückt von den
Namen aller 500er- und

MotoGP-Champion.--
sowie al ler holländi
schen Sieger in den
anderen Klassea Der
Tanue) wurde «Tärnnei
ofFame» und «Road lo

Giory» gctaufi. Am
Donnerstag wurde die
Wand fcieriich einge
weiht Von den noch
a k t i v e n M o t o G i ' - We i l -
m e i s t e m n a h m e n
Marc Märquez und

Jorge Lorenzo teil Die Auf
merksamkeit galt aber mehr
dun Alten: Franco Uncinl.
SüOer-Weltmeister von 1982,
sowie wn Hartog, Sieger
des Dutch TT 1977, fuhren mit
ihren alten Suzuki-Squarc-
Four in den Tlinnel eiiL Der
heute 98-iährigc IHet KdIJ-
nenbutg. der 1946 die 500er-
Klasse bei der ersten Dutch
TT nach der Kriegspause
gewarnt, war ebctiso dabei wie
der dreifache Gespaim-Wtit-
meistcr Egbert Streuer und

Angel NJeto mit Söhnen und Enkel

125c r -V i zewc l tme i s t c r Hans

Spaan.
♦ ♦♦

Wenn die Ikilc-Position dies
mal auch an Andrea Dovizi iv
so ging, zog Marc Mirqucz
im Qualifying doch wieder die
beste Show ab. wenn auch
nicht ganz freiwillig. Ihm
Wapptc in seiner ersten Runde
im T\im 7 das Vorderrad ein.

Typisch Märqucz. schaute er
sich schon während er sich im
Kiesbott kugelte, nach dem
Motor rad um und kuns ta i ie r tc
noch, bevor es überiiaupt zum

Stillstand kam. geistesgcgen-
w.ärtig, dass es nicht mehr

. fahrbereit sein würde. Aus
dem le tz ten Purze lbaum
im Kies setzte Mir-

quez gleich zum
Sprint zur Box an.
Als er hinter der
Ix;itplankc einen
Roller mit stocken
dem Zündsch lüsse l
sah. grilT er ihn sich
sofort Dieser gehörte
dem Ital ienischen Foto
grafen Uno Martino.

«Für mich war das Wichtigste,
dass ich so schnell es nur gellt
zur Box komme. Ich schaute

. mich kurz um. sah. dass Tino
mir winkt und Okay sagt»,
grinste Märquez. «Aber auch,
wennerneingesagt hätte, -
wäreich gefahrea»Gcnattso
schnell wie ihr Fahrer zu Box
kam, hauten die Mechaniker
d ie Gabc i fcdcra das F« icr -
bcln und die Bremsscheiben
des mit Trocken-Abstunmung
wartenden zweiten Bikes um.
und Märquez fuhr in einer
einzigen Runde, die ihm
noch blieb, auf den vierten
Startplatz.

♦ ♦♦

N e oT̂ tlpple Lorenzo Baldassarri

Zwar ist es mittlerweile 52
Jalice her. dass der 13-fache
Weltmeister Angel Nleto
I9f>4 in Montjuic i'ack von
Barcelona mit einer 50er-
Derbi sein WM-I5ebüt gab,
und es w.ir 1967, ais er bei der
Dutch TT ais Zweiter erst-
m.ais auf dem IHxiest stand.
Trotzdem wurde sein 50-)äh-
riges Jubii.lum letzten Sams
tag in As.scn gefeiert, bei dem
neben seinen .Söhnen Angel
|r. und Pablo auch Alex
CriviUä, der erste 500cr-
Wclimci.sier Spaniens, den
heute 69-jährigcn feierte.

♦ ♦♦
Am Samstagabend î b es bei
Forward Racing eine Flower-
Püwer-l'arty, Mit Blumen
kränzen, langhaarigen Perü
cken und Sonnenbr i l len in
der Form von Herzen und
Peace-Ze lchen wurde im

, Zeichen des Friedens und
der Liebe bis in die späte
Nacht gefeiert. Dazu gab es
legendäre Hippie-Songs- nicht ganz original,
sondern im Techno-MLx. ♦
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IWiepuntte des Rennens
Start: Alte 21 Piloten starten
auf der nassen Strecke mit
Regenreifen, obv/ohl der
Rogen aufgetsört hat. Rossi
füt i r t vor Doviz ioso. Ale ix

GRAND PRIX DER NIEDERLANDE - MOTOGP / Resultate

Assen (KL): 26. Juni 2016:8. von 18 Läufen zut Weltmeisterscliaft; 54.S0d km über 12 Runden
ä 4.542 km (Rennen zuvor nach 14 Runden abgebrochen/Regen); 20 Fahret gestartet. 15 gewertel: Wetter/Piste bewölkt/
Regen: Lull: 15 Grad. Asphalt: 19 Grad

Espargarö, Mdrquez. ■ fäUH Hotortad Rdii Zeit/RQckst. Aus la l l ^d Schnellste Rd. Reifen vyiL Punkte
1. Runde: Rossi. Dovizioso,
A. Espargard, Mdrquez. L lad; Miller (AUS) Honda R( 213V 12 22:17,447 min 1:50296 rs/ts 25
H e r n a n d e z u n d P e d r o s a iHarcMärquezCR Honda RC 215V 12 •1,991 see i:5fl,399 is/is 20

sind die Top 6. 3. Scot: R îng(G8) DucatlOi6GPi5 12 •5,906 1:49.8« rs/ts 16

2. Runde: Rossi führt vor 4. Pol fwrgatö (E) Yamaha YZR-Hl 12 •9.812 1S0.998 rs/rs 13
D o v i z i o s o . H e r n a n d e z 5. Andrea lannone (1) DucallDlS GP16 12 •17.835 131,511 rs/rs 11
stürmt vor auf P3. Lorenzo 3;j^Batberä(0 Ducalipl6GPI4,2 12 •18.692 L31,395 rs/ts 10

fälit Rang um Rang zurück. 7. Eugene laverty (IRL) DucaliblS GPi4.2 12 •22.605 1:50.716 rs/rs 9

3 . Runde: Hernandez an & Stefan Bradt (D) Aprilia RS-GP 12 •25,603 1:51.899 rs/rs 8
Doviz ioso und Ross i vorbei 9. MavencicVinalestE) Suzuki GSX-RR" 12 •26,148 1:51.504 - rs/rs 7

auf PI! Bradl auf P12. 10. Jorge Lorenzo (E) Yamaha YZR-Ml 12 •27,604 131.645 rs/rs 6

4. Runde: Hernandez 2 sec llEsteve Rabat (E) Honda RC215V 12 •1:21.850 min 152353 rs/rs 5
vor Rossi , Doviz ioso und ^ Dani Pedtosa (D Honda RC 213V 12 •1:54,369 1S5.«2 rs/rs 4

Mdrquez. Lorenzo P15! 11 Bradley Smith (GB) Yamaha YZR-Hl 9
■ -3Rdn.

2:i2,77"5 rs/rs 5
10. Runde: Petrucc i ho l t Nidtt klassiert:
Rossi und Dovizioso ein. AlvaroBautista (E) Apniia RS-GP 11 • IRdn. Stur: 131,599 rs/ts
Starker Regen setzt ein! HIchele Pirro (!) Ducali D16G'P15 5 -7 Rdn. Sturz 152.007 ts/rs
n . Runde : He rnandez f üh r t . "v t̂mo Rosa (l) Yamaha YZR-Hl 2 • l O R d n . Sturz 1:49,485 rs/rs -

Dov i z i oso übe rho l t Rosa . Aleit Espargarö (F) SuzukiGSX-RR _ 2 •10 Rdn, Sturz 1:52,019 rs/rs
12 . Runde : Hernandez Andrea Dovizioso 0) Ducati D16 6P16 1 •11 Rdn. Sturz rs/rs
stürzt auf PI- Dovizioso nun Darulo Petrucci (1) DucaiiDi66Pi"5" "l •11 Rdn. Technik rs/rs
vor Rossi und Petrucci. Cal (rutchlow (GB) Honda RC 213V 0 •12 Rdn. Sturz rs/rs
14. Runde: lannone stürzt . Zum 1 Rennen nicht geuartet:
Rote Flagge wegen Sintflut. _ YonnyHemändeKCOL) Ducali D16GP14.2 Sturz -

Wertung fur Neustart:
Dovizioso, Petrucci. Rossi.
Bradl P l l . Lorenzo P20I
Neustar t Uber 12 Runden:
Doviz ioso vor Rossi und •

Mdrquez. Petrucci, Mililer.
1. Runde: Pedrosa und
Cru tch low s tü rzen . Ross i
führ t vor Dov iz ioso und
Mdrquez. Bradl P13.
4 . Runde: Dov iz ioso s tü rz t
auf P2. Auch Smith im Kies.
P e t r u c c i r o l l t a u s .

5. Runde: Rossl stürzt!
Mdrquez führt vor Miller
und P- Esoargard. Bradl P8.
7. Runde: Miller auf PI.

Mdrquez lasst den
Australier ziehen. Bradl P7.
9. Runde: Miller 1 sec vor
Mdrquez. Redding und P.
Espargard fighten um P3.
12. Runde: Miller siegt vor
Mdrquez und Redding.
Bradl P8. ♦ ML

Durdtsdinittstempödes Siegers: 146,7 km/h
Schnellste Runde; Petrucci. Run<Je6 in 1:48,559 min
Fflhning; Rossi (Runden 1*2); Harquez (5); Miller (4-

Nädtstes Rennen: 17. Juli 2016, Sachsenring (D)
Int^l: wwtv.motogp.com

(=150,9 km/h}
•12/2iel)

ĵ̂tßßP
RundetOrRunde

Qualitiing

1. Dovizioso
2. Rossi

"1 Redding
_4. Marquez
~5. Crulchlow

6. Hernandez

J._ R Espargarö
8. A. Espargarö
9. lannone

10. Petrucci

11 . l o tenzo

12. ViAales
ß. B«bera
14. /̂ ith
15. ßauthta
16. Pedrosa
17. laverty
18. Bradl

19. Miller
20. Rabat
21. Pirro

XX=02aopl2)
XX *01 (übrige fahreo

1:45,246
1:45.961
1:46.512
1:46,450
1:46,568
1:46,828
1:46,997
1:47.U8
1:47567
1:47,601
1:47,897
1:48.415
1:48550
1:48,91)9
1:49465
149364
1:49.678
1:49,665
1:49,̂ 5
1:49,779
1:50204

^•4 46 95 3S 68 4 4 41 29 9 99 25 8 58 19 26 50 6 45 53 51
1. 46 4 41168:95126
1 46 68'4i«l4r26

_ 5. 6846 4 iB "

9 ;29,9J
. 10. 68 4 46- 9 29J5
U. "68 4 V 9 '?9p?

"12. 4 469pg?9 95!;526
4-16 9i45ä29 95155 26

_L4.
L - 4 6 4 « 4 5

4i9 46 45 95 26 55 45 44 19 6 5825 55 41 8 29 SO 99
45l> M 58145195 50 19 29 6 99. 8 51,2514
44̂  19'55 50"29' 6 "95' S'Sl JL4! 26 58!''''"19 55X.0i50. 8 99 Si 25 25;58

□=FahrtdesSiegeR □»Fahrt des Zweiten □=Fahrt des Wtten
)0(» Fatter beim BoienstDpp XX »F^ aus dem Rennen

W H - S t a n d F a h r e t I
1 Marquez 145
2. Lorenzo 121

5. Rossi 105

4. Pedrosa 86
5. Vih^ 79

6. Rfwgarö 72

7. Barbera 53
8. lannone 52
9. A.Espargarb 49

10. l^rty 48

11. Öovüloso 45

12. B"radl 57
13. Hiller 33
14. Redding 32

15. Snuth 32

WM-Stand Karken

1 . Y a m ^ 178

2. KoncIa 160
5. IXicati 103

4, Suzuki 85
5. Aprilia 45

WM-Stand Teams

1 Repwl Honda Team 251
2. Hovî r Yamaha MoIoGP 224

5. Team Suzuki Ecstar 128

4. Monster Yamaha Tedi3 104
5. Ducali Team 95
6. OcloPramacYakhnkh 68

7. Avinlia Racing 67

8. Apriiia Racing Team &esjni «
9. Estrella Galioa 0.0 Marc VdS 51
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MOTORRAD-WM 28. )uni 2016 / MOTORSPORT aktuell

fakten und Kdhepunkle des Rennens

S t a r t : P e r f e k t e r S t a r t v o n L ü t h i

von der Pole-Position aus.
Aegerter P2 vor Zarco und
Nakagami. Rins nur PIO.
1. Runde: Lüthi, Aegerter,
Lowes, Zarco, Nakagami,
Morbidelli, Cortese, Baldassarri,
Simeon und Rins sind die Top 10.
Folger P11, Schrötter P14. Mul-
hauser P21. Raffin P24.
2. Runde: Lowes vor auf P2.
3. Runde: Aegerter zurück auf
PS vor Lowes. A. Pons stürzt.
4. Runde: Mortidelii stürmt auf
PI vor Lüthi und Aegerter.
5. Runde: Cortese PIO, Folger
P12, Schrötter P14. Mulhauser
P22, Raffin P25. Rins nur P9.
7. Runde; Aegerter fällt hinter
Zarco und Baldassarri auf P7
z u r ü c k .

8. Runde: Morbidelli, Nakagami
und Lüthi 1 sec vor Zarco.
9. Runde: Nakagami vor auf PI.
10. Runde: Zarco schließt die
Lücke zu den Top 3, packt
Morbidelli und ist Dritter hinter

Nakagami und Lüthi.
13. Runde: Nakagami 1 sec vor
Morbidelli, Zarco und Lüthi.
15. Runde: Nakagami 3 sec vor
Zarco, Morbidelli, Lüthi. Cortese
P9, Aegerter PlO, Feiger P12,
Schrötter Pt6. Raffin P20, Mul
hauser P23.
17. Runde: Lüthi hat Grip-Pro-
bleme und fällt auf PS zurück.
19. Runde: Lüthi stürzt auf P6.
20. Runde: Erste Regentropfen.
Nakagami 2,5 sec vor Zarco und
Morbidelli, Baldassarri, Lowes.
21. Runde: Zarco kommt näher
an Leader Nakagami heran.
23. Runde: Regen, rote Flagge.
Abbruch, Nakagami holt ersten
GP-Sieg für Japan seit 2010, vor
Zarco und Morbidelli. ♦ ml

Qualifying
1. lOlhl

_2. Zarto
3". alerter
4. towes
5. Hoibidelli
6. Nakagami
7. (orlese
8. Rins

9. Foiger
10. Baictassani
II Ollveira
12. Pasini
13. A.Märauez
14. Simeon

15. Simon
16. Cofsi

17. Schiötlei
10. Kenf'
19. A.Pons

20."Syahrm
21. Harini •

22. Mulhauser
23. Paffin

24. Viftales
25. Werge
26. Garflner
2 7 . L P o n s

1:37,954
1:38,402
1:38,449
1:33,494
138,544
1:38,615
1:38.631
130,873
139,076
139.259
139294
1:39,322
1:39,337
1:39,432
1:39,513
1:39,555
1:39,647
1:39.663
1:39,773
1:39,840
1:40,545
140,933
140.935
1:41,119
141,898
1:42,629
1:44,229

GRAND PRIX VON HOILAHD - H0TO2 / Resultate
Assen/NL 25. Juni 2016:8. lauf zur Hcto2-Wöln>eister5(haft: 95.382 km ülier 21
Rdn. ä 4,542 km; 27 Fahrer gestartet, 23 gewertet; Wetler/Kste: Ifocken. Abbiuth in
der 22. von 24 Runden weijen einsetzenden Regers: Luft; 20 Grad, Asphalt: 23 Grad.

ITakaakI Nakagami (J)
2. Johann 2ar(o (F)
3. franco Horhidelli (l)
4. Sam towes (GB)
5.lorHiioBaldassaiii(l)
6. Alex Rins(F)
1 Simone Coisl fl)
a.AlexHSrqueztR
90omlnique Aegerter (CH)

10. JonasFolger (D)
U. kavier Simäon (8)
12. Sandro Cortese (0)
13. Mauel Schrötter (D)
I4.0an_nyKent{GB)
15. Miguei Ollveira b)
16. Julian Simdn (D
27. kavier Vieige (E)
18.JeskoRaf(in'(CiD"
19. Mattia Pasini (I)
20. R̂ v Gardner (AUS)
21. Isaac ViftalestE)
22. Robin Mulhauser (CH)
23. Edgar Ponsrt)

Holorrad Rdn. Icit/EkKjL Schnellste Rd. Pkle.

Kalex 21 34:33.948 1:38.005 25
Käiex 2 1 •2.435 138.181 20
Kalex 2 1 •5,670 1:38,163 16

Kalex h •7,069 138,327 13

Kalex 21 •7.885 138,163 11
Kalex 21 • 9 2 1 5 1:38,171 10

Speed-UD 2 1 •9.482 1:38,410 9
Kalex 2 i •15.004 1:38,621 8

Kalex 21 •15227 1:58,448 7
Kalex "21 •15.404 138,545 6

Speed-up 2 1 • 16J74 1:38.841 5
Kale* 2 1 • 16,567 1:38.462 4
Kalex n • 24,770 1:38,876 3
Kaie« 2 1 • 25,017 1:38.635 2
Kalex 2 1 •25,542 1:58.856 1
Speed-up 2 1 •25,729 1:38.625
Iech3 n - 54,125 1:39.039
Kalex 2 i •34,180 1:39,218
Kaie* 2 1 • 34,764 1:39,149
K a i » 2 1 •41.438 1G9.574
letlii 2 1 •42,(68 159.435
Kaie* 21 -48.683 1:39.613
Kalex _ 21 •56,096 1:39.746

Kalex 18 •3 Rdn. 138.281
Kalex 17 •4 Rdn. 1:38.892
Kalex 1 4 •7 Rdn. 139.031
Kalex 4 •17 Rdn. 1:39.540

Nicht klassiert:
- IhoiTias Uilhl (CH)
- Luca Harini (I)
- Hafizh Syahfin (HAI)

-Axel Pons(£)

DurchsctmltlstempodesSlegeis: 165,5 km/h
Schnellste Runde: Takaaki Nakagami (I). 13. Runde. In 1:33,055 mln(< 166,7 km/h)

Nächstes Rennen: 17. Juli 2016. Sachsenring/O
InterneL www.mologp.com

WH-Stand Fahrer ■ 13. A-Pons 34
I Z a r c o 126 lA Simeon 28
2. Rins 126 15, Ollveira 24
3. Lowes 121 Femen
4. LQthi 93 16. Sdirfttter 22
5. Nakagami 78 19. Cortese 14
6. Horbidelli 66 26! Rattin 2
1. Folgef 63 27. Mulhauser 1
8. Svahiin 60
i Corsl 59 ■ WK-StandKonstniteure 1

16. Aegerter 59 1 - K a l e x 200
11. Salom 37 1 Speed-i«) 72
11 Baldassarri 36 3. Tech3 6

G r a n d P r i x d e r N i e d e r l a n d e - M o t o Z

Lüthi veilleit
den Kontakt

t J W i ]
Moto2-Podest Johann Zarco, Takaaki Nakagami, Franco Morbidelli

LQthi riskierte zu viel und stOrzteauf der Jagd nach Lowes

Nakagami: Japan erlöst

Vo n M A R K U S L E H N E R

N a c h d e m A o i s f a i l v o n To m
L ü t h i i n A s s e n d e u t e t v i e l e s

daraufhin, dass Weltmeis
ter Johann Zarco, Alex Rins
u n d S a m L o w e s d e n M o t o Z -
W M - H t e l 2 0 1 6 u n t e r s i c h
a u s m a c h e n w e r d e n .

F ü r d e n S c h w e i z e r To m L ü t h i
wa r im Vo r fe l d des G l ' Assen
klar, dass er unbedingt Punkte
auf Johann Zarco, Alex Rins und
Sam Lowes gutmachen musste,
wenn er im Kampf um die WM-
Krone nicht den Anschluss ver
l ie ren wol l te . Mi t der Po le-Po
sition und Topzeiten im Trai
ning untermauerte der Schwei
zer, der bei den MotoGP-Tests
TOn KTM In der Vorwixrhe eine
starke Vorstellung zeigte, sein
Ziel, «ich will hier gewinnen
oder zumindest auf dum Podest
stehen», machte Lüthi vor dem
Reimen k lar.

Mit einem perfekten Start
übernahm Lüthi die Führung,
direkt hinter ihm folgte als
i d e a l e r S c h u t z s c h i l d s c i n Te a m -

koUege Dominique Aegerter.
Doch schon nach zwei Runden
war die Schweizer Doppel-
filhrung Geschichte. Aegerter
wurde Rang um Rang nach hin
ten gereicht, auch LQthi konnte
die hohe Pace von Nakagami,
Zarco und Morbidel l i n icht mit

gehen. «Wir haben nichts am

Folger, Cortese In den Top 12

Sct-up im Vergleich zum Warm-
-up geändert, aber das Bike fühl
te sich viel nervöser an», klagte
Lüthi. «ich wusste schon früh,
dass ich nicht ganz vorne mit
kämpfen konnte.»

A i s a u c h L o w e s m i t e i n e m
harten Manöver an ihm vorbei
ging und Lüthi neben die Stre
cke drängte, versuchte es der
Schweizer mit der Brechstange
u n d ü b e r t r i e b e s d a b e i . L ü t h i
stürzte bei einsetzendem Regen
(das Regen wurde in der 23. von
24 Runden abgebrochen) und
liegt nun 33 Punkte hinter Zarco
und Rins sowie 28 2Jähicr hinter
Lowes zurück .

Nakagami erlöst Japan
Erfolgreicher war Takaaki Na
kagami. der eine Klasse für
s i c h w a r u n d d e n e r s t e n G P -
Sieg für Japan seit 2010 (Yukl
Takahash i ) ho l t e . « I ch muss te
111 GP lang auf diesen ersten
Sieg warten», freute sich Naka
gami. «Ich war relaxed, denn
ich spürte sofort, dass ich eine
enormhohc Pace gehen konnte.
Aber erst in der zweiten Hälfte
habe ich richtig angegrifferL»

Wel tme is te r Z . t r co h ie l t s i ch
mit Platz 2 und der Übernahme
der WM-Führung schadlos.
«Die Fights haben Spaß ge
macht. Nakagami war heute zu
schnell ich freue mich für ihn.
Deim der erste GP-Sieg ist im
mer etwas SpczieUes.» ♦
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Magere Ausbeute
Von MARKUS LEHNER

T h o m a s L ü t h i v e r i o r d u r c h
s e i n e n S t u n d e n A n s c h l u s s
an das WM-Spitzentrio
Zaren, Rins und LoweSi
Auch Dominique Acgcrtcr
hei trotz Rang 9 In der WM-
Thbelle auf Rang 10 zurück.
Jonas Folger, Sandro Cortcse
u n d M a r c e l S c h r ö t t e r h o l t e n
zwar alle Punkte, rissen da
bei aber ke ine Bäume aus.

Tom LQthi (Sturz)
«Ich bin extrem enttäuscht. Ich
hat te im Rennen e in fach n icht
mehr den nötigen Speed, damit
ich um den Sieg h.äitu mltldimp-
fen können. Keine Ahnung,
w a r u m m e i n M o t o r r a d i m m e r
nervöser wurde. Wir hat ten im
Vergleich zum Samstagmotgen
nichts geändert, und da hatte al
les peifekt funktioniert, [.owes
liat mich cinm.tl von der Strecke

gedrückt. Danach wollte Ich
w i e d e r a u f h o l e n u n d h i n t w i z
der ersten Regentropfen volles
Risiko gefahren. Dann bin ich
ausgerutscht. Damit das klar ist:
Die WM dauert noch lange, und
wir werden reagieren.»

Dominique Aegerter (9.)
« D i e e r s t e n z w e i R u n d e n m i t
Tom an der .Spitze waren fan-
ta.stisch. Aber ich begriff rasch,
dass es kein Wunder geben
würde. Ich denke, dass wir hin
t e n m i t z u h o h e m R e i f e n l u f t -
druck gefahren sind. Vor allem
beim Beschleunigen verlor ich
Zeit und konntcdos Bike an den
Kurvenoingängen nicht richtig
k o n t r o l l i e r e n . »

Jonas Feiger (10.)
«Der Start war okay, aber da
nach liabe ich mich schwerge
tan. Ich konnte den Speed der
Spitze nicht mitgehca Ich h.itte
extreme Probleme mit dem
Grip und am Kurvcneinganp.
Als bei den anderen die Reifen

Da war die Interwetten-Welt noch in Ordnung: Ulthl führt vor Teamkollege Aegerter («77). Lowes (022) und Morbidelll (021)

langsam abgebaut haben, konn
te ich mich e twas nach vorne

kämpfen. Wir sind ganz klar
unzufrieden. Seit fcrcz ftinktio-
niert es rücht mehr. Egal ob mit
neuen oder gebrauchten Reifca
ich finde das Ver t rauen n ich t .
Für den Sachsenring werden
wir Änderungen an der Gabel
und der Schwinge vornehmen.»

Sandro Cortese (12.)
«Mir sind zwei Fehler passiert.
Gleich zu Beginn bin ich ge-

rut.scht und habe viel verloren.
Danach produzierte ich aus der
St rubben-Kurve heraus im ers
ten Gang fast einen Highsidcr
und bin aus dem RItytiimus ge
kommen. Ich bin zu lange hin
ter Aegerter häi^n geblieben,
s o n s t h ä t t e i c h m i t R l n s u n d
C o r s i m i t h a l t e n k ö n n e n . »

Härtel Schrötter (13.)
«In den ersten Runden mit den
n e u e n R e i f e n f ü h l t e i c h m i c h
nicht sehr wohl, ich konnte

nicht an Rlns und Folger dran-
bleibcn. Gegen Ende mit ab
bauenden Reifen lief es besser.
Sch.ade, dass der Regen kam
und abgebrochen wurde. Im
merh in kam ich noch an Kent
v o r b c L A b e r w i r m ü s s e n u n s
welter steigertL»

Jesko Raffln 08.)
«Nach dem Verlust von Luis in
Barcelona war es nicht einfach,
h i e r i n A s s e n w i e d e r i n d e n
Tritt zu kommen. Es lief vor al

lem im TVainlng überraschend
gut. die Konzentration war voll
da. Beim Abbruch war ich 17.,
aber in der gewerteten 21. Run
de leider erst .auf Rang 18.»

Robln Huihauser (22.)
«Nach dem Start war ich in der

richtigen Gruppe dria Aber da
ich eine Sekunde schneller ft ihr
als im Training, passte das Set
up nicht zum höheren Rhyth
mus. Der Grip ließ bereits nach
drei Runden stark nach.» ♦

m s i i

LQthl: «Ging volles Risiko» Aeger te r. «Luf td ruck zu hoch» Folger: «Klar unzufrieden» C o r t e s e ; « Z w e i F e h l e r d r i n » S c h r ö t t e r : « R e n n e n z u k u r z »
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Lüthi: Dauergrinsen

Tom Lflthl auf der KTH RC16: «Ganz ander«« Pahren als Moto2»

Letzten Montag; testete Tom
Lüthi in Mugello die MotoGP-
KTM. «Ich muss schon zuge-
bca dass ich seither ein Mo-
toGP-Daucrgrinsen im Gesicht
habe», meinte er niKh am As-
sen-Wochenende. « I is kommen
u n h e i m l i c h e l i m o t i o n c n a u f b e i
all der Powerund den Möglich
kei ten. Für mich war natür l ich
alles ganz neu. ich habe mich so
gut es geht bei dem Team er
kundigt. aber erfahren muss
man es trotzdem selbst. Es ist
schon krass. Die Unienwahl ist

ganz anders, bei dem Tempo
sind d ie Bremszonen v ie l l än

ger, es ist ein ganz .inderes
F.ahre t i . Aber ich konnte mich

N A C H R I C H T E N

Und wieder ein
Öhlins-Update
Moto2 Vom 26. bis 27. Juli
wird es auf dem Red Bull Ring
einen zweitägigen Moto2-Test
geben. Dabei bekommt das
In tac t -Team wieder neue Te i le
von öhlins. «Es kommt eine
Gabel mit einem völlig neuen
System, Für hinten bekom
men wir auch andere Settir>g-
Pakete. Ohlins gibt unheimlich
Gas, es ist schon das vierte
Update für die Gabel in die
sem Jahr», verrät Teamchef
Jürgen Lingg.

Aegerter: Zwei Flüge
nach Suzuka
Moto2/Endurance-WM
DominiQue Aegerter wird
ü b e r n ä c h s t e W o c h e n a c h
Japan fliegen, um mit F.C.C/
TSR.-Honda fü r das Acht -
S tunden -Rennon i n Suzuka
zu testen. Seine Kollegen in
dem Team, mit dem er letz
tes Jahr Zwei ter wurde, wer
den Pa t r i ck Jacobsen und
Kazuma Watanabe se in . Auch
Vorjahressieger Pol Espar-
garö und Katsuyuki Nakasuga
werden w iede r s ta r t en , m i t
Ya m a h a - S B K - W e r k s f a h r e r
Alex Lowes. ♦ P

schnell dnin gewöhnen, und es
war cool Nachdem ich mich an
das Bike gewöhnt hatte, konn
te ich dann beginnen, für das
Team zu arbei ten.»

Wenn Lüthi nach diesem Test
auch noch mehr Lus t au f Mo-
toGP bekommen hat. wird er
nicht mit Geu-al t in diese Klasse
wechse ln . «Das Mater ia l muss
konkurrenzfähig sein», stellt
e r k l a r. E s k ö n n t e i n Z u k u n f t
ein KTM-Kundenteam geben,
v i e l l e i c h t s c h o n 2 0 1 8 . « E i n e n
deutschsprachigen Spitzenfah
rer in so einem Team zu haben,
wräre für uns sehr Interessant»,
m e i n t K T M - R e i u i c h e f P i t B e i -
rer. ♦ IP

K O M P A K T
» >

Moto2 KTM wil l das von WP

geführte Moto2-Proiekt
schon nächstes Jahr in der
Mo to2 -WM e inse tzen . « Im
Moment sieht es so aus,
dass wir, wenn auch auf
kleiner Flamme, ein eigenes
E i n m a n n - Te a m m a c h e n » ,
v e r r ä t K T M - R e n n d i r e k t o r P i t
Beirer, «Dort hätten wir die
Möglichkeit, einen unserer
jetzigen Moto3-Fahrer wei
ter zu bet reuen,"
» >

Moto2 Stefan Kiefer war
mit den Leistungen seiner
beiden Pi lo ten nur te i lweise
zuf r ieden. «Sie haben zwar
beide gepunktet, aber
Miguel Oliveira hat zum
Schluss ein Armpump-Pro
b lem bekommen , so be
kam er Probleme beim
Bremsen. Danny Kent hatte
zum Schluss einen guten
Rhythmus - was ihn angeht,
waren wi r zu f r ieden.»
» >

Moto2 Takaaki Nakagamis
Triumph war der erste GP-
Sieg eines Japaners seit
dem Barcelona-GP am 7.
J u l i 2 0 1 0 . D a m a l s h a t t e Y u k i

Takahashi mi t der Tech3-
Moto2 gewonnen. Es war
der letzte GP-Sieg dieser
Konstruktion. ♦ IP

Fakten und Höhepunkte des Rennens

Start: Bastianini startet gut von
der Pole-Position, aber erst sticht
Migno (von P2) in Führung,
dann ütiemimmt Fenati (P4).
1. Runde: Fenati führt vor Bas-
lianini, Bagnaia, Rodrigo und
WM-Leader Brad Binder. Ott!
verliert nach dem Start (IS.) vier
Plätze.
2. Runde; Rodrigo (P3) stürzt. '
re ißt Quar tararomi t .
3. Runde: Jetzt führt Bagnaia
d e n G P a n .
4. Rund«: Ott! in den Top 15.
5. Runde: Wieder Fenati vorne.
6. Rund«: Oi Giannantonio führt.
7. Runde: Erneut liegt Fenati
v o m e .
8. Runde: Bagnaia holt die
Führung zurück.
9. Runde: Migno übernimmt die
Spitze
12. Runde: Bulega geht m Front.
13. Runde: Migno vome.
14. Runde: Fenati erobert die
Spitzenposition zurück.
15. Runde: Bagnaia wieder vom.
16. Runde; Fenati holt sich PI
zurück. Zuvor verhindert Binder
auf P2 liegend einen Highsider,
fällt aber auf P13 zurück.
17. Runde; Bagrwia in Front. Öttl
nun in den Top 10.
18. Runde: Fenati geht erneut in
Führung.
19. Runde: Öttl auf Platz 9.
21. Runde: Bagnaia übernimmt
erneut den Lead. Öttl fällt auf
P11 zurück.
22. Runde; Der Kampf an der
Spitze ist eng. Erst kämpft sich
Fenati von P3 auf PI vor. Vor der
Schlussschikane führt noch Mig
no, aber im Schlussspurt holt
sich Bagnaia seinen ersten GP-
Sieg. Öttl wird Elfter. ♦ WHJ

Oualifving
1, Sasllanini 1:42,463
2. Migno 1:42,516
3. Bulega 1:42,529
4 . Fenali 1:42,582
5. B. Binder 1:42.599
6. Guevara 1:42.644
7. Bendsneyder 1:42,655
6. Ouanararo 1:42,703
9. Dl Giannantonio 1:41724

10. Bagnaia 1:42,746
11. Rodngo 1:42,792
12. Dalle Porta 1:42,807
13. Anloneili 1:42,911
14. Danik) 1:42,959
IS. öttl L42,968
16. (ane( 1:45,214
17. tocalelli 1:45,235
18. Mil* 1:43.360
19. Loi 1:43,399
20. D. Binder 1:43.407
21. HcPhee 1:43.515
22, Herr f ra 1:43,641
23. H a s b o u " 1:43,647
24. P ü W l ' " 1:43.692
25. KornlcU 1:43.692
26. Suzuki 1:43.754
27. Arenas l :43 i73
28. Vaituluu 1:44,699
29. Noirodm 1:45.024
30. Spiianclii 1:45,149
31. Petrarca 1:45,153
3 1 WeCö 1:45,225

GRAND PRIX DER HIEDERIANDE - Molo3 / Resultate

Assen (Nl): 26. luni 2016:6. von ISlSulenzur Wettmeisleischaft: 99,924 km
ütwf 22 Rimdenä 4,S42 km; 32 Fahrer gestartet. 22 gewerlel; Wetter/F'iste:
PewPikt/tnxken: lull: 18 Grad. Asphalt; 26 Grad.

Ouichschnittstempo des Siegers: 1S6.9 kir/h
Schnellste Runde: (anel, Runde 3 in 1:42,778 min (> 159,0 km/h)
Nächster Grand Phi: 17. hdi 2016, Sachsenhng (D)
Internet: www.mologp.com

Fahrer H o t m a d Rdn. Zeil/Rücksl. Schnellste M. Pkt&

I.Francesco Bagnaia (1) Hahindra 22 38:11,535 1:43,202 25

2. Fabio di Giannantonio (1) Honda 22 •0,039 1:43,018 20

5. Andrea Higno(l)' K I H 22 •O.OIB 1:43,09? 16

4. Romano Fenati (II K1H 22 •0.084 1:43,326 13
5. Niccold Anloneili (1) Honda 22 •0,136 1:43,216 I i

6. iulesOanilo(F) Honda 22 •0,161 1:45,125 10

7. Nkolo Bulega (1) KTH 22 •0.826 1:45,297 9
8. Joan Mir (D KTH 22 •0.B39 1:43,192 8
9. Bo Bertösneroer (Nl) KIH 22 •1,025 1:43,298

10. lorenzo Dalta Porta (1) Honda 22 •1,058 1:43,315
11. Philipp Oni (D) KIH 22 •1,153 1:43,150
12. Brad Binder (RSA) K I H 22 •12,169 1:45.236
13. laküb Kornfell (C2) • Honda 22 •15,641 1:43,582
14. Maria HerrdralE) KIH 22 •18,516 1:45,909
15. Livio 101(8) Honda 22 •18,549 1:43,917
16,lohnHcPtiee(GB) Peugeot 22 •18.602 1:43,612
ll.Oarrvn Binder (RSA) Hahindra 22 •36.919 1:43,943
lB.SiefanoValtulini(l) Hahindra 22 •41.562 1:44,052 -

19.AdamlMrro(tin(HAL] Honda 22 •41.647 1:44.290
20. Iwenzo Petrarca (1) H t f und ra 22 •54.639 1:45.224
21. Fabio Spiranelii (i) Hahindra 22 •55,295 1:45,525
22. Danny Webb (GB) Hahindra 22 •1:04,271 1:45,454' plüs 1 Position (Abkürzen im Schlusssprint)

NKht klassiert
Enea Bastianini (1) Honda 18 •4 Rdn. 1:43,204
Andrea locatelli (l) K I H 18 •4 Rdn. 1:44,622
Alexis Hastxw (F) Peugeot 12 •10 Rdn. 1:43,750
Tatsüki Suzuki (f) Hahindra 12 • l O R d r u 1:43.606
Juanfran Guevara (B KTH 7 •iSBOn. 1:43.438
Aron Canel (E) Honda 6 •16 Rdn. 1:42.778
Gabriel Rodrigo (RA) KIH 1 •21 Rdn.
Fabio Quartararo (F) KIH 1 •21 Rdn.

KhaimI Idham Pawl (MAI) Honda 1 •21 Rdn,

A]l)^Arerus(E) Hafundra 0 •22 Rdn.

WH-Stand Fahret 1 16. locate l l i 3C

1. B. Binder 151 V. Pawi 29
1. Navarro 103 18. Guevara 25
3. Fenati 93 19. loi 22

4. Bagnaia 79 20. Ono 20
5. Buî 75 2L Bendsneyder 14

6. Anloneik 63 21 McPhee 16
7 . H i r 50 23. Rarlln 16
8 . B s t i a m n i 49 24. Dalle Porta 7
9. DiGiamantorw 4 7 25. Rodngo 6

10. KomfeR 45

11. Quartararo 39
12. Migno 37 1. KIH 172
13. Danilo 34 2. Honda "164
14. Canel 35 3. Hahindra 91
15. ÖtU 3? 4. Peugeot 16

Gndstrafen: * »3 Pos. (langsames Fahren/
3. Freies Irring):" *3 Pos. (langsames
Fahreii/2. Freies Irainbg); "• -4 Pos,
(langsames Fahren/3. Freies Irainmg): Premieren; Sieg fOr Bagnaia..

t
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U n v e r h o f f t k o t n i n t o f t .
M o t o 3 - W M - L e a d c r B r a d
B i n d e r h ä t t e b e i m G P d e r
N i e d e i l a n d c d e n I h i n k t e -
vorsprung wegen der Ab
senz seines größten Wider
sachers Jorge Navarro
masäg ausbauen können.
A b e r d e r S ü d a f r i k a n e r
bezog das schlechteste
R e s u l t a t s e i t z e h n R e n n e n .

Navar ro dür f te nach dem WM-
L.nuf in Assen insgeheirn aufge
atmet haben. Der Spanier war
nach seinem Sieg drei Wochen
z u v o r i n B a r c e l o n a < E ) b e i m
Kart fahren verunglückt und
b r a c h s i c h d a b e i d a s i l n k e
Sch ien- sowie Wadenbe in . Der
n a c h w i e v o r W M - Z w e i t c w a r
deshalb am vergangenen Wo
chenende zum Zuschauen ver
dammt - e ine ve rdammt ha r te
Nuss, wenn der größte Konkur
r e n t i n d e r i a u f e n d c n S a i s o n
von Erfolg zu Erfolg eilt. WM-
L e a d e r B r a d B i n d e r h a t t e v o r
dem Wochenende in As-sen je
des de r zuvo r s ieben Rennen
auf dem Podest beendet - drei
mal als Sieger. Das WM-Konto
des Süda f r i kane rs wu rde abe r

b e i m G P d e r N i e d e r l a n d e u m
lediglich vier magere TOnkt-
chcn aufgestockt - der Vor
sprung auf Navarro hat sich fast
u n m c i i d i c h a u f 4 6 Z ä h l e r w r -
größcrt.

Binder bezog in Assen mit
Rang 12 das schlechteste Resul
tat seit zehn Rennen oder seit
dem Australlcn-GP vergange
nen Jahres, weil er in der 16. von
22 Runden fast von seiner K'I'M
ausgehebclt wurde, sich akro-
bati.sch rettete, sich über das
f e u c h t e G r ü n z u r ü c k a u f d i e
P i s t e « a c k e r t e » , d a m i t a b e r
reichlich Zeit auf die Spitzen
gruppe verlor. «Ich habe beim
Kurvenausgang im Zweikampf
zu früh Gas gegeben - und bin
fast gestürzt. Ich musste ins
Gras ausweichen, wollte eigent
l ich durch die Boxenstraße zu
rück auf d ie Strecke. Aber e in
K a m e r a m a n n h a t m i c h d a v o n
abgehalten, was letztlich gut
war», erinnerte sich Binder
a n s e i n S c h r e c k m o m e n t . « E s
gibt immer Rennen, bei denen
rücht alles rundiäuft», meinte
Tcamchef Aki Ajo achselzu-
ckcnd zum Missgeschick seines
Schützlings.

SIeganwSrter; Bagnala vor Fenati, Bastianini und Brad Binder

WH-Leader B inder im Sränen Podest verpass t : Fenat i . Bu lega

Andere feierten: Der 19-)ähri-
ge Italiener Francesco Bagnab
bescherte sich und dem Moior-
r a d - H c r s e l l e r M a h i n d r a d e n
ersten Gl'-Sieg; «Ich konnte das
gar nicht glauben, als ich als
Erster abgewunken wurde.» Da

kommt noch mehr, ist Mahin-
d r a - C E O M u f a d d a l C h o o n i a
überzeugt: «Jetzt haben wir die
se Hürde endlich genommen.
Das gibt uns Inspiration und
Motivat ion für nodi mehr Erfol
ge in der ZuJtunfL» ♦ WHJ

Philipp Öttl

Fortsdiritt nach Zwangspause

Unerwartet angriffslustig; öttl lagt schon wieder die Spitze

Die dreiwöchige I>au5e
z w i s c h e n d e n W M - U u f e n
i n B a r c e l o n a u n d A s s e n
bekam Philipp öttl gut. Der
einzige Deutsche in der
M o t o 3 - W M w u r d e b e i m
G r a n d P r i x d e r N l e d e i i a n -
de zwar nur Elfter, machte
a b e r t r o t z d e m < ü n c n R i e
senschritt Richtung Spitze.

Be im Grand Pr i x von K .Ha lo -
oien Anfang Juni verlor öttl auf
Rang 17 noch über eine halbe
Minute auf Sieger Jorge Na
varro <E). Der lieutschc muss
te nach seinem H.nndgelenks-

b r u c h b e i m W M - I j u f i n L e
Mans (F) fast einen Monat zu
vor und der Zwangspause beim
GP in Mugello (I) der Schmer
zen wegen noch immerauf die
Z ä h n e b e i ß e n . A u c h d i e B e

weglichkeit seiner rechten
Hand war ttoch eingeschränkt.
Es war eine mutige Entschei
dung des 20-iährigcn KTM-
PUoten. in Rircelona zu fahren.

Nür noch eine Sekunde
Vergangenes Wochenende
blieb ÖtlJ beim Klassiker in As
sen nur noch rund eme Sekun
den hinter Sieger Francesco

Bagnab (i) zurück. «Wir kön
nen mit seiner Steigerung zu
frieden sein», meinte denn
auch Papa und Teamchef Peter
ftttl. Dass CS seinem Junigr hei
so wenig Rückstand nicht zu ei
ner besseren Position im dich
ten Pulk reichte, führte der Se
nior aufdie Verletzung zurück;
«in Assen war nülipp mit 90
IVozcni unterwegs. Beim Heim
rennen auf dem Sachseiutng
(17. Juli: Aiun. der Red.) wird er
wieder zu 100 Prozent fit sein.»

Letzten Sonntag sah es aber
vorerst nicht nach einer Steige-
rung aus. Philipp öttl lag atch
der ersten von 22 Runden auf

Rang 19 - und hanc damit seit
dem Sta r t be re i t s v ie r P lä tze
v e r l o r e n . N a c h v i e r R u n d e n
iiatte sich der Deutsche zwar in
die Punkteränge vorgekämpft
(Rang 15). lag aber berrits rund
vier Sekunden hinter der Spit
ze um Ragnnir» zurück. «Das
Kennen war zu Begiiui brutaL
Der S ta r t wa r du rc l iwachsen .
dass hat mich ein paar Posi
tionen gekostet», etidärte öttl
später.

In Runde 10 hatte er sich, al
leine unterwegs, wieder an die

auf D Fahrer reduzierte Spit
zengruppe hcrangekämpft.
«Bis zu diesem Zeitpunkt war
ich mit dorn Rennen echt zu
f r i e d e n . A l s I c h a b e r a n d e r
Gruppe dran war, verlor ich et
was den Rhythmus. Ich bin auf
der Brerti.se einfach noch nicht
stark genug. Als ich ailcinc un-
tcnvcgs war, ging sich das noch
aus. da fahrt man einfach sau
berer. luinn in den Kurven auch
den Schwung mitnehmen.
Aber vome. in den Zwcikämp-
fca bmnzst du ciitfach späten»,
erklärte Philipp ÖCcL
Rüsten fOr den HefaiH?
Unterm .Strich beschloss er den
GPder N ieder lande zu f r i eden :
«Im Veigieich zum Rennen in
Barcelona war das ein großer
S c h r i t t v o r w ä r t s . E h r l i c h . I c h
hätte nicht gedacht, dass das so
funk t ion ie r t .» Na tü r l i ch se i e r
zw ischenze i t l i ch au f dem Mo
torrad unterwegs gewesen,
«aber das Ist noch keine Garan
tie. dass CS auch im Rennen hin
h a u t » . B i s z u m H e i m - G P a u f
dem Saehsenring bleiben drei
Wochetu öttl weiß, woran er
arbeiten muss. ♦ whj/ip

N A C H R I C H T E N

Spanischer
Doppelsieg im Regen
MotoGP Rookies Cup Der
IS-jahrige Spanier Raul Her
nandez gewann In Assen
beide Rennen und schob s ich
in der Gesamtwertung mit
69 Punkten auf den zwei ten
Platz hinter dem Japaner
Ayumu Sasaki (78 Punkte).
Im ersten Rennen spielte
auch der 16-)3hrige Deutsche
Kevin Orgls eine Hauptrolle.
Er musste aus der letzten
Reihe s tar ten, wurde aber
schl ießl ich Fünf ter, tm zwei
ten Rennen kämpfte Orgis
wieder b is zur le tz ten Runde
um PS, rutschte aber In die
Wiese. Matthias Meggle wur
de im ersten Rennen Zehn
ter, nachdem er bereits bis
Platz vier vorgefahren war
und dann stürzte. Im zwei
ten Rennen legte er sich in
der sechsten Runde n ieder,
konnte dann aber n ich t
mehr wei ter fahren, « Ich b in
halt kein Regenspezialist»,
gestand der IS-jährige Ali-
gäuer.

Hoffen auf den
Sachsenring
Moto3 Das Saxoprint-Peu-
geot-Team verpasste in
Assen knapp die WM-Punkte.
Dabei lag Alexis Masloou
schon auf dem 14. Platz, als
s i ch Mah ind ra -P i lo t Ta tsuk i
Suzuki niederlegte und den
Franzosen dabei mi t r iss ,
John McPhee verposste als
16. den le tz ten WM-Punkt
um ganze fünf Hundertstel
sekunden. Das Team sieht
dem GP auf dem Sachsenring
in doppelter Hinsicht mit
großen Hoffnungen entge
gen: Für ihr Heimrennen hat
Mahindra das lang ersehnte
neue Getriebe homologiert,
mi t dem man hoff t , d ie
P r o b l e m e d a u e r h a f t b e h e b e n
zu können. ♦ IP

K O M P A K T

Moto3 Bo Bendsneyder,
MotoGP-Rookies-Cup-Sie-
ger 201S, erreichte mit P9
bei seinem Heim-GP sein
bislang bestes GP-ErgebnIs.
Dabei schlug er sich wacker
in der großen Führungs-
g r u p p e .
» >

MotoS Lorenzo Da l la Por ta
hat sich endgültig für die
Moto3-WM empfohlen. In
Mugello wurde er als Ersatz
fahren von Philipp Öttl 15..
in Assen ersetzte er den
verletzten Jorge Navarro
bei Estrella Gallcta und
wurde Zehnter, ♦ IP
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«(HHeisicf ADAC Hinitike Cud
E'nsleigefMasse

M̂ersiwADACHinibikeCuD
5.--™ Nachwuchsliljsse
ViJl f°0'8.Mo(oGPfiw)kiDsCup(K7H)

M(J8lt.HotoGPfiookiesCup(KTH)»09 4. ftmaiia K Dun|„p
»10 Meistsf Yamaha RSDunloD Cup
j?,'® 1000 Cup (BHW)«i?;l! iOOO CuD (BMW)*OIJ Meister lOM Siroerbllie (ßMW)
»M 5. IDH Supeibilce (ßHW)
»15 Meiste; IDH SuDerbike (BMW)
»Ifi iuTOlt 12. Supeftike-WH (BMW)
HOBBYS
SpeeSwav, Moiofraoer restaufieren

Von IMRE PAULOVITS

Markus Reitcii>erger
w u r d e l e t z t e W o c h e
M i t t w o c h w i e d e r n a c h
Hause transportiert. Im
M S a - I n t c r v i e w e r i d ä r t d e r

Z2-j9hrige Superhike-Pilot,
wie es nun weitergeht.

Wie geht es dir?
M A R K U S R E I T E R B E R G E R :
Den Umstünden entsprechend
gut. Ich habe noch Schmetzem
aber dank des Korsetts muss ich
z u m G l ü c k n i c h t a u f d e m
Rücken licgea sundcm kann
m i c h a u c h s e t z e n u n d r u m
gehen. Beim Liegen kann ich es
ausziehea Es gehl alsa
Wie war dein Transport aus
Italien nach Hause?
Am Mittwoch gegen Mittag kam
ein Rettungswagen aus Rosen
heim in Riccione an. und ich hat
te einen super Transport. Wir
waren In sechs bis sieben Stun
den daheim. Es war richtig ;m-
penchm. denn die Trage,
auf der ich gelegen
habe, war luftgefedert,

«Noch einen
zweiten
gebrochenen
Wirbel gefunden.»

M A R K U S R E I T E R B E R G E R

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

und ich habe keine Schmerzen ge
habt, Die zwei Mädels, die gefah
ren sind, haben sich auch super
um michgckümmerL und ich bin
gut in Bad Aibling im Kranken
haus angekummen. Don habe ich
mich noch einmal diuchchecken
lassen am Donnerstag konnte ich
dann nach Hause.
H a i d a s K r a n k e n h a u s i n B a d

Aibling die Diagnose der
Italiener bestätigt?
Sic haben mir gesagt, d3s.s in
Italien alles richtig gemacht

wurde imd auch das Kor
sett richtig ist. Es wurde
aber noch ein Wirbelbruch
überschca Sic haben fest
gestellt, dass auch der
zehnte Brustwirbel gebro
chen ist. Aber beide Brüche
sind ähnlich und beide sind
stabil. Sic sind beide an der
V o r d e r k a n t e d e r W i r b e l
säule und nicht im Bereich
d e s K ü c k e n m a r k s . E s b e
steht keine Gefahr, und alles
ist stabil. Ich muss jetzt vier

b is sechs Wochen das Kor
sett tragen und mich schö
nem Ich darf mich nicht be
lasten. keinen Sport machea
W i e s i e h t d e i n w e i t e r e r

P lan aus?
Ich gehe alle zwei Wochen
zum Röntgen und schaue, wie
die Heilung verläufL Nach den

sechs Wochen wollen wir dann
sehea wie esgehL und was wir
machen könnea Die gesamte
Heilung xvird sicherlich zwei

bis dre i Monate brauchea Erst
wc tm a l l es w iede r zu hunder t
Prozent sicher ist. werde ich wie
der auf das Motorrad steigea Es
ist sicherlich besser, dass man
zwei bus drei Moante keine [.^is-
tuiig bringen kana als das.s man
später sein gnn?/»; Tarben Rücken
schmerzen hat oder noch schlim
men Dcsludb werde ich es sicher
gut auskuricrea Mein Sportarzt
aus Obing wird zusanunen mit
meinem Physiotherapeuten erst
e inmal d ie b lauen F lecken auf
[TK'inem Rücken und den Bluter
guss auf meinem Gesäil bciian-
dela denn das ist derzeit das
Hnuptthema, das mir die meisten
S c h m e r z e n v e r u r s a c h t . D a n n
werden wir die weitere Vorge
hensweise besprechen. Man
kann die Knochenhellung mit
v e r s c h i e d e n e n M i t t e i n w i e
Magnetfeld beschleunigen.
Wenn ich dann das Korsett wie
der los bia will ich mit meinem
Sportdoktor und meinem Fit-
nessträner aus Obing einen Phn

entw icke ia Ich werde mi t
einem Liegerad anfimgen.
Mein Ptysiotlicrapcut wird
mich auch so behande ln ,
dass ich die Rückenniuskeln
nicht komplett veriicre.
Wie hat sich der Sturz
ereignet?

Da-s Ganze war etwas unglück
lich. Ich hatte einen super Start,
dann habe ich gleich zwei Fahrer
öber i io l t . Wir hat ten im Warm-
up noch etwas gofundca ich
fühlte mich super auf dem
Moto r rad und wa r m i r s i che r,
dass ich ein gutes Rennen zeigen
kana Nach der Gogen^raden
habe ich dann Hayden au^c-
bremst, habe dabei eigentlich
früher gebremst als normal, ich
habe die Bremse aber lösen müs
sca damit ich sicher an Hayden
vorbei bia Ich habe bis Kurven
mitte leider den Speed nicht ge
nügend reduzieren können, wai
vielleicht 2 bis 3 km/h schnellei
als sonst und konnte deshalb du
Linie nicht haltea Darm habe id
m i c h m i t d e m M o t o r r a d v o r
Dav ies verhakt , das H in ter ra t
war noch leicht, und ich hattt
einen Rie.sen-Highsider.
Glaubst du, dass du In der
Lausitz wieder fahren kannst?
Ich will es unbedingt schaffen
und es ist auch malistisch. Bis d̂ '
hin sind es geaau drei Monate
Aber ich mache es nur, wctm id
zu hundert Prozent sicher scL i
kana da-ss alles verheilt ist un I
genauso stabil wie zuvor. An •
sonstcnLstmirda.szugefähiiicl.
Ich will nicht riskicrea dass ic 1
mein Leben lang im Rollstul I
sitze. Zum Glück ist es dicsm: I
nicht so schlimm giwesea ab« r
man tJarf gerade jetzt nichts ru -
kierea Ob ich auf dem Lausiu -
ring faha-n kann, und ob ic t
schnell fahren kana wird sich
vor Ort zeigea Wenn icli scho
mal fahren kann, werde icp
glücklich seia Ob ich zu hunde
l'rozent fit bin und auch auf dei 1
Niveau fahren kann wie zuvc r,
kann ich momentan noch nicSt
abschätzca ♦ ,
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Superb ike-WM

Sykes wieder Schnellster

S c h n i l t t e r m i t 2 0 1 6 ^ - K a w a s a k i

Tom Sykes: Belm Test den Missno-Rundenrekord unterboten TESTZEITEN SUPERBIKE-WH / Misano

W i e d e r e i n m a l w a r To m

Sykes bei einem Superblkc-
W M - Te s t S c h n c U s t e r . D i e s e
F o r m w i l l e r m i t n a c h

Laguna Scca nehmen.

Nachdem Tom Sykes in Misano
in beiden Kennen knapp wn
seinem TcrunkoUcgen Jonathan
Rca besiegt wurde, war der Su-
pcrbike-WeltmeLster von 2013
ganz wild d.irauf. mit seiner
2016cr-KawiLSaki ZX-IOR wieder
zu testen, um das Paket weiter
zti verbessern. N.ieh 76 Runden
und der Bestzeit - stiineller als
der Rundenrekord - war der Bri
te zufrieden: «Der Test vrar ei

gentlich zu gut. denn jetzt denke
ich immer darüber nach, wie es
im Rennen hätte sein können»,
so der 30-Jnhrige. «Wir haben in
über 70 Runden wichtige Infor
mationen sammeln könnea und
ich bin glücklich, dass wir wie-

S i d e c a r - W M

der einen Schritt nach vom ge
macht haben.»

Ebenso glücklich war IxM>n
Garnier, der seine Zeil aus dem
Rennen um über s ieben Zehn-
tc lsckunden verbessern konnte:
«Wir haben eine neue Verstei

fung im Lenkkopfbereich priv
blert der hat viel gebracht», so
der MV-Agusta-Pilot. Althca-
BMW l ieß nach Markus Rci ter-
bergcrs Sturz Raffaeie de Ros.t
das Supcrbike fahren, der Italie
ner kam auf an.sehnliche Zeiten.

Überglücklich war auch Do-
minie Schmiticr. der bei Grillini
erstmals das 2016cr-M(Kie)l der
Kawusaki ZX-!OR fahren konn
te : «Das Mo to r rad i s t so v i e l
besser auf den Linienzu halten,
und CS ist viel stabiler als das
Vorjahresmodelt», sprudeile es
aus Schmittcr heraus. «Jetzt
will ich da»Bike in Laguna Seca
Im Rennen fahrea» ♦ IP

1. Tom Sykes (GB)
2. Jonathan Ilea (CB)
I. Davide Oiugllano (j)
а. Leon Camier (GB)
5- Jonii lorrfe (R
б. ChatOavies(GE)
7. NKhaelvanderMa:li(N()
S. Alex lowes (6B)
9. lorenio Savadoti (l)

10. NlckyHayden(USA)
II. Niccolö Canepa (!)
12. Rallaele de Rosa (IJ
13. losh Brookes (GB)
U. AlexdeAngclls(RSM)
15. AntonyWest(AUS)
16. Roman Ramos {£)
17. Kare! Abiaham (CZ)
18. Saeed AtSulailKO)
19. Oominlc Sthmitlei (CR)
20. t>eiefSebeslY6n(H)
21. Pavel Stkooek (P)
22. loca Harconi (I)

Kawasaki ZX-IOR
Kawasaki 2X-1DR
DucallPanigaleR
HVAqustalOOOFa
BKWSIOCO RR
DucaiiPan gateR
Honda CBR1000 RR SP
Yamaha Yff-Rl

Apnlia RSVa RF
Honda CBR 1000 RR SP
Yamaha Y2FR1
BHWSlOOORR
BMW S1000 RR
Apillia RSV4 RF
Kawasaki ZX-lOR
Kawasaki ZX-IOR
BHWSlOOORR
Kawasaki ZX-IOR
Kawasaki 7X-10R
Yamaha YZF-fil
Yamaha YZf-Rl
Yamaha YZf-Rt

BeslJelKRunileA)

1:34.674(76)
1:54,777 (51)
1:34,895(44)
1:35.336(90)
1:55337(79)
1:35.385(51)
1:35.430(89)
1:55.468(64)
1:55.555(59)
1:35.565(99)
1:35.746(86)
1:35.883(86)
1:36.042(93)
1:36.115(65)
1:36.447(51)
1:36.512(50)
1:36.522(67)
1:37.392(63)
1:57.524(30)
1:37.874(29)
1:33.142(60)
1:59.111(34)

Eine Frau ganz zuoberst
H i t z e u n d v i e l e A u s T d l l e

prägten die beiden Seiten-
wagen-WM-Läufv auf dem
Pannoniaring. Mit Passagjc-
rin Kiisi Kainulainen ge
w a n n e r s t m a l s e i n « F r a u
e i n e n S t r a ß e n - W M - L a u f l

B i s zu 35 Grad H i t ze wurden
be im S ta r t zum Zchn-Rundcn -
Sprint-Race .im Samstag ge
m e s s e n . P ä i v ä r i n t a / K a i n u l a i -
n e n e r w i s c h t e n d e n b e s t e n
Start, gefolgt von Reeves/Cluze.
Pole-Setter Üeiannoy/Rous-
seau. Sch losscr /Hofcr und
S t r c u e r / K o e r t s . D i e H o l l ä n d e r
blieben aber bereits in Runde 2
mit gerissener Kette stehen.
Reeves ging bald an Pätvärinta
vortxei. doch d.inn löste sich hei
den Briten die Airbox - später
ging dann noch der Motor hoch.

Damit lag wieder Päivärinta
in P'ront. Der rout inierte Finne
mit Sidecar-Lady Kirsi Kainu
la inen wehrte b is ins Zie l a l le

AngrilTe von Dclannoy ab und
gewann mit knappen 0.277 see
Vorsprui^ Erstmals stand eine
F r a u i n e i n e m S t r a ß e n - W M -
Lauf zuoberst auf dem Podest.
Schlosser musste bereits zuvor
mit Problemen bei der Benzin
zufuhr die Segel streichen.
Abbruch vor dem Showdown
Beim Gold-Race am Sonntag
führte Päivärint.i emout, doclt
Reeves. Schlosser und Streuer/
Koerts folgten dichtauf. Reeves
übernahm bald dieSpitze. doch
P ä i v ä r i n t a v e r s u c h t e i m m e r
wieder zu kontern - vergebens.
Delannoy und Schlosser folgten
mit wenig Abstand, doch zum
großen Finale kam es nicht
m e h r, w e i l d a s R e n n e n n a c h
zelm von 15 Runden mit der ro
ten Flagge abgebrochen wurde.
Holden/Ramsey waren verun
fallt. der Fahrer mu.sste mit ei
ner Schulterverietzung ins Spi
tal überfuhrt werden. ♦ Ml.

H i t z e s c h l a c h t : P ä i v ä r i n t a ( f l 4 4 ) , R e v e s ( 0 7 7 ) , S c h l o s s e r

SEITENWAGEN-WM/ Resultate

Pannoniaring (H): 26. iuni 2D16
Spilnl-Rate: 1. Päivärinta /Kainulainen (FIN/BHW-ICR). 10 Rdn in 20:15.08̂  1
(Wannoy/Rousseau (F/lCR-Su/uin): *0.277; 3. HokJen/fiamsey aö!-5uzi*i) -25520; 4.
Bitthall/EirthaJ (GRaCR-Honda); 5. RoKher/Birtaft (SUACR-BHW)
Golil-Race: L Reeves. 10 Rdn. In 20.'09.820; 2. Päiväimta *0.974; 3. Delannoy *1504:
4. StWosser/Htrfer (CH/ICR-Siuulu) *3.754; 5. Brctial 6. Streuer/Koeits (M/ICR-Suwlu);
7. Rosdier; 8. GrabmuDer/Kiratnoler (A/ICR-Tamaha); 9. Rutz/Fnes (CH/LCR-Yacnaha);
11. Bacimaw/Wechselbeper (A/LOi-Simiki); 15. Rösnger/Wemer (D.'Bakef-Sun*):
- sctineUsle Runde: Schiossey/Kolet (CH/KR-SuniKi. in 159.466
Stand (nadi 5 von 9 läuten) 1. Pänärinla lOL l Delannoy 85; 5. Sditesey 79; 4. Reeves
65; 5 Streuer. Gälios und Holden, le 42:8. Rosette* 40

Nächstes Rennen: 7. August 2016. Assen/Nl
Internet: vrww.Fim-iive.com

N A C H R I C H T E N

HPC Power Suzuki
setzt auf Kevin Wahr
lOM Superstock 600 Nun ist
es offiziell; WM*Superspoftler
Kevin Wahr tr i t t bei der
IDM-Runde Im belgischen
Zolder vom 8. bis 10. Juli 2016
als Gast fahrer mi t e iner
GSX-R 600 des Teams HPC
Power Suzuki an. In der WM
Ist nach der Trennung vom
Lor in i -Honda -Team ke in P la t z
mehr fü r den SchwarzwS ide r.
Da in der Supersport-WM
bis Mitte September Pause ist.
sieht der IDM-Champion von
2013 seine Feile auf dem Ter
rain noch nicht völlig schwin
den. Er hofft, dass sich bis
dah in e ine andere WM-
Chance bietet . "Die WM ist
das Ziel jedes Sportlers. Ich
hatte In der Vergangenheit
gute Toamplätze. aber was
immer fehlte, waren große
Sponsoren, die für den
gro(5en Erfolg nötig sind.» in
d e r l O M ü b e r n i m m t d e r
27-jdhnge Nagolder das 8lke
von Daniela Wcingartner. die
das Team nach zwei
Veranstaltungen verlassen
hat und auf eigene Faust mit
ih re r ve r t rau ten Yamaha R6
w e i t e r m a c h t .

Zusätzliches Training
in alien Klassen
lOM Vor dem nächs ten IDM-
Event in Zo lder t>ekommen
die IDM-Fahrer noch e ine

Trainingsmöglichkelt auf dem
Schleizer Dreieck, das Ende
Ju l i au f dem Rennka lender
steht. Im Vorfeld einer Klas
sik-Veranstaltung auf der
N a t u r r o n n s t r e c k e w i r d d e r
lOM am 1. Juli ein Testtag
eingeräumt. »AWi

K O M P A K T
» >

Superbike-WM Nach dem
Test in Misano hat Althea-
BMW entschieden, dass
Raffaeie de Rosa in Laguna
Seca (8. bis 10. Juli) das
v e r w a i s t e B M W - S u p e r b i k e
von Markus Reiterberger
e inse tzen w i rd .
> »

Supersport-WM WM-
Leader Kenan Sofuoglu
verbringt die rennfreie Zeit
bis zum Lausitzring (16. bis
18. September) mit vie!
Ad rena l i n . Vo rauss i ch t l i ch
am 30, Juni wird er die
neue. 2907 Meter iange
O s m a n - G a z i - B r u c k e ü b e r
den Golf von Izmit eröff
nen und wi l l dabei mit
e ine r on se inem Pucce t t i -
Team getunten Kawasaki
Ninja H2R über 400 km/h
e r r e i c h e n , » i p



t ä

i l l

l i s

I I
i 'S i

S i

i l l
iVSet

nP AUSSTATTUNG
Ein Jahr lang MOTORSPOKT aktuell ffäl Haus^O
plus MAHHESMAHN-Werkzeugbox GR

MANNESMANN-Werkzeugbox
Die 155-teilige Box bietet lf}nen aiie gängigen
Sctiraubwerkzeuge und Feinmectianiker-üngen.
besonders ubersictdllcti sortiert in einem stabilen
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Speedway-GP Prag

Hancock WN-Leader
Von GEORG DOBES

Jason Doyle ttiumphicrte
beim GP-Jubiiäumsrcnncn
In der tschechischen Haupt
stadt Greg Hancock Über
nahm die WM-F&hrung,
w ä h r e n d T h i W o f ü n d e n
das Hnole verpasste.
C h r i s H o l d e r ü b e r s t a n d
die Qualifikation nicht

1997 empfing das Marketa-
S i a d i u n z u m e r s t e n M a l d i e

Speedway-Weltclite. Seitdem
wurden jedes Jahr GP-Rennen
in P rag ausge t ragen , und
a m S o n n a b e n d f a n d i n d e r
tschechischen Hauptstadt die
20. GP-Runde statt.

Jason Doyle ist in der SGP-
Serie seit dem vergangenen Jahr
dabei und bestritt insgesamt
16 Rennen. Bei der Jubiläums
runde in Prag zeigte sich der
30-Jährige in c.\zellenter lörm.
In tier Qualifikation erzielte der
■Australier 2 Siege, und im Semi
fi n a l e k r e u z t e e r z u m d r i t t e n

M a l a l s E r s t e r d i e Z i e l l i n i e .
Im Endlauf lieft Doyle seinen
Gegnern keine Chance und
konnte vor über 10000 Faas sei
nen eiston Gl'-I>iumph feiern.

Greg Hancock. Sieger der ers
t e n G l ' - R u n d c i n Ts c h e c h i e n
vor 19 Jahren, war mit 13 Zätileni
bester Pilot der Qualifikation.
Pier-tft-Jährige wurde im Einale
Z w e i t e r, e r z i e l t e a b e r d i e
m e i s t e n W M - l h i n k t e ( 1 8 ) u n d
übernahm die WM-Führung.

Woffinden disqualifiziert
Tai Woffindens Siegesserie
(20D. 2014. 2015) in Prag ging
am Samstag zu Ende. Der Brite
brachte im Semifinale Zmarz i ik
zu Boden und wurde disquali
fiziert. Der 25-Jährige wurde
lagcsfiinfter und hat In der
WM-Wenung jetzt 8 Punkte
Rück.s iand auf Hancock.

Eine große Überraschung war
die Ia:Uiung von Chris Harris.
D e r b i s d a h i n s c h l e c h t e s t e
GP-Tcilnchmcr wurde in Prag
Dri t ter. ♦

Speedway-Paar*Cup Landshut

Härtel statt Podium
Im Krankenhaus
Der MSG Wittstock gewann
am Freitag den DMSB-Paar-
Cup in LandshuL Dessen
Topfahrer Michael Härtel
lag während der Sieger
ehrung schon mit Schlüssei
b e i n b r u c h i m K r a n k e n h a u s .

Da das Rennen wegen der
zwangswvisen Absage von Herx
heim kurzfristig nach
Landshut veriegt worden
var. wurden Teams und

'.imbesctzungcn kräftig
uurcheinandetgewirbcit.
i m A - F i n a l e s a h s i c h
Gastgeber Landshut mit
M a r t i n S m o fi n s k i u n d
S a n d r o W a s s e r m a n n
d e n W i t t s t o c k W ü l f c n m i t
M a t h i a s S c h u l t z u n d ( s o n s t
Lindshutcr Bundesliga-Pilot)
Michael Härtel gegenüber.

H ä r t e l f ü h r t e z u n ä c h s t . A l s
S m o fi n s k i n o c h i n d e r e r s t e n
Runde überholen wollte. rLss
s e i n e K e t t e . H ä r t e l f u h r
zwangsweise auf und über
schlug sich heftig.

Härtel am Hontag operiert
I m K r a n k e n h a u s w u r d e b e i m

Dingolfinger ein .Schlüsselbcin-
bruch diagnostiziert;
am Montag erfolgte die
Operation. Smofinski
w u r d e v o m R e r u n

disquallfizien. Der ver
b l i e b e n e I . a n d s h u i e r
Wasse rmann a t tack ie r te

Hörtol In der Wiederholung
Scliultz, der gewann vor

W a s s e r m a n n u n d W i t t s t o e k s
Ersatz Steven Mauer, womit der
I-iuf und der Paar-Cup mit
6:3 für Wittsiock endete. ♦ TS

SPEEDWAY-PAAR-CUP / Resultate

landshut (D): 16. Hai 2016 Batnürige: 191 in, Wetlet: umg. tiocken
L WOlfe Wittsiock: Mchael Hin« 19-S. Steven Hau« 2. Hatttn« Sctiullt 11*4;
2. AC lanästiut: Hartin Smotinskiü-D.Sandio Wassetmann H*5; 5. HSV
)(ai Kuckenbeck 16-4, (hrislian helcnbrotk 11-3; 4. Speedwayleam Wälsl^e: Mirko
Wolter 14'2. Henk Kowistra 20; 5. HC Meissea fiontiy Weis 12-J. RKbaid Geyer 4-2:
6 KS( Abensberg; Phlipp StbnUtOTiaYer 3-0. Darrel 9e Vnes '.0-4
A-finale: Wittsiock ~ landstxA 63

B-Finale: Hetiheim - Wollslake 72
(-Finde: Meissen - Abensberg 5:4

kitemel: wMwscee(f«aY.org

Vo n T H O M A S S C H I F F N E R

Seit 1995 wird die Speedway-
Wel imcistcrschaft im Grand-

Prix-System au^etragcn.
Aber, obwohl Promoter BSI

Speedway mit einer starken
Vermarktung für einen
cuiopawviten Bcxkm des
Sports sorgt, ist in der
deutschen Sport-Öffentikh-
l£it in den letzten 20 Jahren
davon nichts angekommen.
Auch die GP-Teiinahmc von
M.-inin Smofinski in 2014.
so(v mit dem Aufiaktsicg in
Neuseeland, hat daran nichts
gcöiKlcn. Ihc^lcm cinrc In
2014 gtb CS keinen GP in
Deutsehland. Das Sciulkc-Dc-
saster In 2008 (der GPwurde
vom Promoter am Rermtag
unter fadenscheinigen
Gründen abges^ weil der
Ticket-Verkauf niciit licO warf
die Vermarktungs-
bemühungen in Deutschland
um mindestens acht
Jahre zurück. Nun. am 10.
September, folgt ein neuer
Anlauf in der Beigring-Arana
in Teterow. Das (vergidchs-
wcisc kleine) Stadion wird voll
sein. Obwohl Promoter BSI
mit semcm mit t lerwei le
dritten CEO seit der
Schalke-Blamage an britischer

Arroganz nichts wrloron hat:
Der lokale Beigring-Club ist in
Maikeiing und Vorbereitungen
des Ewnts so gut wie nicht
einbezogea nicht einmal in
denTicket-A'etkauf. BSI sieht
Teterow (Jinehin lücht primär
als l lnltform für den
deutschen Specdwaymaritt.
sundern als geographisch
perfekte Bühne ftir die vielen
Fans aus Skandinavien und
vor allem Polen. lieber wäre
lkSI ohnehia statt drei der
elf Gl'-Events in lülen zu
veranstalten, den GP-/Jrkus
exkiusK' dort auftreten zu
Lassen denn polnLscIie Clutw
und Koi imiui ien zahlen
beiruihe jede von RSI
abgerufene Auftrillsgebühr ftir
den polnischen
Naiiunalsport. Das nächste
Hindernis dafür, .Speedway in
Deut.schland endlich zum
Durehhruch zu helfen Lst die
nicht e.xistieivndo TV-Ihrn-
senzj Euntsport überträgt in
halb Europa, alver nicht in
IXaiischland. Für andern
Sender scheint die (Juolc
nicht interessant zu sein Und
schlieftlich: Es gibt dieses Jahr
wiokr ke inen deu tschen
GP-Teilnchmer. Nur In
Teterow, mit Wildcard Wird
das Smolinski? Und reicht das?

Erster GP-Sieg: Jason Doyle, hier vor Harris und Klldemand

SPEEDWAY-WM/Resultate

Png (O); 25. An. BaMinge: 353 m. Wetter bMWL 27 Grad
l.lasonDoyle(AlJS). 17 Putie; 2. Greg Kanock (USA). 18:3.0ns HariE«»), ICk
4. Kets-Knstian lyetsen (Mü. IL 5. Sartou ZmaizUi (K). 13; 6 Ffedk ündgrefl (S). 11:
7, lai Wdfmden (GB). 9; 8. Ndu PedersKUDk), 8; 9. Aiwieat lonswn ß), 610. Pclet
kjidetnand (DKl 6: a Plotr Pawidu (Fl). 612. Aikon» Lindbätk ß), 5:13. Hadej
lanowski (PI). 5:14. Hatei Zag« ßlOX 5:15. Ovis Holder (AUSX S: 16 Vaclav Hilik (C2X 3
WK-Stand nach 4 von 11 l&iletE L HaiKixk. 56 Pirlite: 2 Woffndea 46 3. Holder, 44;
4. Doyle 42:5. äncwskL 41:6 Zmarzü 38:7. iindtack. 35:8. XBdemand. 34,9. Pedersen.
3210- Indgren. 32 IL 2agat, 31:12 Ivenen, 50:13. »nsson, 28; 14. Pawlnki, 25;
15. Barts. 20

Höchstes Cennen; 9. Juli, (aidifl (GS)
Internet wwwsoeedwaygwom

K O M M E N T A R

Unter Ausschluss der
deutschen Öffentlichkeit

N A C H R I C H T E N

Bauer bleibt trotz
Hagleitner-Siegvom
Supermoto-ÖM Trotz zweier
Siege und Platz 3 kam Manuel
Hagleitner nur um einen
Punkt nöher an ÖM-Leader
Rudi Bauer heran. Ohne
h a u t n a h e D u e l l e d o m i n i e r t e
der Salzburger Hagleitner die
ers ten zwei Rennen. Bauer
griff erst im Schlusslauf zu
schnellerer Gangart- Nach
abermaliger Führung zu
Beginn löste Bauer Hagleitner
an der Spitze ab und fuhr
dem Sieg entgegen.
Buschtterger (5/3/2)
entschied das Duel l um
ÖM-Rang 3 gegen Bernhard
Hirtzenberger (3/4/4).

Das nächstes Rnale
für Erik Riss
Speedway-U2l-EM Dem
20-jShrigen Erik Riss scheinen
Flügel gewachsen zu sein:
Acht Tage nach Platz 4 im

Wieder ein Rnale: Erik Riss

Speedway-U21-WM-Lauf
in King's Lynn und sieben
Tage nach dem GP-Sieg in
Mühldorf wurde der Lang-
t iahnwei tme is te r von 2014 im
französ ischen Macon im Se
mifinale der U21-Speedway-
EM Zweiter. Erst im Stechen

unterlag er Tagessieger Dani
el Kaczmarck (PL)und blieb
v o r d e m F r a n z o s e n D i m i l r i
Bergö. Dominik Moser schied
als Elfter aus. Damit steht Riss
auch im U21-EM-Finale am 10.
September in Lamothe (F),

Enrico Janoschka
siegt in Schwarme
Langbahn Nach den schlech
ten Wetterprognosen und
der Absage der Nachwuchs
rennen waren weniger als
600 Bahnsportfans zum
65 . Gras tMhnrennen nach
Schwarme gekommen. Am
Ende waren doch d ie «a l ten
Grasbahnhasen» Enr i co Ja
noschka, Matten Kröger und
Chr is t ian Hüishorst in d ieser
Reihenfolge auf dem Trepp
chen. Bernd D iener s tü rz te
und wu rde m i t dem Hub
schrauber abtransportiert,
er l i t t at ier nur eine Gehirn-
erschütterurvg. ♦ ACvTS/WR
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V o n A L E X H O D G K I N S O N

Die Urn Gajser/Ieffrey Her^
lings-Roadshow geht wetter.
D i e b d d e n W M - F ä h r e n d e n
f u h r e n i m G l u i o f e n v o n
Mantua erneut zum Doppel
sieg und gehen mit 92 brä.
169 Punkten Votspning in
die Sommerpaase der
M X G P - u n d M X 2 - W M .

Die prognostizierten Gewitter
blieben aus. und Mantua, auf
einer Insel mitten im iV-Tal und

niedrigste Stadt des italieni
schen Festlandes, war ein Back
ofen. 36 Grad I.ufttcmperalur
und weit über SO Grad in jedem
Vorze i t - das Rennen war e in
Überlebcnskampf.

Inzwischen ist Tim Gajscr
eine Macht auf jeder Art von
Strecke und dominierte denors-
l en MXGl ' -La t i f ; « i ch habe es
mir einfach gemacht, indem ich
den Holcshoi gewonnen liabe.

Ich konnte keine eigenen Spu
ren fahren und den Abstand zu
den Verfolgern kontroUierea»
Erster Verfolger in den ersten
3 0 M i n u t e n w a r M a x a b e r
d i e H i t z e m a c h t e i h m e i n e n
Strich durch die Rechnung;
«Die Hitze hat mich plötzlich
getroffen. Ich müsste mein
Temptt reduzieren, um sicher
i n s Z i e l z u k o m m e n . » D e r
Deutsche büßte zwei Plätze an
C l e m e n t D e s a l l e u n d G a u t i c r
Paul in ein und wurde Vierter.

i-itif 2 war eine Katastrophe
für Nagl; «Ich bin schlecht ge
startet. dreimal gestürzu Ich
k o n n t e n i c h t e i n m a l A m a t e u r e
überholen. Ein Desaster.»

Nach zwei Dritteln der Saison
geht die MXGP-WM in die
Sommerpause und bei noch
möglichen 300 WM-Punkten
fehlen demdriiiplazicrtcn Nagl
J 3 1 P u n k t e a u f W M - L c a d e r
Gajser: «Realistisch gesehen
kann Ich nur die Top 3 als Ziel

setzen. Es wird fast unmöglich.
Tun noch einzuholen, wenn er
k e i n e F e h l e r m a c h t . . u n d e r
macht kaum Fe lder.»

Heriings noch in 2016 HXGP?
Auch in lauf 2 fuhr der Slowe
ne souverän. Er konnte schnel l
z u m f ü h r e n d e n To n i C a i r o l l
aufschließen, aber der achtfa
che Weltmeister, nur Sechster
in Lauf I . wol l te seinem Heim-
publikum eine Show bieten.

Zweimal flog Gajser an Cairo
ll vorbei, und jedes Mal konter
te der bissige Italicner. bevor
der WM-Führende endgültig
die Führung festigen konnte.
Gajser. «Es war ein hartes Ren-
nea Das Team hat ein paar Än
derungen vor dem 2. lauf vor
genommen, und ich glaube, das
hat den Unterschied gemacht.»

Henry jacobl fehlte In der
M X 2 - W M . n a c h d e m e r e i n e
Wwhe zuvor in England auf
dem Kopf gelandet war. Jcflrcy

Heriings ist in der 250er-Klasse
eine Macht fi i r s ic l i . Innerha lb
von 20 Minuten fi ih r e r schon
am Samstag vom letzten Platz
zum Sieg in der Qualiflk.itioa
Ein Bl ick auf die Rundenzeiten
in WM-Lauf 1 erpbt einen Ein
b l i c k i n se i ne L tom inanz . De r
Niederländer ließ den Gegnern
Inden ersten zehn Minuten frei
en Lauf, aber die Kombination
seiner Htness und seiner Fahr
kunst zeigte sich auf der Rest
distanz. Auf freier B-ihn distan
zierte Heriings das gesamte
Feld um mindestens drei Sekun
den pro Runde und fuhr
d i e s c h n e l l s t e K u n d e i n d e r
vo r le t z ten Kunde !

im zweiten Lauf lag er schon
nach wenigen Kurven vomimd
siegte souveriin: «Ich hatte ges-
l e r n n o c h S c h m e r z e n i n d e r
Ferse, aber heule w.ir es viel
besser, icli sollte jetzt ein paar
Tage freinehmen.» Nachdem
Jeremy Seewcr in einem Sturz-

fest nur 291'unktc holen könnt cJ
liat Hcrling.s einen Vorspruiijj
von 169 WM-Punk ten und
könn te s i ch den übe rnächs ten
GP in belgischen Lommel .i's
realistisches Ziel für seinen
dr i t ten Ti te l s ichern .

LX-r Niederländer will jedoch
nichts davon wissen: «Es Ist ir
den letzten beiden Jahren s(
viel passiert, und Ich will ersi
daran denken, wenn der Tite
sicher ist .»

Zum Aufstieg in die MXGI't
K lasse b l ieb er zurückha l tend
«Vielleicht versuchen wir die
ses Jahr alle GP zu gewinnen.»
Ein führendes Mitgl ied d<T
KTM-Truppe war hinter vorge
haltener H.iiid gesprächiger
«Vor al lem Yamaha und Kaw.i
.saki beklagen sich seit drei Jali
ren, dass er weiterhin MX.
fährt . VIei leichl lernen sie st
nen Speed auf einer 4S0> •
Maschine .schneller kennen, a'
s i e d e n k e n . " * '

Blick zurück auf nicht vorhandene Gegner Startet Heriings noch dieses Jahr in der MXGP? Cairoli nahm Nagi bei seinem Heimspiei wichtige Punkte weg
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NOTO(ROSS-6P LOMBARDEI / Resultate HXGP

HantQva (I): 26. ̂ ni 2016.12. WM-Laut. Wetter sonnig/}6 Oad

1. lauf: 3S Fahrer gestartet. 38 geweitet: 17 Runden a 1.545 km(« 26.265 km)
1. lim Gajser (SlO/Honda), 17 Runden in 35:01.739 min (• 44.988 km/h]
2. Clement Desalle (B/kawasaki). 4.460 sec zuiuck
3. Gaulier Paulin (F/Honda). 7.423 se< zurOck
4. Ha* tögl (0/MinovamaX 5. Jetemy van Horetjeek (B/Yamaha); 6. Anlonio (airok
(l/KTH): 7. Evgeny Bot̂ yshov (RUS/Handa); 8. Glenn (oldenliolt (KL/KIH): 9. Valenlin
Guillod (Ot/Vamatm: 16. krse Button (E/KIHX II. Mdi liiiei (F/KawasakiX 12. lens
GctIemanCB/WMXlS.JakeNicnollstGB/HmivamaX 14.CnristopheCiail>ei(f/
HusqvainaX 16. Ander Valentin (E/Kawasakix 16. lanelleokCESI/Husqvaina): 17. David
Pisilippaeds (l/Yamana); 18. Atesundro lupino (i/Honda): 19. Ilam Kullas (HI/K1HX
- fetnei; 26. Angus Heidecke (O/KIM); 35. Dennis Ulrich (0/KlH)
Schneüsle Runde: G<sser. Honda, m 1:54866 mm (• 48.422 km/h)

2. laut: 58 fatver gestartet. 38 gewerlet 17 Runden a 1.545 Izn (• 26̂ 65 km)
1. Iim Gajser (StOMonda). 17 Runden in 35:17.922 min (• 46,033 km/h)
2. Gautier Paĉ  (F/HondaX 9.544 sec nrrOck
3. Antonio Caifoli (l/KTM). 17.480 sec zurück
4. Clement Desalie (B/Kavrasakl); 5. Glenn Coidenhon (Kl/KIH); 6. Evgenv BoixYshev
IRUSAiondaX 7. Jeremy van Horeheek {B/YaniahaX 6 Vaientn Gudtod (CH/ram^
9. Jose Butron (E/KTH); 10. lordi Tiiier (F/Kawasaki); 11. Alessandro lupino (I/Honda);
12. Christophe Ouner (F/HusqvamaX 11 Tanet Lenk (ESf/HndvamaX 14. lommy Seade
(GB/Kawasaki): 15. Priit Ratseo (EST/Hondaj; 16. Ha* Nagl (D/Kusqvama): 17. Jake
NKhoSs (GB/Husqv̂ X 16. Ham Kullas (HT/KFMX19. Rui Ooncalves (P/Husrzvarr̂ X
20. Dentis lAnch (D/KTM) - femer 35. Argus Heidecke (D/KIHl
Schnellste Runde: Caiioii. KIM. in 1:55.539 min (• 48.140 km/h)

FUchstes Rennen; 24. Juli, lokel (C2)
Internet wwwjTugp.com

WH-Stand Fahrer HXGP

1. Gajser
2. Cairoli
3. fäjvre
4. N^I(D)
_5. Bobt̂v
"6. VanHorrteek
'7. GuiiiocKCW
8. Cotdenhoft
9. Simpson

10. Desalie

532

440
408
401

396
351
267
230
212
210

25. Uiirictt(O)
31. Heidecke (D)

WH-Stand Hersteller HXGP

1. Honda

2. Yanraha

l.KTH
4. HusQvarna
5. Kawasaki

G. Suzuki

30
10

540

482
450
416
310
242

HOTOCROSS-GP LOMBARDEI / Resultate HX2 _
Hanlova (1): 26. Jui 201612. WK-Uuf. Wetter sonnig/36 Grad

l lauh 40 Fahrer gestartet. 40 gewerlet: 17 Runden a 1145 km (• 26,265 km)
1. Jefftn Herings (NiyKTHX 17 Runden m 3411899 min (• 45J00 unfh)
2. Brian Bogers (NL/KFHX 29.676 sec zurOck
3. Dylan Ferrand» (F/KawasakO. 55,149 sec zurück
4. Thomas (onvington (USA/Huscivama): 5. Ha* Anshe (Gß/HusovarnaX 6. Jeremy Seewer
(CH/SuzukiX 7. Benon Paturel (F/YamahaX 8. Davy PootjesCNl/KTH): 9. Adam Ster ty (GB/
KTKX10. Pauls Jonass av/KTH): IL Hichele Cervetn (i/HondaX 12. Aleksandr Tonkov
(RUVYatnahaX 13. Samuele Bernadmi (l/TM): 14. Iker larranaga (E/KIH); IS. Alvln
östiund (S/Yamaha): 16 (otvad HewseCtS/KusqvamaX 17. loqe Zaragoza (E/Honda);
16 Kadis SatHdis (IV/Yamaha): 16 Simone Zecchina O/Yamaha): 20. Nicholas lapucci
(I/Huscvaina) - Ferner 26. Brian Hsu (D/Suzuki); 31. Christopher Valenie (CH/KTH)
SchnelMe Rinde Herings. KIH. m 113.029 mm (• 49.209 km/h)

l laut 39 Fahrer gestartet 39 gewerted 17 Runden a 1,645 lim • 26i65 km
1. Jeflrey Herings (Ift/KTH). 17 Runden m B.-06731 mm (■ 44,839 km/n)
2. Pauls Jonassav .̂ 1:13166 nwi zurück
3. Brian Bogers (Nl/KTHX L17,694 mn zurück
4. Bench Paturel (F/YarriahaX 5. Ihomas Convingtcn (USA/Husqvama): 6. Dylan Ferrandis
(F/KawasakiX Jerenry Seewer COt/SuzukiX 8. AleAsandr tonkov (RUS/YamahaX
9. Conrad Hewse (GB/Husiivama); 16 Petar Pelrav iBG/KawasakiX 11. Vsevolod Brylyakov
(RU6/Km>asak>x l Runde zifOdrÜ. HKheleCervelm D t̂ondaX 13. BcK larranaga
(E/KIHX 14. tan van Berkel {Ifi/HusovanaX 16. Simone Furtolti (i/Yamaha); 16. Kare!
Kutsar (E3T/KINX17- Brian Hsj (D/SuzukiX 16 K̂  Sabuks av/YamahaX 19. Richaid
Sdiyna (S(/KTHX 26 Samuele Bemaidn (t/IM) - Femer 28. Chnstopher Vatenle (CH/XiH)
Schnellste Runde Hedlngs. KTH, h 154.465 miA (• 46596 km/h)

Nächstes Rennen; 26 JcC, loke((CZ)
Internet wwwjnigpjxm

WH-$tandFahjefHX2

1. Herings
2- Seewer (CH)
5. lonass
4. Palur«
5- Tonkov
6. Fenandis
7. AnsHe
6 P e l t w

9. Bemardini
16 Brytyakov

1 20. IXObKD) 68
597
428

34. V4lente(CH)
37. Hsü(0)

20
15

403

326
320

■ WH-Stand HentellerHI2

L K T M 597
308 I Kawasaki 435
274 3. Suzuki 4 2 8

253 4. Yämalia 416
253 6 Husqvama 364

2 1 9 6 I M 253

U S - H o t o c r o s s B l o u n t v i l l e

KenRoc bleibt im Sieges-Soii
Von THOMAS SCHIFFNER

B<ä der 5. Runde in Muddy
Crcck/Tciuiessee war Ken
Roczen wieder unschlagbar.
Auch Jason Anderson Ist
jetzt verictrt. Roczen baute
seinen Vorsprung auf Eli
To mac wei ter aus.

Nach dem durch Verletzungen
verkorksten letzten Jalir für Ken

K o c z e n t a u c h e n d i e H i o b s
botscha f ten in 201Ö anderswo
auft Nach Dungeys Verletzung
mu.ssto sich nun Husqvama-
Topscorer Jason Andersoa in
Mount Morris noch Zweiter,
nach einem U'rainingssturz mil
Schlüs-selbeinbruch fur mindes-
teas sech-s Wochen abmelden.
K e n R o c z e n f u h r m i t e i n e m
weiteren Doppelsicg, dem vier
ten im lunfien Rennen, seinem

z w e i t e n U S - O u t d o o r - T l t e l m i t
Riesenschritten en^"gea

Eli Tomac zweimal Zweiter
Nur von Position 5 aus fuhr der
TTiüringer im ersten Ijuf mit
Sysicmaiik an den <3egncm"
Weston IVick. Christophe IViur-
cel. Coic Secly und Justin Bareia
vorbei an die Spitze. Honda-
Mann Tomac folgte ihm mit 5
Sekunden Abstand auf Pbtz 2.

N i c o l e t i i u n d B a r c i a k o l l i d i e r
ten im Kampf um Platz 3.

I n M o i o 2 s t a r t e t e R o c z e n a l s
Dritter, kam aber schon vor
Bare ia und se inem Teamko l le -

gen Broc Tickle aus der ersten
Runde. Tomac dann auf P2. fuhr
i d e n t i s c h e Z e i t e n z u m d e u t
schen Suzuki-Piloten wieder als
Zweiter ins iCiel und liegt jetzt
m i t 4 7 P u n k t e n R ü c k s t a n d z u
Roczen auf Rang 2. ♦

Ken Roczen kann sich diese Saison nur selbst schlagen

US-MOTOCROSS-MEISTERSCHAFT / Resultate

Blountville (USA); 25. kini, 5. lauf
HmlK 1. Kki Roczen (D/5tizuia 1-L 2. Eh Tomac (li5A/'Kawauki). 2-2; 3. Bc« iKkle (USA/
Suzuki). 6-3; 4. Cole Seely (USA/Honda). 3-6; 5. Hatvln HiKquiti (f/KTH), 7-4; 6. (hiistophe
Poufcel Cl)SA/Husqvama).4-6 7. Weslon Reick lUSA/YamalBX 5-6 6 Blake Baggelt (USA/
Suzuki), 8-7; 9. Justin Braytcki (USA/KTM), 6-11; 10. Jusir Bogle (USA/Honda), 13-10;
IL lugn B«ciaaiSA/YaniahaX35-5; IL Matthew B«eglia(U5A/Sunikll. 14-12; 13. Heath
H*n»n (USA/KTM), 12-15:14. Ole Martina (USA/YamSia), 18-13; J5. Pfui Mitolelli (USA/
Yamaha), 110-3616. Bemy Bleu .JJSA/KTHX11-25; 17. Andrew Short (USA/KTHX 20-14;
18. Kyle Pein (USA/KuSQvvnaX 16-37; 19. Ben l̂  (llSAAamalu), 40-lfc 20. Inte
Wentland (USA/Honda), 19-18
5landna(hSvofll2Uufefl:LRciaen243Pmfcte;lIcimacl963.SeetvlSl;l. HtAoutn
136 6. Ryan Dinger (USA/KTMx 13L 6. laun Anderson (USA/Hiegvama), 113; 7. Inkle
109; 6 Baroa ItÄ 9. Pourai 107; 10. Cfford 97; IL Bogle 95; 12. Giant 8613. Brayton 79;
14. Nnletb 7615. Tredrfc Hören (S/HoncBX 60

Udstn Remen: 2. JiA Budw« (USA)
lntPiietwwwjitopOftstrora(*ig.r<*n

N A C H R I C H T E N

KeinNationencross
in Teutschenthal
MXGP Teu tschen tha l ha t
keine Hoffnung auf eine
erneute Austragung des
Nat ionencross in den
k o m m e n d e n J a h r e n .
Youthstream-CEO Giuseppe
Luongo erklärte: «Clen Helen
ist fix für 2017, und wir werden
2020 nach F rank re i ch zu rück
kehren, bevor wir 2021 die
Mannschafts-WM In Maggiora
austragen lassen, Für 2018
und 2019 stehen Assen und
Matterley Basin fest, olawohl
es noch nicht entschieden ist ,
wer als Erster an der Reihe
ist.» Der GP in England letzte
Wcache war ein Riesenerfolg
mi t mehr Zuschauem als be i
jedem anderen GP seit dem
N a t i o n e n c r o s s 2 0 0 6 . D i e
Kos ten waren schon be im
Vorverkauf gedeckt. Der pro
visorische fvlXGP-WM-Kaien-
der für 2017 muss bis nächste
Woche bei der FIM liegen,
aber es steht schon fest, dass
wegen des Nationencross in
Glen Helen nur ein GP in den
USA stattfindet, in Charlotte.
Neu wird der erste GP in San
fda r ino se i t 2000 s ta t t finden .
Ein komplett neues Fahrer
lager und andere Umbauten
auf der a l ten Baldasserona-
St recke werden aus der
Staa tskasse finanz ie r t . E inen
GP in Slowenien wird es erst
2018 geben, wahrscheinlich
auf einer neuen Strecke in der
Nahe von Maiibor, ♦ ah

K O M P A K T
» >

M o t o c r o s s - W M J e r e m y
Seewer hat seinen Vertrag
mit Suzuki World b is Ende
2017 verlängert, Oer deutsch
sprachige Schweizer wird
2018 aus Altersgründen
in die IHXGP-WM
aufsteigen müssen.
» >

W M X K i a r a F o n t a n e s i
konn te be i i h rem He imren
nen den ersten Saisonsieg
i n d e r D a m e n c r o s s - W M
landen. Larissa Papenmeier
(Suzuki) wurde Zweite und
Vierte, in der WM-Wertung
ist die Westfai in 52 Punkte
h in te r der führenden L iv ia
Lancelot (F) Dritte.
> »

Cross-Country-Rallye Bei
der Rallye «Desafio Ruta
40» in Argentinien landete
das neu fo rmier te HRC-
Team einen Fünffachsieg
Loca l Horoe Kev in Bena-
vides gewann nach fünf
Etappen vor dem Spanier
J o a n B a r r e d a , d e m
Portugiesen Paulo
Goncalves. Franco Caimi
(ARG) und dem Franzosen
Michael Metge. ♦ ah/ts



MOTOR
SPORT
a k i u e n

J E T Z T S C H W E N K B A R E K U P P L U N O f u r
3*t -4«f -Sw mW. fscngerecnier Monlsge
u. CoOj»ajng fur ab 920,- €.
www Kupplung-vcx-ort.com

3 - 9 0 ^ 3T«l. 00933-! H

Jeap Qrarxl Chorok#« SRT. NW, 6,4
Lilor SRTB, 344 hW (467 PS), oulomalik,
Sponsitz«, BremM. Efflertairvn«nUyt<
tem. Europa Vartiort, 4 Jahr* Garantw.
Fobneug sind In ver̂ . Fart>on lotort
Ix fe r t » ! . K rans lo f f va r t x . 14 ,01 /100 km
(komot); 20.7 1/100 km (inner.l; 10.1
1/100 km (auOoro.)'. C02-Ausst. 327 g/
km. EHizieruKI. Q. 66.900.- € (MwSl.
awb.) GaigerCars.de GmbH. Zumdortar
S l r a s s s 6 - B , 8 1 6 7 7 M u e n c h s n , Te l .
069-427164-13, www.gelgefcara.de H

t x v r w - « 0 c r r 0 » V 3 M 7

MOTOR
SPORI
« M W « "

M O T O R S P O R T a k t u e l l

Oittfre Nr....
70162 Stuttgart

WANTED; Ferrari 488 GTB S Spider für
sofort und Vertrage. Tal 0172/6800380

F o r d

Shelby GT3S0 Track VB 533PS, 0 km,
392 kW, 6 Gang Schoner, Track Pagaga,
Reca ro . B rembo B remsan l . m va tsch .
Fa lben sofor t er t ia l l l i ch . Kra l is io l tverb.
14.7 1/100 km (körtet) 16.6 U1C0 km
Cenero.) ll« V100 km (oufleto.) C02-
Ausst. 339 gn<m Efflheruk.Q. 81.900,-
€ (MwSi, awb.) OetgarCam da GmbH.
Z a m d o r f a r S t r a s s e 6 - 8 . 8 1 6 7 7 M u e n
chsn. Te l . 089-427164-13.
w w w . g e a g e r c a r s . d e H

m w r « v « m e n A J t t » m o i D r - u i d ■p o r f c e r e s s i O S

'e tx i onl ine abonnieren!fj.
NOTOR
SPORT
j l r f n e «

Tep-PrSmlenumlittrektliie
Geschenke ra r AuswiM!

4-lail>gar Konersatz (Leder} nemvertlg.
fur Ferrari 360, IBOO.- e. Tel. 0171 /4001683

S e r v i c e

Abonnenten-Serv ice &

Elnzelheftbestellunaen
Te l . 0711 /32068888

F a x 0 7 11 / 1 8 2 - 2 5 5 0

Bestol lservtce' und At>o-Servlce

motorsportaktuell&dp v.de
'Bitte Bankverbindung angeben

Chi ff re
Zosc/irrfton richten Sie bitte an:

UolorPresstStuttgvtGfnbHSCo.KG

I f t i i I I r j l

Jeep Grand Cherokee SRT, NW. 6 4
ütar SRTB. 344 kW (467 PS), aulomat«.
Sportsilze. Bremtxi, Entsrtalnmantsy*-
lam. Europa VersKin, 4 Jahrs Garantie
Falirzeug sind <n verscn. Farben sofort
iwferbar. Kraf ts lofherbr. 14,0 1/100 km
(kombi). 20.7 1/100 km (inner,|; 10,1
V100 km (auBaro): C02-Ausst. 327 g/
km. Eirizlenzkl. O. 66.900,- £ (MwSl.
awb.)GeigerCars.deGmbH.Zanidoner
S t r a s s e 6 - 8 , 8 1 6 7 7 M u e n c h a n , Ta l .
069-427164-13, www geigertaifs.de H

H c c n o e r e Z M »

w w w . m c f a r s r t f 1 . d a

Mercedes-Barankauf zu Sprtzenpreison.
w w w a u l o - m a r q u a r d t . d e ,
T e l . 0 7 1 1 / 9 8 7 9 7 9 - 0 K

US Pol ica Gar. EZ S/1999. 72218 Km.
160 kW (216 PS) , we iß . S lo f f . K l ima,
1 9 . 5 0 0 , - E U R . Te l 0 1 7 1 - 5 4 1 9 1 3 0 .
w k a m p e d l - o n 1 i n e . d e

/ n a W r a u r a r M r M w A l m o l o f - t n s t p o t t O t ' * 3 3 S 0 0

Suche Gross Buggy fur 2 Personen laid
L a d e n a c h e . T W . 0 5 6 5 5 / 3 3 2

M e r c e d e s S L S A M G S p e e d s h i t t , 2 0 1 2 ,
40000 km. Vollausruslung. aus 1. Hand,
Service gepflegt. Tel. CH-0041/796067110
oder e-mail' siefer.glaserdtiluewln.ch

Anhtngerkupplungen für alle Mercedes
zum Top-F^ets. Auch AMG Paket, z. B. A-
Ktasse 849.- £ «kl. Montage,
www kuppkjng-vor-orl.cxxTi,
T e l . 0 9 9 3 3 / 9 0 ^ 3 H

Suche SLK u. SL. t iar. Tel. 0S50S/5S46 H

Carrem 4S. Bj. 97. 21000 km. Mercedas
500 SL, 89. 67000 Km. Mercedes 500 SL.
B|. 99, 31000 km. Masoiati Spyder GT, B).
02. 25000 km, von privat FP 250.000.- €.
Te l . 0034^66866136

Anhängerkupplungon inkl Mortnge nul
2,5 SId. für Porsche Macar - Panamera -
und Cayenne zum gunstigeri Festpreis.
www.kupplung-vor-or1.com,T 0 9 9 3 0 / 9 0 2 0 2 3 H

Su. 911/944, Unf. u. defekt. 06523/241 H

P o r s c h e - F a n s u c h t C A R R E R A G T, 9 5 9 ,
9 1 8 e r u n f a fl f r e i . z u m K a u f . T e l e f o n
0 1 7 2 / 5 1 5 9 7 2 7

d4 seJ HtaertüUer filr irlM MefanperL

Service • Verkauf • Beratung

[ BSA-Moto rspor t xm
^ V i e r n h e i m

K u n s l s l o f f s c h e l b e n k l a r o d . g r u n g e t O n t ,
Schiebefenster, mit verschied. Biegeradien,
für Porsche u. viele andeie Fahrzeuge, auch
nachlraglichef Einbau v. Schietjelenstem
mögl. T. 08157/998750

Opel Astra CPC Cup 24h-VLN-RCN-T.
Days, 2013, 320 PS. Rev. 15, «kl. 3
R a d s a t r e . V B 3 6 . 9 5 0 . - £ .
burgdorffgdgmx.net

T W i r r w r c w w i i x u r v - m o n w u i d . i p o r t i w r r / e u e r

E R S A T Z T E I L - G R O S S L A G E R I N e u u n d
gebr., alle Typen. www.fBguar-teUe de
0 4 3 3 2 / 1 4 1 9 - H

www.Rennsportshop.com
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28. Juni 2016 / MOTORSPORT aktuell K L E I N A N Z E I G E N

R 0 n n * p o r t - A u M ^ a t e r

T e l . O B 6 7 8 / B 4 6
H r w w . g a - r K l n g . c o m

HewUind Vartrieb OeuUchland, Warning,
Verkauf, groBes E-Lager. Tel. 02242/6840,
E-ma l l : moto rspor tR leg lCao l .oom H

M O T O R S P O R T

Sport- & Rallyereifen

Lütticke motorsport
0 2 3 5 4 - 7 0 4 6 9 9 3

wwwJms-racing.com

Keine Lieferzeit - 5 Trai ler bereit l FTP
235. Luftfederung, aerodyn. Spitze.
Schiebeptana.AlubodentLocf^frasung.
Staumulden. Winde, Zusalzrampen,
100 kiTVfi. Tel. 04181/99080,
w w w. m o e t e fi n d l . d a , I n f o O m o e l e fl n d i . d o

H

Promotions Trudd SattBlzugmasctilne:
I4ercedes Actros 1845 LS. Bj. 2010. 335
kW • 455 PS. 270000 km. onfallfroi, KETTE-
RER • Promot ion Tra i le r EXPO K4 vo l l •
Luttfederung, Generator lOkW- Diesel, Bj.
2002, 2012 von dar Fa. Schuler kompl.
üOeitioll. 2 Klimaanlagen, kompl. Küche,
VIP Ecke, für 8-10 Personen, Konvnunüiati-
on sanlage.sep. Arbeitsraum fQr 8-1 OPerso-
nen, neuweniger Zustand, /Lnpauzelt; 6 x
6 m, zur Vemvetun^zum Verlrairf. Wertere
Informationen; Em^: webmaslerO
s p o r t p r o m o t i o n n a l H

w w w . s i l r a d - < l e e w e l . d e 0 6 5 1 / 8 6 5 0 3 H

Cabrio QoH R DSG, S|. 14,19000 km. rs-
blue, Vodausslatiung, unf.frel. VW-Gar.,
neuw.. 27.900,- €. T. 0162/6580112

Ä 3 L i t e r a t u r

Suche AutomobM-Revue, Auto Jahr, Mo
tor Revue urx l ams. Tel . 02254/4735

Das /Luto 1949-1960, auto, motor u.spod
1 9 7 2 - 2 0 1 6 , / k D A C m o I o r w e l t 1 9 7 2 - 2 0 1 6 11 -
telweiss kompl. nbzug. T. 0173/8772763

AUTO Jahr kpL Sammlung 1-59 zu verkau
fen, Pres VS. Te l . 0286Si25097S8. ab 17
U h r

1 . Track-Day Im Racepark Meppen
tJ3.07i016.199.-€-wwv(.dre«r-r»cir>9-de

H

Freies Fahren Salzburgfing am 31. Juk
2016. wwwAmc-burgau.de

R i j e k a M o t o r r a d - S a l s a n - A b s c h k i e a t r a i -
nlng 03.-06.10.16. 269.- € Fnihbucher-
p r e i s w w w . d r e i e r - n K i n g . d e H

Race Events, DriverOays. Emzeftraining,
DMSB Lizenz, Lehrgange fnfos: RTS,
0171/4222466, www.speed-club.de H

cportvefS.deVerslchaiungen
für dan Motorsport

R e n n k a s k o
Veranstal terhaf tpflicht

R E N N S P O R T
V E R S I C H E R U N G E N "
C L I C K v a r s i c h e r t i n s Z i e l !

TurboproblenM? STX Turt>o Technik.
02662 /26299 0 . www. lu r t x3 lade r.ne t ,
m a M t u i b o l a d e r . n e l H

Z u b e h ö rM
w i l b e r s . d e

r »
SPORI
a n t u e n IgniTnNZEIGEAI-SERUICE

Anzeigenannahme: Tel. 0711/182-188 (Mo.-Do. von 8-18 Uhr, Fr. von 8-16 Uhr) Fax: 0711/182-1783

Anzeigen-Coupon bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben einsenden an:

oder auch über unseren elektronischen Beslellcoupon unier www.besteII-coiipon.<le/fflsa

Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG
Pahrzeugmarkt MSA
D-70162 Stuttgart

Anzoiienieii: (Pro Zelle ca. 30 Zeicfien Inkl. Satzzeichen und Zwischemiume)

3/tte senden Sie mir gegen Berechnung ein Exemplar von;

J l /OTORSPORT aktue l l € 2 .00

a M O T O R R A D € 3 , 9 0

'J auto motor und sport € 3,90
□ Sport auto € 4,20

Bitte veröffentlichen Sie den Text.
der nächsimöglichefi Ausgabe

Und zwar In der Rubrik

, mal ab

m s a Z ^ r l fi

u n t e r J / L u t o s J M o t o r r a d e r

ü als Prtvatanzelge

J als geweibticho Anzeige
(wirdmit "H* gekennzeichnet)

U mit Foto (max. Höhe 35 mm)
privat zzgl. 30,- €
gewerbl. zzgl. 50,- € (Mintiestgr^ 3 Zellen)

J unter Chiffre zzgl. 10,- €

N o m e / l ' i r m a

B l u e
a n k r e u z e n

CewOnschle Kombination
(pRnii fw 4« BunOnnovfkA OeimmioM)

Arueigfif preise pn^t€
JMS«

4 Z M 0

17.-

2 1 . -

60.-

Z M .

4,25

5 ,25

1 5 , -

Anzeigenpieisegnoflildi* €

I 2 f « r Z Z H o n

9,20

15,-

50,40

16 ,10

3 0 , -

8 8 2 0

18,40

45,-

100,80

□ Bitte schicken Sie mir eine Rechnung (zahlbar sofort nach Erhalt]

)M»
n e ^ t e i e

Z r t .

4 ,60

15,-

25 .20

•iz« U»SI

Wrnomo loussoxchnetxini

StisS«/Nr. (kein Poelfocni

PLZ/On

Te l e f o n m i t V o m a h r

E M M I

R K n a w i M n U i c n . u m e n c n r . r ; O n u m

jnehztin Web; Nr. XXXXXXX" unter www.automarIrt.auto-iTiotor-und-sport.de
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Gastbeitrag von
R A I N E R B R A U N

Wenn am ersten Jull-Wo-
c h e n e n d e b e i m F o r m e l - l -
GP auf dem Red Bull Ring in
Spielberg das große Revival
d e r B M W M l P r o c a r - S e r i e
als nostalgisches Showren-
nen Uber die Bühne geht,
w e r d e n b e i m A n b l i c k d e r
b i l d s c h ö n e n M l - F l u n d e m
i m R c n n i r i m m v o r a l l e m
iene Sluschauer Gilnsehaut
bekommen, die schon 1970
und 1980 Zeugen dieser wil
d e n R e n n s c h l a c h l e n w a r e n .

Ichzälile mich mit zu denen, die
m i t G ä n s e h a u t a n d i e s e Z e i t
z u r ü c k d e n k e n . D e n n d i e M l -
Renncn waren das geilste und
aufregendste, was es zu dieser
Zeit fiir einen Streckcnsprccher
zu kumment i c rcnund fü r e inen
lournalistcn zu schreiben gab.
D a s w a r A c t i o n u n d D r a m a t i k

pur, da konnte man sich richtig
reinhangen als Reporter lutd
w a r a m E n d e v o r l a u t e r A u f
regung und Hcgeisiening völlig
geschafft.

Allein schon wegen der Erin
nerung an die.se wunderbare
R e n n s e r i e w e r d e i c h a m
Österreich-GP-Weekend aUes

versuchen, um ein Fernseh-
o d c r L i v c s t r e a m - B i l d v o n d i e
sem Ereignis ins traute Heim zu
b e k o m m e n . U n d w e n n s i c h
daitn auch noch einige Helden
von e ins t , w ie S t r i eze l S tuck ,
Marc Surer, Dieter Qucster
oder Niki Lauda ins Cockpit
zw.ingen, wird mir das Herz
vollends aufgehen. Das ist mir
sogtir fast noch wichtiger aLsdas
Haupt-ereignLs Formel I. weil so
viele tolle Erintterungcn damit
ve rbunden s i nd .

1020 Kilo, 470 PS, 310 Spitze
Vor exakt 37 Jahren hatte der da-
itvtlige ilMW-Sponchef Jochen
Nccrpasch, inzwischen auch
schon 77. die Idee und den Etat,
t im die schnel lste und teuerste
M a r k e n - P o k a l r e n n s e r i e a l l e r
Zeilen als Samsiags-Attraktion
bei acht curopliischen Formel-
1-WM-Läufen zu platzieren.
Dazu z.ihltcn im Premieren jähr
Zolder, Monaco, Dijoa Sih-er-
sione, 1 icKkenheim, Österreich-
ring. Zandvoori und Monza

D e r M l i n t P r o c a r - T r i t n m
leistete etwa 470 PS (Serie 277),
wog 1020 Kilogramm, hatte
einen 4,5 Liter 6-Zylinder Mit-
telmoior, ein 5-Gang-Sehalt-
gctricbe und erreichte rund 310
km/h Topspced- Das rennfeni-

ge Procar-Auto kostete um die
3 0 0 0 0 0 D - M a r k .

FineVerelnbarungmii FOCA-
Chef und Brabham-Tcameigner
Bcmie Ecclcstonc machte mög
l ich , was heute a ls undenkbar
gilt: Die fünf schnellsten For-
mel-l-Pilotcn des Freiiagstrai-
ninp waren fur das Procar-Ren-
nenamSain.stagstartbeivchiigt
und stiegen in die in den BMW-
M-Farhen Blau/Uot/Weiß la-
ckicncn Ml-Werkswagcn.

Für d ie For tne l - l -Stars waren

grundsätzlich die ersten fünf
Startplätze in der Reihenfolge
i h r e r F o r m c l - l - Z e i t c n a u s d e m

Freilagsiraining reserviert. Die
übrigen Starter des 20or-I'eldes,
zumeist Top-Piloten mit eige
nen Teams oder Privalfahrer,
inu.ssten sich entsprechend ih
rer erzielten Trainingszelt ab
St.artplatz 6 einreiben - auch
wenn e inem von den N ich t -F l -
Piloten eigentlich die Pole zu
gestanden hätte. Und dann gab
es da ntxrh einige aktuelle GP-
Chauffeurc. die auf den BMW-
S o n J c r s e r v i c e u n d d a m i t d a s
Anrecht auf die «gesetzten
St.tnplätzc» verzichtetea weil
sie (ur private MlTeams starte
t e n . W i e e t w a N i k i L a u d a f ü r

Projekt Four oder Hans Stuck
für Cassani Uber.

Litt das Auftakta'nncn am IZ Mai
1979 in Zo lder m i t P romieren

sieger Elio de Angeli.s noch un
ter einer beängstigend hohen
Ausfallquote durch technische
Defekte (aa. gab es jede Menge
K u r b c l w e l l e n s c h ä d e n ) , w u r d e n
die Startfelder der folgenden
E v e t i t s v o r a l l e m d u r c h r ü d e
Aktionen und stramme Abflüge
gelichtet. «Es war ein einziges
Hauen und Siechen», sagte
beispielsweise Hans-Jo.tchim
Stuck mich dem deutschen I.auf
1979 am Hockeniieimring.

Das Wunder von Hockenheim
überhaupt Hockenheim, das
war für mich persönlich das
Ml-Highlight schlechthin. Ein
Wa h n s i n n s - R e n n e n m i t A k t i o
nen, die heute bei den dienst
habenden SportkommLssarcn
v e r m u t l i c h H e r z b e s c h w e r d e n
und eine kaum noch zu überbli
ckende Flut von Drive-Thniugh-
Strafen auflöst hättea Beson
ders Didier Pironi und der heu

tige DMSB-Prlsident Stuck ge
rieten mächtig aneinander, wa.s
am Ende dazu Führte, dass der
Lange den Franzosen vor lau
fenden TV-Kameras aLs Mörder
beschimpfte (und sich später
f ü r d e n v e r b a l e n A u s r u t s c h e r
entschuldigte).

Der Ml-Proe.ir-Ltuf in Hocken
heim ist auch noch .aus einen
anderen Grund als ge.schicht.s
trächtig zu bezeichnen. Dietei
Stappert war damals bei BMW
Motorsport die rechte Hand
von Jochen Nccrpasch. Da Di.t:
ter und ich viel Freude an di;f
Entdeckung neuer Jungtalen .e
hatten, tauschten wir uns
dig aus - zunieLst inoffiziell üb-r
die private Schiene. Siändii
habe ich junge lAiute empfolü
len, alle natürlich «mit dem
Zeug zum Weltmeister».

Ich glaube-, der lochen Ncer
pasch als Dieters Chef wa
schon bald ganz schön genera i
v o n u n s e r e n N a c l i w u c h s - A t t ;
cken. Dieter und ich Italien dr
mals immer wieder den jungeji
F3-Piloicn Haas-Georg Bürgt
aus dem Eifeidörfehen Weisel
billig füreinen Mi-Start ins Gi -
spräeh gebracht. Beim GP vn i
Deu tsch land 1979 in Hocker -
heim hatten wir Neetpisch end
lich weichgekocht und Bürgt r
bekam seine Ch.mce in jenem
Ml-Wcrk-sauto, das eigentlich
Lauda zugestanilen hätte -abi r
der s tar tete unter den Färbt n
von Projekt I^ur und Marlboi o
mit .seinem eigenen Team.

Was dann folgte, war e n
M o m e n t , d e n D i e t e r u n d i c h
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Bereit fOr seinett Eit tsatz; Dieler Ouester (77) hat schon geprobt Hockenheim 1979: Jochen Neerpasch 0.) und Hans-Georg Bürger

N A C H G E H A K T A M
Red Bull Ring

Ein Sportwagen, der auch den FormeM-Fahrem gefiel: Das Innenleben des BMW MI Gruppe 4

TEILNEHMER DER
«IEG|NDSPARADE»
Niki lauda (A)
Oethard Beiger (A)
Dieter Quest» (A)
SeDPĵ nhM» (A)
Jochw Mass (Öl
Ĥ -Joadiim Stuck (D)
Oiftstlan Öanner (D)
leopold Prinz von Bayern (0)
Har̂ 'GitfisCD)
Marc Surer (CH)
JosVerSaD&en (Kb
Jan Lanvneis (Nl)
Johnny («Otto (W

ssoitlebcns nie veivessen haben;
Bürger setzt sich, ohne jemals
zuvor einen Ml von innen gese
hen zu haben, ins Auto und
fahrt nach wenigen Runden wie
s e l b s t v e r s t ä n d l i c h . - i b s o l u t c
lYainingsbestzeit vor Lnuda
u n d a l l e n a n d e r e n r o r i n e l -
I-Stars. Da glitt selbst dem sonst
so ernsten lochen Neerpasch
e i n s i c h t b a r e s L ä c h c l i t ü b e r s

'es i ch t .
Vogen der Vorrang-Regel für

fünf gesetzten Piloten aus
a k t u e l l e n F l - F e t d d a r f e r

se ine Pole-1 'os l i ion aber n icht
nutzen, sondern muss von
Startplatz 6 aus Reihe 3 ins
Rennen gehen. Im Verlauf der
Schlacht l iefert sich der Novize
einen ebenso hinreißenden wie
gnadenlosen Kampfmit ljuda,
Stuck und Pironl und steigt am
E n d e a l s S e a s - i t i o n s - D r i i i e r m i t
aufs Podium.

Ein neuer Star war geborea
d e r d a n a c h a u c h z i e m l i c h
s c h n e l l z u m o f fi z i e l l e n B M W -
W c r k s f a h r e r e r h o b e n w u r d a E s
blieb leider nur bei einer kurzen
Kartiere - Bürger verunglückte
1 9 8 0 b e i e i n e m F o r m e l - 2 - E M -
Rennen in Zandvcxtr t töd l ich.

Zu den wildesten Ml-Kämp-
fem überhaupt gchöiteit Didier
Pi«>ni. Manfred Winkelhock

BHWHIProcar-Serk

Sa ison 1979
GP Belgien. Sieger Elio de Angelis (I)
GP Monaco. Sieger Niki Lauda (A)
Gunnar Nilsson Memorial Donington. Sieger Nelson Plouet (BR)
GP Frankreich. Sieger Nelson Piquet (BR)
GP Großbritannien, Sieger Niki Lauda (A)
GP Deutschland. Sieger Niki Lauda (A)
GP Österreich. Sieger Jacques Laffite (F)
GP Niedertande. Sieger Hans-Joachim Stuck (D)
GP Italien. Sieger Hans-Joachim Stuck (D)
Endstand: 1. Lauda 78 Punkte: 2. Stuck 73:3. RegazzonI 61:
4. Höttinger 45; 5. T. Hezemans 44; 6. Piquet und Laffite, je 35:
B. Pironi 34; 9. Keileners 33:10. Jones 26:11. Surer 23; 12.
Ouester 22; 13. M. Winkelhock und De Artgelis 20:15. Bürger 18

S a i s o n 1 9 8 0

Int Procar Meeting Donington. Sieger Jan Lammers (NL)
Avusrennen, Sieger Manfred Schürt! (FL)
GP Monaco. Sieger Hans-Joachim Stuck (D)
200 Meilen von Nürnberg. Sieger Hans-Joachim Stuck (D)
GP Großbritannien. Sieger Carlos Reutemann (RA)
GP Deutschland. Sieger Didier Pironi (F)
GP Osterreich. Sieger Nelson Piquet (BR)
GP Niederlande. Sieger Nelson Piquet (BR)
GP Italien, Sieger Nelson Piquet (BR)
Endstand: 1. Piquet 90 Punkte: 2. Jones 77; 3. Stuck 71;
4. Lammers 69; 5. Reutemann 64; 6. Schürt! 48; 7. Heyer 41;
8. Laffite und Surer, je 37; 10. Pironi 34; 11. Brun 18.12- Schütz 17;
13. Gartner 16; 14. Bürger. Ouester und Kelleners. je 15

und natür l ich Stuck - Letzterer

flog beispielsweise in Monte
Carlo durch sämtliche Fang-
zäunc und b l ieb ers t kurz vor
e iner vo l lbesetzten Zu.sc l iaucr-
Dibüne in Schräglage stehen.

Pironi war vor allem wegen
seiner rüden Att. icken und ver
steckten Fouls gefürchtet. Und
Winkclhock ging im Nahkampf
mit seinen Gegnern auch ziem
lich kompromisslos um. Oft
genug musste Jochen Neer
pasch besonders rauflustige
Ml-Pi loten. zumindest aber
jene, auf die er Einflus.s nehmen
konnte, zur Ordnung rufen und
in Härtefäl len .auch schon mal
m i t e i n e m S t a r t v e r b o t f ü r s
nächste Rennen drohen.

Lauda erster Titelgewinner
Ersterntelgewiiiner 1979 wur
de Niki Lauda. ein Jahr später
siegte der spätere Weltmeister
Nelson Piquet Nach zwei Jah
ren war der Spaß mit der von
BMW gestützten und finanzier
ten I*rocar-Serie vorbei, und der
- M l s t a r t e t e a l s f r i s c h h o m o -

lo^erter (TT in der Hand von
privaten Teams und F.ihrem in
der Marken -We l tme i s te r scha f t ,
der Deutschen Rennspor t -
M e i s t c r s c h a f t ( D R M ) u n d
der Rennsport-TVophle. ♦

» " ' ' < n i

MSa hakt In d« Regel bei einer Person nach. Diesmal mussten wir eine
Ausnahme machen. Weil hinter der uLegends Parade» ein ganzes Team steht

Von CHRISTIAN
EICHENBERGER

?Wle kam Red Buii auf die
Idee, die BMW Ml Procar-
Serfe außeben zu lassen? Der

Vorschlag kam ursorünglich
vor» Gerhard Berger. Nachdem
wir uns in den vergangenen
zwei Jahren auf F1-Boliden
österreichischer Legenden
und im Vorjahr auf die Turbo-
Ära fokusslert haben, kam die
Idee auf. den Fokus auf eine
Rahmenserie aus vergange
nen Fl-Tagen zu richten •
die BMW MI Procar Serie.

T Wie Ist es gelungen, 14
fahrtsare BMW M1 nacfi
Spielberg zu bringen? Die
Szene ist nach wie vor sehr
aktiv. Dank der hervorragen
den Unterstützung seitens
BMW Classic und weiteren
Besitzern dieser alten Schätze

Ist es uns gelungen, ein buntes
Starterfeld für die «Legends
Parade» am 3. Juli aufzustellen.

?Eln Auto soll sogar extra
aus Japan eingeflogen
werden. Woher s tammen d ie
anderen Fahrzeuge? Es ist
richtig, dass wir auch ein Auto
eines japanischen Besitzers
mit dabeihaben, dieses ist
jedoch derzeit bei BMW
Classic in München geparkt.
Der Großteil der Fahrzeuge
stammt aus Deutschland.

? Wie geht man mit so teuren
Schätzen um? Der Marktwert
pro Auto liegt ja bei rund
einer 1 Mio. Euro. Der hohe
Wert der Autos ist uns
bewusst und wir pläd eren
daher wieder an die Vernunft
der Rennfahrer. Nacfidem die
Parade auch in den letzten
Jahren ohne größere Schäden

oder Ausfälle über die Bühne
gegangen ist. setzen wir auch
heuer wieder vollstes Vertrauen
in die Fahrer und sehen hier
keinen Grund zur Sorge.

?Gab es auch Fahrer, die
abgesagt haben? Die Red Bull
gerne eingeladen hätte?
Carlos Reutemann oder Nigel
Hansell hätten grundsätzlich
auch geme das Steuer eines
Procars übernommen, können
jedoch leider aufgrund ander
weitiger Verpflichtungen nicht
te i l nehmen .

?Was plant Red Bull für
2017? Wir befinden uns noch
in der Anfangsphase der
Planung. Deshalb möchten
und können wir dazu noch
keine Details verraten. Was
wir aber schon sagen können
ist. dass der Fokus wieder in
Richtung Formel 1 gehen wird.
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F o r m e l 1 u n d C o m i c

Ab die KönlgsMasse noc
Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

K o m m t U r n e n d i e F o r m e l 1
m a n c h m a l a u c h s u r r e a l v o r ?
Fas t so w ie e in Comic? D ie

Vorstellung ist nicht so weit
hergeholt. Die Königsklasse
und der gute alte Comic
sind enger miteinander ver
wachsen) als man glaubt.

W e r a n F o r m e l I u n d C o m i c
denkt, dem kommt unweiger-
l ichMlche l Va iUant Inden S inn.
Der heldenhafte Vail lant ist der

InbegrilT der rennfahrenden
Comic-IIeidcn. Sein Schöpfer,
der Belgier Je.in Graton (92), hat
aus ihm eine Marke gemaeht.
B i s h e u t e s i n d m e h r a l s 7 0
A l b e n e r s c h i e n e n . O h n e d a s s
Mr. Vaillant auch nur einen Tilg
älter geworden wäre als bei
s e i n e m e r s t e n A b e n t e u e r « L e
Grand Deii» 1959.

Gra ten wa r b i s i n d i e 90e r -

Jaliro der Kopf der Vaillant-
G e s c h i c h t e n . G e s u n d h e i t l i c h e
Gründe ließen ihn dann aber
kilrzerlrctcn. Seit Anfang des
neuen Jahrtausends kümmert
sich sein Sohn Philippe um die
Texte, e in Zc ichcntcam um die
neuen Abenteuer des Michel V.

Comet - der erste Comk-Racer
Va i l l a n t i s t b e i W e i t e m a b e r
nicht der einzige Comic-Held,
der mit quietschenden Reifen
u n d e i n e m « V r o o o a a a o o a w »
aus den B i l de rbuchecken he r -
ausbeschieunigt. Zahlreiche
a n d e r e K ü n s t l e r h a b e n d i e

Figur als Anlass zur Imitation
benutzt. Genau genommen ist
Vaillant gar nicht der erste Zci-
clien-Hcld. der im Rennwagen
für Furore sorgt. Johtujy Comet
(später Aee McCoy genannt)
hat schon Anfang der50er-Jah-
re in den USA Gas gegebea Er
funden hat ihn Frank Frazetta.
der später mit «Flash Gordon»
einen noch viel größeren Coup
lande te .

In den TOer-Jahren hatten die
Vaiiiants & Cie Hoclikonjuktur.
Und der k lass ische Comic m i t
d e m b l e n d e n d a u s s e h e n d e n
Helden ais Hauptfigur bekam
sogar Konkurrenz. Jahresalbcn
m i t r e a l i t ä t s n a h e n Z e i c h n u n

gen kamen auf den Markt Zu
e r s t v o n « 2 4 H e u r e s » , e i n e m
Schweizer Verlag, später er
s c h i e n e n d i e s e D o k u m e n t a r -
C o m i c s a u c h b e i C o n d o r i n
Frankfur t . Heute ust der Markt
nahezu ausgetrocknet. Ob es
wohl daran liegt, dass moder
n e F o r m e i - l - A u t o s n i c h t m e h r
«Vroooaaaooaw» machen? ♦

n

DAI) 611PEI2AI.O
ADESSO, PRiMA
D E L f j t C U RVA . . . ^

Oer Schweizer Verlag «24 heures» (später Edipresse) hat
Irt der zweiten HSIfte der 70er-Jahre drei Bände mit dem
Titel «Grands Prix» herausgebracht. Gererste erschien
Ende 1976 und hatte die spannende Salsort mit dem Duell
Niki Lauda gegen James Hunt zum Thema. Ole Zeichnun
gen des Westschweizer Künstlers Willy Richard (und die
Texte von Fl-Joumallst Mario Uilnl) sind das Beste, was
es In Comic-Form ie gab. Die Autos sind watirheltsgetreu,
die Szenen 1:1 nachgestellt. Sogar der Feuerunfall von
Lauda am NOrburgrlng wurde mit dem Pinsel perfekt
festgehalten. Der Zuspruch war so groß, dass In Ausgabe
2 sogar Mario Andrettl das Vorwort lieferte. Leider kamen
nach der Saison 1979 keine neuen Bände mehr heraus.
Texter Lulnl: «Der Verlag wollte nicht mehr bezahlen!»

S M
" " n i U F E I U l < « 4 .

S A N « U 6 , L ' A U I t > -
M O a U S M O . L ' A M U D

N I C C O M E T A .^ S O P p B E .

.'f 1

M W ,sMumnu

« D I a b o l l k » I s t e i n e A r t
Italienischer «Fantömas», ein
Gent leman-Schurke, der von
J u w e l e n d i e b s t ä h l e n l e b t u n d
o b e n d r e i n a l s R e n n f a h r e r e i n e

passable Figur abgibt . Mit
se inen hauteng an l iegenden
G e s i c h t s m a s k e n k a n n « D I a b o
llk» seine Identität beliebig
wechseln. Ob McLaren MP4A,
M e r c e d e s 3 0 0 S L R o d e r F o r d
GT40 - «DIabollk» Ist mit le- |
dem Auto schne l l . In teressant i
Die Figur wurde 1962 von zwei
PrauenO) Ins Leben gerufen, j
Und kann sich In Italien punkto
Bekanntheltsgrad (bis heute) |
durchaus mit Superstar MIckoy
Mouse verg le ichen.

w
V

L
Ohne Vaillant-Comics hätte es viele Nachahmer gar nie gegeben. Die Zeich
nungen von Erfinder Jean Graton haben Rennsport-ComIcs Oberhaupt erst
salonfähig gemacht. Die ersten Geschichten erschienen ab Februar 1957 im
franko-belglschen Comic-Magazin «Tintin» (TIm&Struppl). Das erste Album
kam 1959 heraus. Es handelt vom heldenhaften Rennfahrer MIchef Vaillant,
der Im famlllenelgenen Rennteam antritt und auf jedem Geläuf und mit Jedem
Gefährt Erfolg hat. Was die Inzwischen Ober 70 erschienenen Abenteuer aus
zeichnet, ist die Mischung aus Fiktion und Realität. Vaillant misst sich mit doi iechten Stars aus der Formel 1: von Mario Andrettl bis Ayrton Senna. Und er |
Ist der Prototyp eines nimmermüden Comic-Helden: groß, athletisch, gut aui-
sehend, volles schwarzes Haar - und das seit 60 Jahren. Beneidenswert!
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Gelungene Neuauflage >
Selten haben wir uns über

eine Neuauflage eines Bu
ches so gefreut: Paul Fräres

Klassiker über die 24h von
Le Mans, an denen er sel

ber achtmal teilgenommen
hat, ist einfach lesenswert.

24,90 Euro. 192 S., ISBN:
978-3613037786, bei

www.molorbuch-ver lag.de

Zwei Sondermodelle >
Und nochmals MInIchamps:
Die Aachener haben In d ie

sen Tagen auch den Mc
Laren von Alonso (GP Sll-

verstone) und den Williams
von Abu Dhabi 2015 In

blauer Martinl-Lackierung
Ins Schaufenster gestellt.

Je ca. 75 Euro, im Fachhan-
dei, Adresse: s. oben

Modelle, Bücher, DVDs,
Kalender - alles, was das
Racer-Herz begehrt

<Villeneuves81er-Ferrari
Der i t a l i en i sche Mode l l
a u t o h e r s t e l l e r L o o k s m a r t
(aus der Nähe von Mon-
za) hat den Ferrari 126CK
von Gilles Villeneuve In 1:18

' verkleinert. Leider Ist das

M o d e l l n i c h t b e s o n d e r s
günstig. 239 Euro, Im Fach
handel; Infos: www.
l o o k s m a r t m o d e l s . c o m

<8radls1.HotoGP-Mascfiine
Bradl -Fans dür fen s ich f reu
en. MinIchamps hat die
H o n d a R C 2 1 3 V v o n 2 0 1 2 i n
1:12 aus der Garage gescho
ben. Bradl wurde mit die
ser Honda aus dem Team
LCR WM-Achter. Es war sei
ne e rs te MotoGP-Masch lne .
100 Euro, Im Fachhandel,
Infos: www.mlnlchamps.de

< Das grüne Wunder
Lotus 18 ist ein Buch über
das ers te Lo tus-Mode l l m i t
Mtttelmotor. Und ein einzig
artiges Werk über ein Auto,
das Geschichte geschrieben
hat. Nicht nur für Lotus-
Fans ein Must-have. 50 brlt.
Pfund, 192 Selten, engl. Text,
ISBN: 978-1845845209: be i
w w w . v e l o c e . c o . u k

«Hitfahren» bei der TT >
Neu bei «Duke» erschienen

sind die TT 2016 On-BIke

Laps Volume 1 und Volume
2. Diese beiden DVDs sor

gen für Gänsehaut. Und ge
ben Einblick In die Faszina
tion «Tourist Trophy». 9,99

brlt. Pfund, je 90 Minu
ten, engl. Kommentar, bei

w w w . d u k e v l d e o . c a m

Sergej Iwanov Der Eisspeed
way-Weltmeister von 1991
verstarb am 13. Juni 'an den

Folgen eines Autounfalls.
Iwanov, der in Krasnojarsk
lebte, wurde 1987 und 1991
mit der UdSSR auch Team-
We l t m e i s t e r u n d b e h e r r s c h t e
in den 1990erfi mit seinen
Brüdern Juri und ValerlJ die
Welt des Eisspeedways. Das
erfolgreichste Bruder-Trio
Im Wintersport gewann vier
E inze l - und neun Team-Wel t -
m e l s t e r s c h a f t e n .

Per Eklund Vergangene
Wo c h e f e i e r t e d e r S c h w e d e
seinen 70. Geburtstag. Der
in Skönnerud getjorene
Top-Allrounder stand bei 83
Rallye-WM-Starts 13-mal auf
dem Podium, 1976 siegle er
Im Saab 96 V4. Auch bei sei
nem letzten WM-Start 1997
rückte er in einem Saab (900
Turbo) aus. Im Rallycross. wo
er 1999 den EM-Titel feierte,
war Ek lund über Jahrzehn te
aktiv. 2000/2002 siegte er
am Pikes Peak.

Wol̂ ng W&hner Am 12.Juni Ist mit Wolfgang Wöh-
ner e iner der bekann tes ten
D D R - A u t o m o b i l r e n n f a h r e r
verstorben. Wöhner begann
s e i n e K a r r i e r e l 9 6 3 a u f d e m
«K-Wagen», dann folgte die
harte Schule des Raliyesports
auf Tratsant und Wartburg,
Ab 1970 fuhr er Bergrennen
auf Skoda, danach Rundstre
cke im Trabant. Später war er
i m D D R - N a t l o n a l k a d e r d e r
Forme l Eas te r. Wöhner wur
de 72 Jahre alt. ♦ TS/RK/HM

Serge) Iwanov

L E S E R B R I E F E
A u f d e m Tr o c k e n e n
Zu den 24 Stunden von Lc

Mans, MSa 27/2016

Turboschaden! Wer's glaubt,
wird seelig oder so. Jeder, der
nur ein bisschen von Rcnn-

sport versteht, weift doch
ganz genau: Wenn sich ein

^ Turboladcr verabschiedetI -und explizit bei so hochge-
k züchteten Aggregaten gibt' es das praktisch nie ohne Vor

ankündigung, geschweige
denn ohne Rauchwolke (s iehe
z.B. BMW M6 24 h Nürburg
ring usw). Wie gesagt: Muss
nicht unbedingt sein, aber tönt
einfach besser.
Wie wäre es denn mit: Uns ist
der Sprit ausgegangen? Sieht
aufjeden Fall verdammt da
nach aus! Ich würde darauf
wetten, dass sich die Jungs mit
dem Tre ibstoff verrechnet ha
ben! Das merken sogar jene,
die von Rennsport keine Aii-
nung habenl
Ich habe das ganze Rennen
angesehen, mit kurzen Unter
brechungen. Wenn man
scliaut, wie lange Toyota mit
diesem Wagen jeweils in der
Box stand für Fahrerwechsel
und nachtanken, kann's nur
der Treibstoff gewesen sein.
Der letzte Boxenstopp war viel
kürzer als alle anderen. Auch
das Nachtanken war kürzer.
In der Zeit konnten sie gar
nicht so viel Treibstoff nach
tanken, dass es bis zum

P o r E k l u r x l Wolfgong WAhner

Scl i luss sic l ier reichen würde,
nie Rechnung wäre aufgegan
gen, wenn Porsche nicht so
viel Druck gemacht hätte und
man Treibstoff hätte sparen
können. Hätte, wäre, wenn.
Sie werden es nie zugeben,
w e t t e n ?

MriSlaViSer
CH-95S6 Affcltrangen

Z u m F r e m d s c h ä m e n
Zu den 24 Stundea von Le

Maos, MSa 27/2016
Bei den 24 Stunden von Le
Mans war ich vom Verhal
ten der beiden Porsche-Fahrer
Lieb und Dumas mehr als
überrascht, als der führende
Toyota sechs Minuten vor
.Schluss ausrollte. Das ausge
lassene Lachen, Tanzen und
S i c h - z u s a m m e n - a u f - d c m - B o -
den-Wälzcn war nach meiner
Ansicht der Si tuat ion n icht

angepasst. Man musste sich
vor dem TV ja regelrecht
« f r e m d s c h ä m e n » .
Auch wenn es MSa in Ausgabe
27 auf Seite 17 beim Bild aus
der Porsche-Box zu verharm
losen versucht, obwohl es sich
im Fernscher ganz anders dar
stellte, so bin ich der Meinung,
dass hier e in zurückhal tendes
Vorha l ten dem Porsche-Team
besser gestanden hätte.
Motorsport ist auch Sport, und
hier gehört auch Fairpiay dazu.
Viel le icht sol l te das Porsche-
Tcam sich mal mit dem Thema

Respekt auseinandersetzen.
Grüfte an die Toyota-Leute
nach Köln und Japan. Lasst die
Köpfe nicht hängen: Ihr seid
«Die Sieger der Herzen».
Ralfc Könne/
D-664S0 Bexbach

Neid ischer Mr. E.
Zu «Fahrerlager» der For
mel 1, MSa 27/2016

Ja. schlechtes Gedächtnis. Her
nie Ecciestone. In den 1980ern
wol l te er Le Mans vermarkten,
wurde postwendend vom ACO
vor die Tür gesetzt. Er ver
sprach, Le Mans einzutrock
nen, was ihm fast gelungen Ist.
Er ist nur neidisch über die
Zuschauermengen, die jährlich
an die Sarthe fahren. Ich gebe
zu, seit ich das erste Mal in Le
Mans war (1978), habe ich live
k e i n e n F o r m e l - l - G r a n d - P r i x
mehrgeseliea Seitenhiebe
gibt es von Bemie immerhin,
es gibt seit Jahren keinen
Grand Pr ix von Frankre ich
m e h r .
Rene Iss/er
D-71397 Leutenbach

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
7 0 1 6 2 S t u t t g a r t
E-Mall: insa-lesertrlbuene:§j
motorpresse.de
(Bei Mails bitte unbedingt
die Postadresse angeben.)
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T I P P D E R R E D A K T I O N

Heiße Rahmenrenner Niki Lauda 1979 in einem BMW M1

GP-Stars Im Doppel Kommendes Wochenende zeigt sich
nicht nur die Formel 1 in Spielberg, Beim «HcJiday Grand Prix»
in Österreich erlebt auchdie Procar-Meisterschaft ein Revival,
1979 und 1980 fuhrendie jtjweiis trainingsschneiisten Fl-5tars
im Rahmen des Grand F'rix regeimäßg g^en Sportwagen-
Piloten. Auch gegen Privatiers, die sich die praktisch identi
schen BMW Mi leisten konnten -150000 Deutsche Mark sol
len sie teuer gewesen sein. Das Video zeigt das Rennen von
Monaco 1979: Niki Lauda siegte und holtesibäter auch die Meis
terschaft, Lauda ist auch dieses Wochenendein Spielberg da-
t)ei, genauso wie andere Fl-Legenden.

Yoirtubexom AulomoDilsoort IV - BMW Hl Proor Monaco 1979

T E R M I N E

£ M m i
2-17 . Rtfye/WRC.RaUveFhHen WH PL

JJ^. Truck NOrbifgnng EH
Tß,7. Formel E, londor 6 B

3,7. Formel 2 Siielberq WH A

17. Ralfycross, HOlies WH S
3.7, NASCAR. Oaylona/Fbyida USA
3.7. GP2/GP3,S(uelber(] A

3 2 ' PondieSimercuD. Spielberg A

3.7, Biancpain Sprlnt/GT Series, NOrkiping 0
RUS3.7. ICR Inlemational Series. Solsdil

17. Formel Renault 2.0, Monza 1
17. IHSA, 6ti Wil'klns GläiTNevi York USA

27. Soeedwav.lonigo WH 1' E
2/17. Endura.Gorde>ola WH

27. SpeedwaY/U21. Varkaus EH FIN

27. GrasbahaTavac EH f

17. FWocross, Buchanan/Hkhiqan USA
27. Soeedway/Team-CuD, Diedenbeigen 0
3.7. Hoto3/JuniorjAlbacete W M E

3.7. Moto2. Aioaccte LH E
17. Sandbahn, Miiimshom EH 0

RiJS3,7, Motoaoss/Opon, St. Petersburg EM

3.7, Motocross/ADAC Haslers, Bielstein DH 0
3,7, Soeedway/Bundesliga, Wottsidce DH 0

0

"o
17, Soeedway/Bundesliga. Diedenbergen OH

3,7, Seiienwagen/Rundslrecke, ScNeiz

V// / / / / / .
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i x n I
DIENSTAG. Z8.6.
22iS WKC-All Access: Magailn zur
Tourerwapen-WH EUfiC^RIl
2iAS ir̂ OeEkCHagazInziir̂ lve-EH

EUliOSIH)RIl
2115 ktuiePcxsclieSuoerCutcHagaziri
awHarkenpolcal EUMSPOmi
ZllO BlancsanEniiiNance Series, te
Caslet-
l«(F).l!emen(2iis.) EUftOSMSl 1

MFTTWOOI,29.6.
515 Audi Spcxtn Cup, Hoitsnng (0)1,
iml2,Reivien(2usO SPORT 1»
615 PorHheCanetaCup.NoriaingtO)
1, ufriJUkiinen (Zißj SPORT ̂
20]Ö5 Raltye-ÖH, Schneebergland-Rallyc/
Röhl (A), Rennen (Zus.) ORF SPORT«

DONNERSTAG. 30i.
910 Tourenwagen-WM/WTCC, Vita Real
(PI 1, und 2, Rennen (Zus.) BIROSPORT1
19,00 RaRre-WH, Raiire PcAen), Rennen/ '
t f zeS iagesgw) 5P0RT1*
20,05 DTM,Ncxtsnng(D),!, und i Rennen
g i ü s m r i «??"w FormelVB15,(eCasieliet(F),l.ijnd
2. Rennen (Zusl SPORT 1*

FRErAG.T.7,

00,05,12.05 Railve-OH.Scftneebergiand-
Rallye/Rohr (A), Rennen (Its.) ORF SPORT*
9,30 Ponneii, Spielberg (ÄxVoiberichle
undl, Freies Training (live) _ ORF 1
9,55" "f«[nell,Spielt>erg"(A),IfreiesIral-
n n g O i v e ) « Y ^ P O R ' l
12.15 FÖrii)ei],SDielberg(A),i. Freies trai
l ing (W) SKY SPORT 1
1110 Formel L Spielberg (A), Vorbote
und 2, Freies iragungCtve) ORFl
illO PS-Fo(melllnside:inleivicwsuod
Reportagen (Ha^fin) N-IV
015 formell,St«elberg{A).2,freies
Tiainingdlve) ̂ SKYSPöRTl.N-IV
1810 Formel 1. Spielberg (A), i Fröes kai-"
ningCW) SKY SPORT 1
18.55 Formel l.SplelbeiötÜ'l, und
2 Freies TralringCZusJ ORFl
UiO Railre-WM, Rallye FMlen, Rennen/
I Ta g n u s . ) S P O R T 1

SAMSTAG, 27.
910 PS-Formel!hside;lntefvlewsund
Reportagen (Magazin) ^H-TV
1010 Formel l.Sp<eE)erg(Ä},Votbeiichle
und 5, Freies Training (tvt) ORFl
BIS Fcmell.ScWtierg (All Freies Trai
n ing (Uve) SKYSPORTl
IlOO FcmielV83S.LeCasle(iei(F),Lund
IRennenCZusJ SPORT 1
lUO Rallre/DRH, Rallye Stemwederterg
(D), flennen (lus.) SPORT 1
1200 VlN/langstreaen-Heisterschän,
Rüitiüigring 0). Rennen (ZusJ _ SPORT 1
12B Formell-DieLegendenvonAsDein:
DokumenlatjonnmÖslerreictiGP ORFl

1210 Forsche Carreia Cup, Norisring(D)
L und 2, Rennen (Zus.) SPORT 1
1245 Formel 1, SEuelberg (A). 3, Fräes Frai-
i * g ( W ) M . S P . O f . T l
13.00 Formell Spielberg (W, freies Trai
n i n g ( 2 u s ^ R T L
il.M Formel LSt«elberg(ÄXVc*tietiäte
zur Qualifikation

13,35 Langsliecken-WH,24MfiHa[B(F),
R e n w t o l R T L
13,45 Formell.Spielberg(A),OuatilileUon
( B v Q R T L
1310 Formell.S|xelt«(g(A),Ouatifikation
( M S K Y S P O R T l
13,55 Formell,S|xelberg(A),Qualifiäjon
O j v ö 0 R F 1 , S R F 2
18,25 Foimell, Spielberg (A), Qualifikation
( Z u s . ) O R F l
18,M Rallye-EM, Ypern-Railye (0), Rennen
(Zus.)
19.00 Raliye-WH. Rallye FMilen, Rennen/
2. Tag (Zus.) SPORT 1
1915 Fonriel F. London (GB).L Rennen
( Z u s . ) H J R O S P O R T l

SONNTAG,3.7.
9D0 Rallye-WH.RaRye Polen, Rennen/
Sqezal Stages (Iw) SPORT 1
il.30 Porsche Supercup.SixelbergCA),
Rennen (Ihre) EUROSPORT1
11.55 FormellScIelbergCÄiQuaiifikalion
( Z u s . ) O R F l
"l2.0Ö Rallye-WH.RaiiwPolen, Rennet!/
Power «agespjv« SPORT 1*
1230 Formel L Weibeig (Äi, Vorberictite
zum Rennen (11^ ORFl
13,00 roimelLSpielb«g(A).Vorbenthte
tum Rennen Ohe) _RTi.SXYSP0RTl
13,25 foiinelLStuelberglio.Vorbenchte
und Rennen (il»e) ORFl
13,30 Formel LSäeiberg(A),Vorben(bte
u n d R e n n e n ( B v e ) S R f 2
13,55 Formell,Spielberg(Ä).Rennen
( I h e ) _ S K Y S P O R T l
14,00 Formell,Spieiberg(A).Rennen
O N R T L
16,55 Fotmei i, Spidberg (Ä), Rückblick auf
dasGP-Wochen̂ d̂ uŝ  _ _ ORFl
19,00,22,ÖÖ Formel 1, Spielberg (A),Ren-
nw(W)
M.bo RaUye-WH. Rallye Poienj, Rennen/
5.1ag(2usj_ SPORT 1
2245 Formel F, London (GB), 2, Rennen

(Zus .^ EUROSPORTI
22M Räaye-FH,Ypein-Rallve(B),Rennäi
( Z u s . ) O R F S P O R T »

MITTWOCH,29.6.
2L00 isle of Man TT, Rückblick auf die
Rennen ZOlü (Zus.) EUROSPORT 2
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DEUTSCHER SPORTFAHRER KREIS AKTUELL |
Seit über SO Jahren ist der Deutsche Sportfehrer
Kreis e.V. für Aktive und Fans bewährtem
Partnern, Ratgeberund Intcresscnvertreter.
Die näclisten Einsätze; 9. Juli: Rundstrecken-
Challengc Nürburgring; 16, Juli; VLN 56. ADAC
Reinoldus-Langstreckenrcnnen.
Weitere Infos im Internet: wsvw.dskev.de

DCUINERSTA6.30.6.
20,45 Ho(ocross-WM.Hantua(a
Rennen (Ziß.) EUROSPORT 2

I M n ä c h s t e n
H E F T / 0 5 . 0 7 . 2 0 1 6

A U T O M O B I L
Fonnel1:GPvondsteiTBkfi
Formel LHnaie hl Londra

M O T O R R A D
HotoGPzHintergnimidorvs



24 Stunden gemeinsam gekämpft.
24 Stunden auf Augenhöhe.
Für immer unseren Respekt gewonnen.

Porsche gewinnt die 24h von Le Mans 2016.

Wir bedanken uns bei Toyota für einen spannenden Kampf.
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